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BILD DER WOCHE
Ein bewegender Moment: Die Fortuna-Fans hatten zu Ehren der in der Woche 

des Hannover-Heimspiels verstorbenen Legende Matthes Mauritz eine tolle 

Choreographie erstellt - dazu gab es kurz vor dem Anpfiff eine emotionale 

Gedenkminute.
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DAS INTERVIEW DER WOCHE

AXEL
BELLINGHAUSEN

 Am Ende eines Jahres neigt 
man in der Regel dazu, dieses zu re-
sümieren. Wie fällt Dein Fortuna-Fa-
zit für 2016 aus?
Es war eine absolute Achter-
bahnfahrt! Wir sind schon mit 
schlechten Vorzeichen in das 
Jahr gestartet, weil wir nach der 
Hinrunde einfach schlecht da 
standen. Somit wussten wir schon, 
dass es nicht einfach für uns wird. 
Außerdem waren ja auch schon 
19 Spiele absolviert, sodass wir 
nur noch 15 hatten, um alles ge-
radezurücken. Auch wenn man 
in der Winterpause gerne mal ein 
wenig Ruhe hätte, lässt einen das 
auch über die Feiertage nicht los. 
Wir sind dann mit Marco Kurz als 
neuen Trainer gestartet. Es sollte 
ein Neuanfang werden, aber uns 
ist es sportlich nicht gelungen, 
die Kuh vom Eis zu holen. So 
kam mit Friedhelm Funkel noch 
einmal ein neuer Coach, mit dem 
wir am Ende Gott sei Dank den 
Klassenerhalt erreichen konnten. 
Was mich in dieser Zeit tief beein-
druckt hat, war die Solidarität der 
Stadt Düsseldorf, der Sportvereine 
und der Menschen hier. Vor dem 
Spiel gegen Kaiserslautern gab es 
den Turnaround, dass die Leute 
gesagt haben: „Nach der Saison 
können wir schimpfen, aber jetzt 
braucht die Mannschaft unsere 

volle Unterstützung, damit der 
‚worst case‘ nicht eintritt.“ Eine 
solche Unterstützung habe ich in 
der Form noch nie erlebt. Diesen 
Schulterschluss haben wir mit 
dem neuen Weg, den wir einge-

schlagen haben, auch in die neue 
Saison retten können.

 Du betonst immer wieder, dass 
Du für jedes Spiel, sogar für jede 
Trainingseinheit, die Du absolvieren 
kannst, dankbar bist. Redest Du da-
rüber auch schon mal mit den jungen 
Spielern im Kader?
Auf jeden Fall! Ich habe genau das 
Gleiche mit meinem Vater erlebt. 
Er hat mir unheimlich viel mit auf 
den Weg gegeben. Als er dann im 
Krankenhaus lag, habe ich zu ihm 
gesagt: „Ich habe dir immer zuge-
hört, aber vieles verstehe ich heute 
erst.“ Ich denke, da geht es den 
Jungs ähnlich. Sie hören mir alle 
zu, aber dass sie dies auch nach-
empfinden können, kommt erst 
noch. Grundsätzlich gilt jedoch: 
Wir müssen alle demütig sein und 
können froh sein, dass wir diesen 
tollen Beruf ausüben dürfen.

 Eine der ersten Amtshand-
lungen von Friedhelm Funkel nach 
seiner Verpflichtung im März war 
es, den erfahrenen Spielern den 
Rücken zu stärken. War das ein 
Schlüssel zum Klassenerhalt und für 
den derzeitigen Erfolg?
Definitiv! Er hat damals direkt 
gesagt, dass er auf Adam Bodzek 
und „Olli“ Fink setzt. Das ist eine 
zentrale Achse, die sehr viel Ein-

fluss auf das Spiel nimmt. Die Bei-
den sind nicht nur charakterlich 
tolle Persönlichkeiten, sie helfen 
uns auch sportlich extrem weiter. 
Auf diese beiden Schlachtrösser 
zu setzen, war genau die rich-
tige Entscheidung, weil sie dem 
ganzen fragilen Gebilde den nöti-
gen Halt gegeben haben. Das war 
ein Schlüssel dafür, dass wir heute 
nach wie vor in der 2. Bundesliga 
spielen.

Geboren in Siegburg, aufgewachsen in Königswinter, in der 
Kindheit Spiele vom 1.FC Köln angeschaut, in der Jugend für 
Bayer 04 Leverkusen gespielt… Viel deutete in den ersten 15 
Jahren des Lebens von Axel Bellinghausen nicht darauf hin, 
dass er irgendwann einmal die Fortuna als „große Liebe“ 
bezeichnen würde. Inzwischen tut er dies und bekommt 
diese „Liebe“ auch von den eigenen Anhängern zurück. Im In-
terview der Woche sprach der 33-Jährige mit der Redaktion 
von „Fortuna Aktuell“ über das Jahr 2016, seinen Weg zur 
Fortuna und einen Kennzeichen-Streit mit Andreas Rettig.

„Die Solidarität hat mich
tief beeindruckt“



Aleks Spengler über
Bellinghausens Wechsel
zum FCK und seine Rückkehr

Es hat mir 2005 sehr leidgetan, dass Axel uns verlassen 
hat. Ich habe seine ersten Schritte im Seniorenbereich 
miterlebt und wir hatten von Anfang an ein super Ver-

hältnis zueinander. Aber nicht nur mit ihm selbst habe ich mich 
sehr gut verstanden, auch mit seinem Vater, der ihn immer 
zum Training gebracht hat. Mit ihm habe ich viele Gespräche 
geführt und auch schon mal ein, zwei Bierchen getrunken. 
Also war für mich vollkommen klar, dass ich den Kontakt zu 
Axel auch nach seinem Wechsel zum FCK halten werde. Und 
als wir dann in Augsburg gegeneinander gespielt haben, hatte 
ich schon das Gefühl, dass er mit dem Gedanken spielt, nach 
Düsseldorf zurückzukommen. Ein paar Monate später hat sich 
das dann auch bewahrheitet und meine Freude war unheimlich 
groß. Auf dem Platz ist er ein echter Kämpfer, der immer alles 
gibt, in der Kabine ist er ein ruhiger Vertreter, der immer auf 
dem Boden geblieben ist.

Meinungsbild
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 Auffällig ist im aktuellen Kader, 
dass fast alle erfahrenen Spieler die 
Fortuna schon viele Jahre kennen. 
Ist gerade das auch ein wichtiger 
Faktor in puncto Hierarchie?
Wir, die den Verein in- und aus-
wendig kennen, können den 
jungen Spielern natürlich besser 
Halt geben, als welche, die zwar 
im gleichen Alter wie wir, aber 
neu im Team sind. Außerdem ist 
es – gerade für die Spieler, die aus 
der eigenen Jugend den Sprung zu 
uns geschafft haben – natürlich 
sehr interessant, wenn wir aus 
den letzten Jahren erzählen. Ich 
habe in dieser Woche erst noch 
mit einigen Jungs darüber gespro-
chen, dass wir hier 2002 kurz vor 
der Insolvenz standen. Das ist für 
viele unserer Spieler unglaublich. 
Genauso wie die Tatsache, dass 
hier früher an gleicher Stelle ein 
anderes Stadion stand, das in die 
Luft gesprengt wurde. 

 Wir wagen einen Blick in die 
Vergangenheit: Du bist als gebür-
tiger Siegburger 1998 von Bayer 04 
Leverkusen zu Fortuna Düsseldorf 
gewechselt. Das klingt jetzt nicht 
nach dem riesigen Fortuna-Fan von 
Kindes Beinen an...
Ist richtig und muss ich auch 
fairerweise zugeben! Ich bin in 
Königswinter aufgewachsen. In 
meiner Kindheit wurde ich von 
meinem Vater zu Spielen vom FV 
Bad Honnef mitgenommen. Die 
haben in der Oberliga gespielt, das 

war damals die dritthöchste Klas-
se. Ich hatte aber das Glück, dass 
ich immer die guten Spiele gegen 
Fortuna, Alemannia Aachen oder 
Rot-Weiss Essen sehen durfte. Das 
hat mich natürlich begeistert. Und 
irgendwann wurde mir dann klar, 
dass es etwas noch Größeres gab – 
also sind wir dann mal zum 1. FC 
Köln ins Müngersdorfer Stadion 
gefahren. Mein damaliges Vorbild 
war Pierre Littbarski. „Litti“ hatte 
es mir einfach angetan.

 Und wie bist Du dann schließlich 
doch bei der Fortuna gelandet?
Mit 15 Jahren bin ich bei Bayer 
Leverkusen durchs Raster gefal-
len. Damals hat mich mein Vater 
gefragt: „Wie sieht es jetzt aus? 
Wenn Du das komplett durchzie-
hen möchtest, fahre ich Dich auch 
jeden Tag nach Düsseldorf!“ Also 
bin ich zur Fortuna gewechselt 
und hier hat es von Anfang an 
gepasst.

 Gab es einen bestimmten oder 
vielleicht auch mehrere Momente, 
in denen die Fortuna für Dich per-
sönlich zu einem besonderen Club 
geworden ist?
Lustigerweise hatte ich einen 
Kumpel, der aus Erpel kommt, 
was noch weiter von Düsseldorf 
entfernt ist als Königswinter, 
und der war seit Jahr und Tag 
glühender Fortuna-Fan. Er war 
natürlich komplett begeistert, dass 
ich das Fortuna-Trikot getragen 

habe. Von ihm, aber auch von 
meinen Jugendtrainern habe ich 
dann ziemlich schnell erfahren, 
dass die Fortuna nicht irgendein 
Verein ist. Das habe ich dann na-
türlich die folgenden Jahre auch 
selbst gemerkt. Den Kumpel aus 
meiner Schulzeit habe ich übri-
gens auch vor wenigen Wochen 
beim Auswärtsspiel auf St. Pauli 
wieder gesehen.

 Es gibt Geschichten von Belling-
hausen-Jubeln nach Fortuna-Toren 
im Mannschaftsbus des 1.FC Kai-
serslautern und vom Augsburger 
„1895“-Kennzeichen an Deinem 
Auto. Wie muss man sich die Re-
aktionen vorstellen, wenn Du Dich 
bei den anderen Vereinen als For-
tuna-Fan geoutet hast?
(lacht) Eigentlich komplett ent-
spannt! Ich habe mir nie groß 
Gedanken darum gemacht, weil 
es für mich selbstverständlich 
war. In Kaiserslautern ist es bis 
heute noch so, dass ich mit „Hey 
Düsseldorfer“ begrüßt werde. Ich 
habe daraus nie ein Hehl gemacht. 
Im Gegenteil, ich bin dort hinge-
kommen und habe direkt gesagt: 
„Nur dass Ihr Bescheid wisst: Ich 
bin zahlendes Fortuna-Mitglied!“ 
In Augsburg hat unser Manager 
Andreas Rettig ein wenig blöd 
geguckt, als ich das erste Mal 
mit dem Kennzeichen „A – FD 
– 1895“ auf den Hof gefahren 
bin. Er verdrehte ein bisschen 
die Augen und meinte „Mensch, 

Axel…“ Aber ich hatte das per-
fekte Gegenargument: „Ich hätte 
auch gerne ‚A – FC – 1907‘ ge-
habt, aber das hat ja leider unser 
Präsident!“ Damit war ich fein 
raus. (lacht) Es gab nie böses Blut. 
Das lag aber auch daran, dass die 
Leute wussten, dass ich mich auf 
dem Platz immer für den jewei-
ligen Verein zerreiße.

 Inzwischen hast Du schon 
mehrfach die Fortuna-Mannschaft 
als Kapitän aufs Feld geführt. Lebst 
Du einen Traum?
Ja, das ist schon ein geiles Gefühl. 
Aber ich war nie jemand, der sich 
darum gerissen hat. Ich brauche 
theoretisch keine Kapitänsbinde 
um den Arm. Wenn man sich aber 
anschaut, welche Spieler in der 
Fortuna-Historie schon Kapitän 
waren, macht einen das unheim-
lich stolz. Auf der anderen Seite 
betrachte ich auch die Begleitum-
stände. Denn wenn ich die Binde 
trage, sind „Finki“ und „Bodze“ 
nicht dabei, und das ist immer 
schade.

 Zurück zur Realität: Was für 
ein Spiel erwartet Euch gegen den 
1. FC Nürnberg?
Wir werden uns wie immer best-
möglich auf den Gegner einstel-
len. Jeder von uns weiß, dass wir 
im Vergleich zum Würzburg-Spiel 
noch zwei, drei Schippen draufle-
gen müssen und das werden wir 
auch tun.
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NEWS

Wir haben einen 
Wunsch: Wir wollen 
im letzten Heim-

spiel vor Weihnachten unseren 
Fans einen Sieg schenken“, gibt 
Funkel die Marschroute vor. 

 „Das werden wir mit aller 

Macht versuchen. Auch wenn wir 
wissen, dass der Club in dieser 
Saison zwei Gesichter gezeigt 
hat. Eine sehr starke Offensivab-
teilung mit 26 Toren, aber auch 
eine verwundbare Abwehr mit 
28 Gegentreffern.“ Vor Partien 
mit FCN-Beteiligung darf man 
sich ohnehin auf Tore freuen, die 
Nürnberger trafen in ihren letzten 
36 Zweitligaspielen.  „Das ist 
eine imposante Statistik und zeigt 
schon, wie stark sie im vorderen 
Bereich sind“, findet der Coach 
anerkennende Worte für den Geg-
ner.  „Wir werden defensiv 
sehr gut arbeiten müssen, damit 
wir diese Serie unterbinden.“
Für den Club läuft die Saison mo-
mentan wie eine Art Achterbahn-
fahrt – das hat selbstverständlich 
auch Funkel mitbekommen:  
„Anfang der Saison sind die 
Nürnberger nicht gut aus den 
Startlöchern gekommen. Das ist 
aber auch nicht einfach, wenn 
man gerade erst in der Relegation 
den Aufstieg in die Bundesliga 
verpasst hat. Danach sind sie 

auf einmal in Fahrt gekommen 
und haben sieben Spiele nicht 
verloren, davon fünf gewonnen. 
In diesen Partien haben sie begei-
sternden Offensivfußball gezeigt. 
Der FCN-Kader gibt auf jeden 
Fall mehr her, als es die Tabelle 
momentan aussagt.“
Daher müssen die Rot-Weißen an 
viele gute Leistungen anknüpfen, 
die in sieben von 15 Partien eine 
weiße Weste für Keeper Michael 
Rensing zur Folge hatten.  
„Wir haben schon viele tolle 
Spiele in der Hinrunde gemacht. 
Die letzte Stunde in Würzburg 
war allerdings gar nicht gut. Das 
wissen die Spieler aber auch, sie 
gehen sehr selbstkritisch mitei-
nander um“, betont Funkel.  
„Dementsprechend wissen wir 
alle, dass wir es gegen Nürnberg 
deutlich besser machen müssen.“
Mit Rouwen Hennings und 
Guido Burgstaller treffen am 
heutigen Freitag auch zwei 
Stürmer aufeinander, die zu den 
Besten ihres Faches gehören.  
„Burgstaller ist ein Top-Stürmer, 

der nicht mehr lange in der 2. 
Liga zu finden sein wird. Er ist 
unglaublich torgefährlich“, weiß 
Funkel, stellt aber auch klar, dass 
sich Hennings nicht dahinter zu 
verstecken braucht.  „Wenn 
man Angreifer nur an ihren Toren 
misst, führt Burgstaller mit 12:5. 
Das tue ich aber nicht. Rouwen 
arbeitet unheimlich viel für die 
Mannschaft und ist als Persön-
lichkeit wichtig für unser Team. 
Ich möchte nicht tauschen.“
Alexander Madlung, Oliver Fink, 
Maecky Ngombo und Taylan 
Duman werden nicht zum Kader 
gehören, der dem 1. FC Nürn-
berg das Leben schwer machen 
möchte. Dazu steht ein großes 
Fragezeichen hinter Vize-Kapi-
tän Adam Bodzek, der zu Be-
ginn der Woche von einem Ma-
gen-Darm-Virus außer Gefecht 
gesetzt wurde. „Bei ihm müssen 
wir abwarten, ob es für einen Ein-
satz reicht“, sagt der Trainer, der 
natürlich liebend gern auf seinen 
Mittelfeldspieler zurückgreifen 
würde

Der Anstoß für das Du-
ell der langjährigen 
Liga-Konkurrenten ist 

für 16:00 Uhr angesetzt, damit 
die Mannschaft von Cheftrainer 
Friedhelm Funkel direkt im An-
schluss an die Partie geschlos-
sen die F95-Karnevalsparty 
„Jeck op Fortuna“ besuchen 

und mit den eigenen Anhängern 
feiern kann. Aktuell stecken 
die Ostwestfalen in der 3. Liga 
mitten im Abstiegskampf. Im 
November trennte sich der SCP 
von Cheftrainer Rene Müller, 
derzeit steht Florian Fulland als 
Interimscoach an der Seitenli-
nie. Wenn die Paderborner im 

Januar in Düsseldorf zu Gast 
sind, gibt es ein Wiedersehen 
mit Christian Strohdiek.

Im Rahmen der Winter-Vorbereitung im Paul-Janes-Stadion

Fortuna-Fans bekommen ihre Mannschaft in der Winter-Vorbereitung gleich mehrfach in heimischen Gefilden zu 
Gesicht. Neben dem Telekom Cup 2017, der am 14. Januar erstmals in der ESPRIT arena stattfindet, wurde ein Test-
spiel im Paul-Janes-Stadion am Flinger Broich abgemacht: Am Freitag, 20. Januar, ist der Drittligist SC Paderborn zu 
Gast in der nordrhein-westfälischen Landeshauptstadt.

Fortuna testet gegen
den SC Paderborn

 Informationen zum Ticketver-
kauf folgen in Kürze…

 Vorbereitungsplan:
4. – 11. Januar 2017  |  Trainingslager auf Malta  |  (mit zwei Testspielen)
14. Januar 2017  |  Telekom Cup  |  (u.a. mit FC Bayern München)
20. Januar 2017  |  Fortuna – SC Paderborn  |  (16 Uhr, Paul-Janes-Stadion)

Cheftrainer Friedhelm Funkel vor dem Heimspiel gegen den 1. FC Nürnberg

Zum letzten Mal in diesem Kalenderjahr bittet die Fortuna am heutigen Freitagabend (18:30 Uhr) zu einem Heimspiel in 
der ESPRIT arena. Zu Gast ist der 1. FC Nürnberg, vor dessen Offensive Fortunas Cheftrainer Friedhelm Funkel großen 
Respekt hat. Dabei ist nicht nur Guido Burgstaller – mit zwölf Treffern erfolgreichster Torjäger der 2. Bundesliga – im 
Fokus. Das sagte der 62-Jährige vor dem Aufeinandertreffen mit dem Club.

„Unser Wunsch: Den Fans
einen Heimsieg schenken“

Voller Einsatz an der Seitenlinie! Genau den 
fordert Fortunas Cheftrainer Friedhelm Funkel 
auch von seinen Spielern auf dem Feld.
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Pünktlich zum ersten Ad-
vent lud die Fortuna alle 
Anhänger der Rot-Wei-

ßen in ihre Heimat ein, um sich 
in gemütlicher Atmosphäre auf 
die Weihnachtszeit einzustim-
men. Auf dem Hermannplatz, 
im Herzen von Flingern, schaute 
der gesamte Profi-Kader der 
Fortunen vorbei, um mit ihren 
Anhängern gemeinsam „Weih-
nachten in der Heimat“ zu fei-
ern. Ob ein entspannter Plausch 
am Glühweinstand, eine Fahrt 
auf dem Kinderkarussel für die 
Kleinsten, gemeinsames Weih-
nachtsbasteln am Stand des For-
tuna Kids Club mit Oliver Fink 
und Co. oder Päckchen packen 
am Stand des Medikamenten-
hilfswerks action.medeor – für 
die über den Tag verteilt rund 
3.000 Besucher hatte „Weih-
nachten in der Heimat“ aller-
hand zu bieten. 
Fortunas Vorstandsvorsitzender 
Robert Schäfer, der gemeinsam 
mit Dr. Uwe Wagner von der Be-
zirksvertretung Flingern alle An-
wesenden auf dem Hermannplatz 
begrüßte, freute sich über den re-
gen Zuspruch der Besucher.  
„Wir freuen uns sehr darüber, 
heute hier auf dem Hermannplatz 
all unsere Mitglieder, Fans und 
Freunde begrüßen zu dürfen und 

gemeinsam die Weihnachtszeit 
einzuläuten. Unser besonderer 
Dank geht an alle Helfer und 
Organisatoren des heutigen Ta-
ges. Unser Ziel ist es, die Heimat 
wieder greifbarer zu machen. Ich 
denke, das ist uns heute sehr gut 
gelungen“, erklärte Schäfer.

Kevin Akpoguma sammelte zu Gunsten von 
Fortunas Sozialpartner action medeor.

Begehrter Mann für Autogrammjäger: Youngster Robin Bormuth.

Axel Bellinghausen schaute am Stand der Bürger-Initiative Flingern vorbei.

Dr. Uwe Wagner von der Bezirksvertretung 
Flingern begrüßte gemeinsam mit Fortunas 
Vorstandsvorsitzendem Robert Schäfer die 
Besucher.

„Weihnachten in der Heimat“ – Nur zwei Tage nach dem klasse Heimspiel gegen Hannover 96 (2:2) lud die Fortuna Mit-
glieder, Fans und Freunde nach Flingern ein, um gemeinsam in der Heimat der Rot-Weißen die Adventszeit einzuläuten. 
Rund 3.000 Besucher schauten über den ersten Advent verteilt auf dem Hermannplatz vorbei, um gemeinsam mit den 
F95-Profis ins Gespräch zu kommen und sich das ein oder andere Autogramm zu holen, einen Glühwein zu trinken oder 
einen der vielen Stände zu besuchen.

NEWS

Fortuna feiert „Weihnachten in der Heimat“

Rund 3.000 Besucher läuteten mit 
den F95-Profis die Adventszeit ein
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Die erste Mannschaft von 
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Stollen für den Guten Zweck!
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Großer Christstollen-Verkauf!

Samstag, 10.12., 12 – 14 Uhr

zu Gunsten des Kinderhospiz 'Regenbogenland'
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 Herr Dr. Veith, in der Mitglie-
derversammlung hat Herr Dr. Ernst 
gesagt, der Aufsichtsrat habe eine 
rege Ausschusstätigkeit. Was ist 
für den Personalausschuss darun-
ter zu verstehen? 
Veith: Der Personalausschuss 
besteht aus Dr. Reinhold Ernst, 
Ignacio Ordejón und mir. Grob 
zusammengefasst kann man 
sagen, dass wir die personellen 
Entwicklungen, für die der Auf-
sichtsrat zuständig ist, planen 
und vorbereiten. Darüber hinaus 
sind wir auch zu diesen Themen 
selbstverständlich in ständigem 
Austausch mit dem Vorstand.
Ordejón: Eine der Kernaufga-
ben des Aufsichtsrates ist es, den 
Vorstand zu bestellen und ihn 
gegebenenfalls abzuberufen. Es 
wäre allerdings fahrlässig, erst 
dann über die Struktur, Aufga-
ben und Zusammensetzung des 
Vorstandes nachzudenken, wenn 
gewissermaßen „Not am Mann“ 
ist. Wir verstehen daher unsere 
Aufgabe nicht nur im Sinne einer 
formellen Funktion, sondern als 
langfristige Planung, um Konti-
nuität in der Vorstandsarbeit zu 
sichern.

 Wie kann man sich das konkret 
vorzustellen?
Veith: Ein aktuelles Bei-
spiel dürfte die Suche nach 
dem Vorstandsvorsitzenden 

sein. Hier waren Vorüberlegungen 
notwendig, was für einen Vor-
stand wir eigentlich insgesamt 
wollen. Welche Funktionen und 
Bereiche sollen vertreten sein? 
Mit welchen Persönlichkeiten 
können wir diese Zielvorstellung 
am besten besetzen, und zwar 
mittel- und langfristig? Es geht 
damit nicht nur darum, in großer 
Eile eine vakante Position zu be-
setzen, sondern ein Konzept für 
eine Vorstandsstruktur zu erstel-
len, dieses mit dem Aufsichtsrat 
als Gremium zu diskutieren und 
dann umzusetzen.
Ordejón: Der Planung folgte ein 
Kriterienkatalog, in dem wir im 
Rahmen dieser Planung definiert 
hatten, welche notwendigen Qua-
litäten der Vorstandsvorsitzende, 
den wir uns vorgestellt hatten, 
haben sollte und welche sinn-
voll, also eine gute Ergänzung 
für dessen Arbeit wären. In der 
Folge ging es darum, die große 
Menge an Bewerbern und eigene 
Kontakte - zu Beginn des Aus-
wahlverfahrens hatten wir eine 
große Menge an hochkarätigen 
Kandidaten - auszuwerten, mit 
vielen von ihnen zu sprechen, sie 
kennenzulernen, auch und vor 
allem an unseren Kriterien zu 
messen, aber auch zu erfahren, 
welche Persönlichkeiten hier vor 
uns saßen und welche Philosophie 
sie hatten.

 Waren hierzu viele Bewer-
bungsgespräche notwendig?
Veith: Es war schon ein sehr 
strukturiertes und daher auch 
aufwendiges Verfahren. Wir ha-
ben im Rahmen des Personalaus-
schusses sehr viele Gespräche mit 
Kandidaten geführt, mit manchen 
Kandidaten natürlich mehrfach. 
Dazu kamen natürlich Dutzende 
von Abstimmungsgesprächen und 
Telefonaten. Gleichzeitig haben 
wir die Entwicklung des Pro-
zesses laufend dem Aufsichtsrat 
als Gremium gegenüber darge-
stellt. Es war gut, dass wir die 
Entscheidung getroffen haben, 
über unsere eigenen Netzwerke 
hinauszublicken.

 Warum war diese Entschei-
dung gut?
Ordejón: Weil wir hierdurch 
unter anderem nationale und in-
ternationale Kontakte hergestellt 
haben, die uns auch in Zukunft 
helfen werden, eine qualitativ 
hochwertige Vorstandsbesetzung 
zu garantieren. Wir haben dadurch 
enorm an Reichweite gewonnen – 
das war schon ein großer Gewinn.

 Warum haben Sie beide sich für 
die Arbeit im Personalausschuss in-
teressiert?
Ordejón: Eigentlich war das bei 
mir eine logische Folge meiner 
beruflichen Tätigkeit. Ich habe 

Tag für Tag mit arbeitsrechtlichen 
Fragestellungen zu tun, mit Be-
gründung und Beendigung von 
Arbeitsverhältnissen, insbesonde-
re auch von Führungskräften. Hier 
kann ich meinen Beitrag leisten 
zur Technik solcher Vereinba-
rungen, den rechtlichen Inhalten 
und meiner langjährigen Verhand-
lungserfahrung in diesen Dingen. 
Ich glaube, es ist gut, da einen 
gewissen Erfahrungshorizont zu 
haben, um Entscheidungen, die 
der Aufsichtsrat trifft, schnell und 
sicher umsetzen zu können.
Veith: Auch ich habe aufgrund 
meines Berufes große Erfahrung 
in Personalauswahlprozessen, 
gerade auch, was Führungspositi-
onen angeht. Ich empfinde es als 
großes Glück, dass wir im Perso-
nalausschuss momentan eine so 
gute Zusammenarbeit haben und 
gleichzeitig eine so große Kom-
petenz versammeln können. Wir 
arbeiten hierbei Hand in Hand mit 
dem gesamten Aufsichtsratsgre-
mium und sind ein wirklich gutes 
Team.

 Können Sie sich jetzt, nachdem 
die Fortuna einen Vorstand Sport 
und einen Vorstandsvorsitzenden 
hat, zurücklehnen, weil die Arbeit 
getan ist?
Ordejón: Nein, die Planung von 
Personalstrukturen ist ein konti-
nuierlicher Prozess. Wir wissen 
als Aufsichtsrat, wo wir hinwollen 
und müssen laufend darauf hin-
arbeiten. Es ist schön, wenn wir 
jetzt eine Phase der Konsolidie-
rung auch im personellen Bereich 
haben. Die Hände dürfen wir 
dennoch nicht in den Schoß legen.
Veith: Wir reagieren nicht auf das 
kurzlebige Tagesgeschehen, oder 
auf momentane Stimmungen. 
Wir beobachten aber aufmerksam 
die Entwicklung unseres Vor-
standsteams und freuen uns, wenn 
die strukturelle Entwicklung so 
positiv ist. Letztlich finden sich 
gesunde personelle Strukturen 
auch im sportlichen Erfolg wie-
der.

Interview mit den Aufsichtsratsmitgliedern Dr. Christian Veith und Ignacio Ordejón

Der Aufsichtsrat hat regelmäßig mit vielfältigen Themen zu tun, die von finanziellen bis zu arbeitsrechtlichen Themen 
reichen. Dies gilt etwa für den Finanzausschuss aber ebenso für den Personalausschuss. „Fortuna Aktuell“ hat sich mit 
seinen Mitgliedern Dr. Christian Veith und Ignacio Ordejón über ihre Tätigkeit im Ausschuss unterhalten.

Welche Aufgaben hat der Personal-
ausschuss des Aufsichtsrats?

Ignacio Ordejón. Dr. Christian Veith.



MIT WENIGER 
RESSOURCEN 
MEHR 
ERREICHEN.

Als Nachhaltigkeitsbotschafter haben 
wir bereits rund 63.000 Schulkinder 
in 43 Ländern inspiriert, Beiträge zur 
Nachhaltigkeit zu leisten. So möchten 
wir den verantwortungsvollen Umgang 
mit den begrenzten Ressourcen breiter 
in der Gesellschaft verankern.

Unsere Heimat: 
Düsseldorf.
Unser Zuhause: 
Die Welt.

Von der deutschen Waschmittelfabrik 
zum international tätigen Konzern: Henkel  
hält global führende Marktpositionen  
mit Top-Marken wie Persil, Schwarzkopf  
oder Loctite. Über 80 Prozent der rund  
50.000 Mitarbeiter arbeiten außerhalb  
von Deutschland. Hauptsitz und größte 
Produktionsstätte weltweit ist Düsseldorf.
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Wenn ich eine Sperre 
absitzen muss, kann 
ich diese Pause ja 

für einen guten Zweck nutzen“, 
betonte Bodzek, der vom Voda-
fone-Team auf dem Düsseldorfer 

Campus herzlich in Empfang 
genommen wurde und zwischen 
den Anrufen, die er entgegen-
nahm, den Mitarbeitern auch 
Autogramm- und Fotowünsche 
erfüllte.  „Es war eine neue 
Erfahrung für mich, einen Ein-
blick in die Arbeit eines Call 
Centers zu bekommen. Ich war 
begeistert, dass es unter den 
Düsseldorfer Vodafone-Mitar-
beitern so viele Fortuna-Fans 
gibt.“ Schon seit mehreren Jah-
ren unterstützt die Fortuna den 
RTL-Spendenmarathon, indem 
Spieler und Verantwortliche sich 
daran beteiligen, Spendenanrufe 
entgegenzunehmen. Moderiert 
wurde die Sendung erneut von 

Wolfram Kons.  „Dieser 
RTL-Spendenmarathon ist nicht 
nur wegen des tollen Ergebnisses 
etwas ganz Besonderes“, resü-
mierte er.  „Die Spendenma-
rathon-Familie hat sich durch 
den Einsatz der Social Media 
Kollegen vergrößert. Rund um 
die Uhr haben sie unsere Spen-
densendung erfolgreich in die 
sozialen Netze verbreitet. Aber 
auch unsere Kooperationspartner 
haben kräftig mitgeholfen, auf 
allen Kanälen Spenden zu sam-
meln. Ich bin einmal mehr über-
wältigt stolz. Wir werden schnell 
beginnen, alle gesammelten 
Spenden in die Kinderhilfspro-
jekte zu bringen.“

Fortuna unterstützt RTL-Spendenmarathon – 7.828.397 Euro wurden gespendet

„Herzlich Willkommen beim RTL Spendenmarathon, meine Name ist Adam Bodzek von Fortuna Düsseldorf…“ Diese Be-
grüßung hörten einige Gönner beim RTL-Spendenmarathon, als sie ins Call Center des Vodafone Campus geleitet wurden. 
Der Vize-Kapitän der Rot-Weißen nahm gemeinsam mit vielen Mitarbeitern von Vodafone Spendenanrufe entgegen und 
leistete damit seinen Anteil, dass in diesem Jahr wieder über sieben Millionen Euro gesammelt wurden, um Kinderhilf-
sprojekte in der ganzen Welt zu unterstützen.

Adam Bodzek am Spendentelefon

Ein weiterer Kernpunkt ist 
aktuell die Sensibilisie-
rung der Mitarbeiter im 

Ticketing bei Anfragen von und 
für Menschen mit Behinderung. 

Hierzu hatte man drei Mitglieder 
des Arbeitskreises „Ticketing“ 
der 36 Profivereine zu einem ge-
meinsamen Dialog eingeladen. 
Zwei Meilensteine der bishe-

rigen Arbeit des Sprecherrates 
der Behindertenfanbetreuung 
sind die Entwicklung eines 
Handbuchs für Behindertenfan-
betreuer und die Mitwirkung 
an der Broschüre sowie dem 
jetzigen Internetauftritt „Bar-
rierefrei ins Stadion“ (www.
barrierefrei-ins-stadion.de). 
Jochen Dohm vom FC Schalke 
04, Vorsitzender des Sprecher-
rates:  „Die Arbeitsform des 
Behindertenfanbeauftragten in 
den Vereinen wird leider immer 
noch sehr unterschiedlich ge-
handhabt. Vom reinen Ehrenamt 
bis hin zur Festanstellung in 
Vollzeit ist quasi alles vertreten. 
Hier ist es unsere Aufgabe, den 

Vereinen aufzuzeigen, dass die-
se Tätigkeit jetzt schon kaum 
noch für einen Ehrenamtler zu 
bewerkstelligen ist.“ Clemens 
Schäfer und Stefan Felix sind 
große Verfechter für eine In-
stallation eines festangestellten 
Behindertenfanbetreuers, da das 
Spektrum der Fans mit Handicap 
immer größer und vielfältiger 
wird und damit auch die Heraus-
forderungen an die individuelle 
Betreuung der einzelnen Behin-
derungsarten steigen. Gerade 
aus diesem Grund wird es auch 
in der Zukunft nicht an Arbeits-
aufträgen für den Sprecherrat 
der Behindertenfanbetreuer 
mangeln.

Stefan Felix und Co. trafen sich in der ESPRIT arena

Ende November tagte der aus dem Kreis der 36 Profivereine der 1. und 2. Fußball Bundesliga gewählte Sprecherrat 
der Behindertenfanbeauftragten in den Räumlichkeiten von Fortuna Düsseldorf. Dieses Gremium setzt sich aus acht 
gewählten Vertretern der Vereine zusammen. Hauptaugenmerk der Arbeit des Gremiums ist die Ausarbeitung von The-
menschwerpunkten, die sowohl aus den eigenen Reihen als Schwerpunkt gesetzt werden, aber auch von anderen Kol-
legen an sie herangebracht werden, wie z.B. Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung der Behindertenfanbetreuer.

Sprecherrat der Behindertenfan- 
betreuung tagte in Düsseldorf

Und wieder 20 Euro für den guten Zweck eingeheimst: Fortunas Vize-Kapitän Adam Bodzek telefo-
nierte beim RTL Spendenmarathon.

Derzeit gehören folgende Personen zum Gremium: Jochen Dohm (Schalke 04), Andreas Blaszyk 
(Hertha BSC Berlin), Clemens Schäfer (Eintracht Frankfurt), Charly Mildenberger (TSG 1899 Hoffen-
heim), Beate Trautmann (FSV Mainz 05), Carsten de la Porte (Karlsruher SC), Stefan Felix (Fortuna 
Düsseldorf) und Christian Just (SC Paderborn).
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Das Treffen der drei Part-
ner hatte aber auch einen 
entscheidenden Grund: 

Fortunas premiumPARTNER 
Toyo Tires stattete sämtliche 
Nissan-Fahrzeuge, die das Auto-
haus P&A den Rot-Weißen zur 
Verfügung stellt, mit nagelneuen 
Winterreifen aus. Somit sind die 
Fortunen auch in dieser Jahreszeit 
sicher auf den Straßen in ganz 
Europa unterwegs. Zudem wurde 
ein weiteres perfektes Zusammen-
spiel zwischen zwei Partnern des 
Traditionsvereins aus Flingern do-
kumentiert. Toyo Tires gehört mit 
vier Milliarden Dollar Umsatz zu 
den 20 größten Reifenherstellern 
der Welt. Seit 1975 hat das Unter-
nehmen einen Sitz in Düsseldorf, 
seit 2005 befindet sich die Europa-
zentrale in Deutschland. Im Jahr 
2015 feierte das Unternehmen 
sein 70-jähriges Firmenbestehen.

Die beiden japanischen premiumPARTNER machen die Fortuna mobil

Vor dieser Saison war die Freue bei der Fortuna groß, mit dem Autozentrum P&A und der Marke Nissan sowie dem 
Reifenhersteller Toyo Tires zwei neue premiumPARTNER in den eigenen Reihen begrüßen zu dürfen. Dass diese Part-
nerschaften auch Hand in Hand gehen, bewies ein Treffen auf der Automeile Höherweg in Flingern, bei dem Fortunas 
Vorstandsvorsitzender Robert Schäfer, Kenta Kuribayashi, Präsident Toyo Tires Europa, und Stephan Schmidt, Verkau-
fsleiter Autozentrum P&A Düsseldorf, als eine Einheit auftraten.

Hand in Hand mit Nissan und Toyo Tires

Nach den Begrüßungswor-
ten durch Fortuna-Mit-
arbeiter Robert Palikuca 

stand zunächst Simone Thedens 

im Mittelpunkt. Sie führte nicht 
nur wie gewohnt gemeinsam mit 
Jochen Riegel durch den Abend, 
sondern feierte auch ihren Ge-

burtstag. Neben vielen Gratulati-
onen nahm Thedens u.a. von der 
Fortuna und Vermarktungspart-
ner Infront ein Präsent entgegen.

Im Anschluss daran nutzten 
Raphael Eckert von Yuasa und 
Oliver Timm von Arndt Automo-
bile die Gelegenheit, in kurzen 
Vorträgen ihre Unternehmen 
vorzustellen. Nach den unterhalt-
samen Präsentationen rückte For-
tunas Nachwuchsleistungszen-
trum in den Fokus. So stellte der 
neue NLZ-Leiter Frank Schaefer 
den Partnern sich und seine Vor-
haben mit dem Nachwuchs des 
Traditionsvereins aus Flingern 
vor. Auch nach seiner Vorstel-
lung zeigte sich Schaefer in Un-
terhaltungen mit den Partnern als 
interessierter und interessanter 
Gesprächspartner.

NLZ-Leiter Frank Schaefer stellt sich Partnern vor

Auch die vierte Auflage des F95-partnerSTAMMTISCHs war wieder gut besucht. Viele Partner der Rot-Weißen waren 
ins Mannschaftshotel Tulip Inn Düsseldorf Arena gekommen, um zu netzwerken, aber auch um den neuen Leiter des 
Nachwuchsleistungszentrums Frank Schaefer kennenzulernen.

F95-partnerSTAMMTISCH
im Zeichen des NLZ

Tolle Partner: Kenta Kuribayashi (Präsident Toyo Tires Europe GmbH), Robert Schäfer (Vorstandsvorsitzender Fortuna Düsseldorf) und Stephan Schmidt 
(Verkaufsleiter Autozentrum P&A GmbH).

Raphael Eckert von Yuasa stellte sein Unternehmen vor.
Ein interessanter und interessierter Ge-
sprächspartner: NLZ-Leiter Frank Schaefer.
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 FC Bayern München

Bei keinem 
deutschen 
V e r e i n 

kommt das Wort 
„Krise“ so schnell 
auf wie beim 

FC Bayern München. Dabei 
spielt der Rekordmeister – bei 
genauem Betrachten der bishe-
rigen Resultate – einmal mehr 
eine fantastische Saison. In der 
Liga hat die Mannschaft des im 
Sommer verpflichteten Trainers 
Carlo Ancelotti lediglich das ewi-
ge Duell bei Borussia Dortmund 
mit 0:1 verloren. Ansonsten gab 
es Remis gegen den 1.FC Köln, 
Eintracht Frankfurt und die TSG 
Hoffenheim – allesamt Teams, 
die sich aktuell im oberen Tabel-
lendrittel der Bundesliga aufhal-
ten. Auch wenn dies momentan 
nur Platz zwei hinter Leipzig 
bedeutet, ist die Punktausbeute 
in Ordnung. Das Problem: Die 
spielerische und tabellarische 
Dominanz, die in den letzten drei 

Jahren unter dem zu Manchester 
City abgewanderten Coach Pep 
Guardiola vorherrschte, ist den 
Münchnern in der derzeitigen 
Phase abhandengekommen. Das 
erklärt auch die beiden Nieder-
lagen in der Champions League 
gegen Atletico Madrid und den 
FK Rostow. Doch auch in der 
Königsklasse haben die Bayern 
längst das Ticket für das Achtelfi-
nale gebucht – allerdings nur als 
Tabellenzweiter. Im DFB-Pokal 
bedeuteten zwei souveräne Siege 
gegen den FC Carl Zeiss Jena und 
den FC Augsburg den Einzug in 
das Achtelfinale. Hier wartet im 
Februar ein Heimspiel gegen den 
VfL Wolfsburg.

 Borussia Mönchengladbach

Auch Borus-
sia Mön-
chenglad-

bach überwintert 
in dieser Saison in 
einem internatio-
nalen Wettbewerb. 

Zwar gelang es der „Fohlen-Elf“ 
nicht, sich gegen die europäischen 
Top-Teams FC Barcelona und 
Manchester City durchzusetzen, 
aber immerhin sicherte sie sich 
den dritten Platz im Duell mit dem 
schottischen Serienmeister Celtic 
Glasgow. In der Bundesliga hat 
die Borussia weitaus mehr Pro-
bleme und die schärfsten Kritiker 
haben auch schon Cheftrainer 
Andre Schubert ins Visier genom-
men. Dabei hat dieser in der lau-
fenden Saison erst seinen Vertrag 
bis 2019 verlängert. Dementspre-
chend groß ist das Vertrauen von 
Sportdirektor Max Eberl in den 
eigenen Coach. Erst drei Siege 
fuhren die Gladbacher in dieser 
Saison ein – allesamt an den er-
sten fünf Spieltagen. Auch wenn 
Eberl immer wieder darauf pocht, 

 „nie zu vergessen, woher wir 
kommen“, sind die Erwartungen 
im Borussia-Umfeld durch die 
hervorragenden letzten Jahre ge-
stiegen. In dieser Spielzeit könnte 
nur noch eine große Aufholjagd 
helfen, um auch im nächsten 

Jahr international dabei zu sein. 
Vielleicht können die „Fohlen“ 
den Telekom Cup in Düsseldorf 
nutzen, um für die Rückrunde in 
Schwung zu kommen.

 FSV Mainz 05

Von Kon-
stanz kann 
beim FSV 

Mainz 05 bisher 
in dieser Spielzeit 
noch keine Rede 

sein. In der Liga wechseln sich 
in den letzten Wochen Heimsiege 
und Auswärtsniederlagen ab. Dies 
hat zur Folge, dass die Rhein-
hessen aktuell im gesicherten 
Bundesliga-Mittelfeld rangieren. 
Auf der einen Seite scheinen die 
„Nullfünfer“ mit den Abstiegs-
rängen nichts zu tun zu haben, 
auf der anderen Seite wird es in 
diesem Jahr auch sehr schwierig, 
am Saisonende einen der Plät-
ze zu belegen, der eine erneute 
Europa-League-Qualifikation 
zur Folge hätte. Von der interna-
tionalen Bühne hat sich der FSV 
bereits verabschiedet. Zwar ging 
nur eines der ersten fünf Grup-
penspiele verloren (1:6 beim RSC 
Anderlecht), andererseits reichte 
aber auch ein einziger Sieg zum 
Weiterkommen nicht aus. Auch 
im DFB-Pokal war bereits in der 
zweiten Runde Endstation: Bei 
der SpVgg Greuther Fürth unter-
lag die Mannschaft von Trainer 
Martin Schmidt in der zweiten 
Runde mit 1:2. Beim Telekom 
Cup 2017 kommt es dann übrigens 
auch zum Wiedersehen mit einem 
alten Bekannten: Leon Balogun 
gehört in der Innenverteidigung 
der Mainzer zum Stammpersonal.

Hochkarätige Gäste beim Telekom Cup 2017 in Düsseldorf

Wann bekommen Fortuna-Fans schon mal die Möglichkeit, in heimischen Gefilden internationale Luft zu schnuppern? 
Das nächste Mal am 14. Januar 2017, wenn sich mit dem FC Bayern München und Borussia Mönchengladbach zwei 
Champions-League-Teilnehmer und dem FSV Mainz 05 ein diesjähriger deutscher Vertreter in der Europa League in der 
Düsseldorfer ESPRIT arena die Ehre geben. Somit dürfen sich die Anhänger der Rot-Weißen und Cheftrainer Friedhelm 
Funkel mit seinem Team auf interessante Begegnungen beim Telekom Cup 2017 freuen.

Drei Europapokal-Teilnehmer
in der ESPRIT arena

 Weitere Informationen zum 
Telekom Cup 2017 und zum Kar-
tenvorverkauf finden sich unter 
www.telekom-cup.de oder auf der 
Fortuna-Homepage unter www. f95.de.
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52525 Heinsberg · Industriestr. 56 · Tel. 02452 - 688 - 0
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Wir wünschen 
dem gesamten Team und allen Fans

eine schöne Adventszeit, ein besinnliches 
Weihnachtsfest sowie Gesundheit, 

Glück und Erfolg im neuen Jahr.

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert 5,6 - 6,2; CO2-Emissionen: kombiniert 129 - 145 g/km (Messverfahren 
gem. EU-Norm); E�  zienzklasse: B - D. Abb. zeigen Sonderausstattungen. Angebote solange der Vorrat reicht.

*  Ein Angebot für Mitglieder des Düsseldorfer Turn- und Sportverein Fortuna 1895 e.V. Gültig bei Abschluss eines Kaufvertrages bis zum 
31.03.2017 sowie der Zulassung auf das eingetragene Mitglied unter Vorlage des aktuellen Mitgliederausweises. 

Zum Jahreswechsel lassen wir es für Sie nochmal so richtig schön „krachen“:
Unsere F95-Mitglieder-Konditionen für vier Top Nissan Modelle zu Kracher-Preisen!
Entscheiden Sie sich für einen Nissan Evalia, Qashqai, X-Trail oder Juke und sparen als Fortuna 
95-Mitglied bares Geld. Sie haben Fragen zu den Sonderkonditionen? Wir beraten Sie gerne. 
Mit unseren 10 Standorten im Rheinland sind wir immer in Ihrer Nähe.

EVALIA 1.5DCI 
ACENTA 66 KW (90 PS)
Regulärer Preis 23.730,- €
Fan-Rabatt  - 6.397,- €
Unser Fan-Preis 17.333,-  €*

QASHQAI 1.2 
VISIA 85 KW (115 PS)
Regulärer Preis 20.765,- €
Fan-Rabatt*  - 4.654,- €
Unser Fan-Preis 16.111,-  €*

X-TRAIL 1.6
VISIA 120 KW (163 PS)
Regulärer Preis 25.840,- €
Fan-Rabatt*  - 5.841,- €
Unser Fan-Preis 19.999,-  €*

JUKE 1.6
VISIA 69 KW (94 PS)
Regulärer Preis 16.645,- €
Fan-Rabatt*  - 3.979,- €
Unser Fan-Preis 12.666,-  €*
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Mit Partien gegen 
den 1. FC Kaisers-
lautern, Eintracht 

Braunschweig, den TSV 1860 
München, Union Berlin und 
den FC St. Pauli warten auf die 
Rot-Weißen auch in der zweiten 
Halbserie der aktuellen Spielzeit 
viele traditionsreiche Duelle im 
eigenen Stadion. Und das Ziel 
in diesen Spielen ist jetzt schon 

vollkommen klar: An die guten 
(Heim-)Leistungen der Hinrunde 
soll angeknüpft werden und die 
ESPRIT arena auch weiterhin 
ein unangenehmes Reiseziel für 
gegnerische Teams bleiben.
Nach dem heutigen Heimspiel 
gegen den 1. FC Nürnberg 
beginnt am Dienstag, 13. De-
zember der Verkauf der Rück-
runden-Dauerkarte. Diese eignet 

sich nicht nur als nettes Präsent 
unter dem Weihnachtsbaum von 
Fortuna-Anhängern, sondern 
dient auch der vollen Unterstüt-
zung der Funkel-Elf, die mit ih-
rem Auftreten im bisherigen Sai-
sonverlauf schon das eine oder 
andere Fanherz zurückgewinnen 
konnte.
Rückrunden-Dauerkarten sind in 
allen Kategorien in den F95-Fan-

shops am Flinger Broich und 
am Burgplatz erhältlich. Da die 
Tickets direkt vor Ort erstellt 
werden, können diese an Heiliga-
bend auch unter den Weihnachts-
baum gelegt werden…

Rückrunden-Dauerkarte ab dem kommenden Dienstag im Verkauf

VfB Stuttgart, Hannover 96, VfL Bochum, SpVgg Greuther Fürth, Karlsruher SC, Arminia Bielefeld… Nicht einer einzigen 
dieser hochkarätigen Mannschaften, zum Teil sogar Top-Favoriten auf den Bundesliga-Aufstieg, gelang es, in dieser 
Saison in der ESPRIT arena zu gewinnen. Stattdessen begeisterte eine aufopferungsvoll kämpfende, mit vielen Young-
stern bestückte Einheit von Cheftrainer Friedhelm Funkel in (fast) allen Spielen auf dem heimischen Rasen ihren eigenen 
Anhang. Wer die zu großen Teilen dieser Saison toll aufspielende Truppe um Kapitän Oliver Fink in der Rückrunde unter-
stützen möchte, sollte sich nun seinen Stammplatz für die Rückrunde sichern.

Stammplatz für die Rückrunde sichern

Daher sind alle Fans, 
sich am Mittwoch, 
17.01.2017, ab 18:30 

Uhr, in der Arena an dem Aus-
tausch zu beteiligen. Interessierte 
melden sich bis zum 11.01.2017, 
bevorzugt per E-Mail (fanbe-
treuung@f95.de) unter der An-
gabe des Vor- und Nachnamens 
und des Blocks an. Weitere In-
formationen zum Ablauf folgen 

dann per E-Mail. Außerdem be-
steht am Samstag, 10. Dezember, 
und am Montag, 12. Dezember, 
für Dauerkarteninhaber der Blö-
cke 36 bis 39 zum letzten Mal in 
dieser Saison die Möglichkeit, in 
einen anderen Stehplatz-Block 
der Südtribüne zu wechseln. 
Dieser Dauerkartentausch kann 
ausschließlich in den F95-Fan-
shops am Flinger Broich und am 

Burgplatz durchgeführt werden.
Ein knappes halbes Jahr nach 
der bekannten Umstrukturierung 
in der Fankurve der Rot-Weißen 
gibt der Verein den Dauerkar-
teninhabern der Blöcke 36 bis 
39 die Gelegenheit, in andere 
Stehplatzbereiche der Südtribüne 
zu wechseln. Wer dese Möglich-
keit nutzen möchte, kann dies 
am 10. und 12. Dezember in 

den F95-Fanshops am Flinger 
Broich und am Burgplatz tun. 
Dabei sollte berücksichtigt wer-
den, dass dies ausschließlich die 
Dauerkarteninhaber der Blöcke 
36 bis 39 betrifft! Wichtig: Um 
den Dauerkartentausch durchzu-
führen, benötigt die Fortuna die 
aktuelle Dauerkarte sowie die 
Blockkarten für den Zugang zum 
Mittelsektor der Südtribüne.

Letztmalig: Möglichkeit des Blockwechsels für Dauerkarteninhaber der Blöcke 36 bis 39

Die Fortuna nutzt die spielfreie Zeit in der Winterpause, um ein Blocktreffen durchzuführen. Im Rahmen dieses Block-
treffens wird Fans die Möglichkeit geboten, sich über die neue Situation in den Blöcken 36-39 zu unterhalten und dabei 
über die die bisher gewonnen Erfahrungen und die Erwartungen für die Zukunft auszutauschen.

Blocktreffen am Mittwoch, 17. Januar, 
ab 18:30 Uhr in der Arena

 Alle Informationen zum Verkauf 
der Rückrunden-Dauerkarte auch un-
ter www.f95.de.



MODEAUSSTATTER FORTUNA DÜSSELDORF
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Küchen Aktuell GmbH 
40472 Düsseldorf
Theodorstraße 283 
Tel. 0211 - 23940-0 
www.kuechenaktuell.de

 10.00 - 19.00 Uhr
      samstags: 9.00 - 18. 00 Uhr

Ihr sympathischer Küchengigant 

SITZ DER GESELLSCHAFT:  KÜCHEN AKTUELL GMBH . SENEFELDERSTRASSE 2B . 38124 BRAUNSCHWEIG

Liebe Fortuna Fans!
Wir wünschen der Fortuna heute 

ein erfolgreiches Heimspiel
und Ihnen allen eine 

wunderschöne Adventszeit!
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Der Teamleiter der Tradi-
tionsmannschaft, Tom 
Koster, erhielt vor eini-

gen Monaten eine E-Mail von 
Dr. Robert Köhler. Der ehema-
lige Henkel-Manager und heute 
Hochschuldozent in Offenburg, 
wollte im November seinen 60. 
Geburtstag auf ganz besonde-
re Weise feiern: Seine besten 
Freunde - nahezu ausschließlich 
Fans der Flingeraner - sollten 
gegen ihre Idole von früher 
antreten. Und statt Geschenken 
sammelte er Spenden von sei-
nen Mitspielern ein, um so den 
Auftritt der Traditionsmann-
schaft zu finanzieren. Schnell 
wurde ein Begünstigter für den 
letztlich ansehnlichen Gesamt-
betrag ausgemacht, nämlich vi-
sion:teilen, eine franziskanische 
Initiative und einer der acht fest 
installierten sozialen Partner der 
Fortuna.
Sportlich war es natürlich eine 
echte Herausforderung, der sich 
die Mannschaft Köhlers stellte, 
denn auch wenn die rot-weißen 
Kicker schon vor langer Zeit ihre 
Fußballschuhe offiziell an den 
Nagel gehängt haben: Verlernt 
haben sie ihr Können nicht. Dem 
Gegner fehlte es zumindest nicht 
an Ehrgeiz und so wurden auch 
sie mit einigen Treffern belohnt. 
Als nach etwa einer Stunde der 
Abpfiff im Soccer-Bereich von 
Cosmo-Sports zu hören war, hat-
ten die Fortunen einen knappen 
Sieg eingefahren und man sah, 

wo man auch hinschaute, aus-
schließlich glückliche Gesichter 
- allen voran bei Robert Köhler. 
Viele Fotos wurden letztlich 
gemacht, Gespräche geführt, es 
gab anschließend einen kleinen 
Umtrunk und nicht selten fielen 
Worte wie „unvergesslich“, „ein-
zigartig“ oder „sympathisch“.
Seit Sommer 2015 ist diese Tra-
ditionsmannschaft der Fortuna 
wieder offiziell am Ball. Der 
ursprüngliche Gedanke hierzu 
wurde bei einem Einlagespiel im 
Jahr 2014 geboren. Teile der Auf-
stiegsmannschaft von 2004 wa-
ren damals in der Halbzeitpause 
eines Meisterschaftsspiels der 
Profis gegen Aue in der ESPRIT 
arena gegen eine Fanauswahl 
angetreten und wurden von den 
Fans mit großem Jubel begleitet. 
Schnell wurde klar, dass dies 
kein einmaliger Auftritt bleiben 
sollte und so trafen einige der 
„Fußball-Rentner“ zusammen, 
um die Rahmenbedingungen für 
zukünftige Spiele zu klären.
Es traf sich gut, dass parallel dazu 
ehemalige Kicker der Fortuna 
und Gäste wöchentlich am Flin-
ger Broich zusammenfanden, um 
als „Montagsclub“ in die Fuß-
stapfen der legendären „Fortuna 
70“ zu treten, die vor einigen 
Jahrzehnten durch Trainer Heinz 
Lucas ins Leben gerufen worden 
war. Und so fanden beide Spie-
lergruppen - unter Federführung 
von Mehdi Schröder vom Mon-
tagsclub und Ex-Pressesprecher 

Koster - recht schnell zusammen 
und bei der Saisoneröffnung 
2015/2016 gab es den ersten 
offiziellen Auftritt der Mannen 
gegen eine Fanauswahl Ipswich 
Town FC.
Seither konnten sich die Tradi-
tionsspieler in fast 20 Begeg-
nungen beweisen - zumeist in 
der Region, aber auch schon bei 
einem u.a. mit Eintracht Frank-
furt, Borussia Mönchengladbach, 
Hannover 96 und VfL Wolfsburg 
hochklassig besetzten Turnier 
in Minden. Der Achtungserfolg, 
ein vierter Platz immerhin, war 
Ansporn genug, mit Optimismus 
nach vorn zu schauen. So kann 
die Fortuna auf eine stolze Bilanz 
verweisen, denn bis heute ist die 
Mannschaft in sämtlichen Ein-
zelbegegnungen ungeschlagen 
geblieben.

Doch die Ergebnisse sind, so 
Ehrenspielführer Gerd Zewe, 

 „eher nebensächlich. Wir 
wollen uns einbringen, um zu 
helfen“. Denn neben dem Spaß 
am Fußball ist dies ebenso wich-
tig für alle Mitwirkenden. Die 
Grundregel lautet: Kein Spiel 
der Traditionsmannschaft ohne 
entsprechende Antrittsgage, die 
zu 90 Prozent einem sozialen 
Zweck zugeführt wird. So wurde 
ein fünfstelliger Betrag erspielt, 
der unter anderem der „Krebs-
gesellschaft Rheinland-Pfalz“, 
der „RETT-Stiftung“, dem 
Kinderheim St. Rafael oder 
den Nachwuchsabteilungen von 
Vereinen aus Düsseldorf und 
Umgebung zukam. Und eben 
auch der Initiative vision:teilen, 
die durch Bruder Peter Amendt 
beim Spiel vertreten war. Er 
selbst trat zwar nicht vor den 
Ball, war aber umso glücklicher, 
dass seinen Projekten wie dem 
„Gute-Nacht-Bus“ demnächst 
eine Spende in vierstelliger 
Höhe zukommen wird.
Für das kommende Jahr stehen 
bereits jetzt die nächsten Spiele 
fest. Und ein Fernziel hat die 
Mannschaft ohnehin: Die Qua-
lifikation für das Altherren-Ma-
sters in Berlin. Doch bis dahin 
müssen die Fortunen noch ein 
paar Spiele bestreiten - und ge-
winnen. Doch wer sich das Team 
einmal angeschaut hat, weiß, 
dass auch die älteren Rot-Wei-
ßen auf einem sehr guten Weg 
sind.

Fast 20 Spiele in gut einem Jahr

Fußball spielen, Kameradschaft neu erfahren oder aufleben lassen, für den guten Zweck einsetzen und als Aus-
hängeschild für die Fortuna dienen - all diese Aspekte stehen im Vordergrund, wenn die Traditionsmannschaft der Rot-
Weißen im Einsatz ist. Und dies mit Erfolg, wie erst unlängst zu erleben war.

Fortunas Traditionsmannschaft lebt

Bruder Peter Amendt von den Franziskanern (re.) mit Gastgeber Dr. Robert Köhler (m.) und Fortunas 
Ehrenspielführer Gerd Zewe.
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 05.12.: Klaus Allofs (60)

Sechs Jahre lang schnürte 
Allofs (1975-81) seine 
Schuhe als Profi für die 

Fortuna. In 169 Bundesligaspie-
len schoss er 71 Tore. Die Fans 
wählten ihn vor einigen Jahren 
in die „Jahrhundert-Elf“.
Seine Karriere begann Klaus 
Allofs zunächst beim TuS 
Gerresheim, bevor er an den 
Flinger Broich wechselte. Zur 
Saison 1975/76 stieß er zum 
Profikader. Seine vielen Tore 
waren fortan wegweisend für 
das sportliche Abschneiden. 
Wurde am 15. April 1978 noch 
das DFB-Pokalendspiel verloren 
(0:2 gegen den 1. FC Köln), so 
folgten am 23. Juni 1979 (1:0 
n. V. gegen Hertha BSC) und 
am 4. Juni 1980 (2:1 gegen 
Köln) die beiden Pokalerfolge. 
Ein weiterer Meilenstein der 
Vereinsgeschichte war das ver-
lorene Europapokalfinale der 
Pokalsieger am 23. Mai 1979 

gegen den FC Barcelona (3:4 n. 
V.). Zugleich wurde der beste 
Linksfüßer Deutschlands in der 
Saison 1978/79 mit 22 Treffern 
Bundesliga-Torschützenkönig.

Abschied aus Düsseldorf
Im Sommer 1981 wechselte er 
zum 1. FC Köln. Immerhin be-
kam die Fortuna die damalige 
Rekordablösesumme von 2,25 
Millionen D-Mark (ca. 1,15 
Mio. Euro) auf das Vereinskonto 
überwiesen. In den folgenden 
Jahren blieb er auf seinen wei-
teren Stationen (Olympique 
Marseille, Girondions Bordeaux 
und Werder Bremen) sowie mit 
der DFB-Auswahl in der Er-
folgsspur. Er gewann zweimal 
den DFB-Pokal (1983 und 91), 
wurde 1985 nochmals Bundes-
liga-Torschützenkönig mit 26 
Treffern, wurde 1986 zuerst 
Vize-UEFA-Pokalsieger und 
dann Vize-Weltmeister, gewann 
die französische Meisterschaft 
und den Pokal (1989), holte den 
Europapokalsieger der Pokal-
sieger (1992) und beendete eine 
Karriere mit dem Gewinn der 
Deutschen Meisterschaft (1993).

 12.12.: Michael Schütz (50)

Sechs Jahre lang (1987-93) 
spielte der Mittelfeldak-
teur im F95-Trikot. In 

205 Meisterschaftsspielen ge-
langen ihm 22 Tore. Zu Beginn 
der Saison 1987/88 schaffte der 
Mittelfeldspieler den Sprung in 
die Erste Mannschaft, nachdem 
er zuvor bereits zwei Spielzeiten 
bei den Amateuren absolviert 
hatte. In der Folgezeit entwi-
ckelte sich „Micka“ zu einem 
soliden Mittelfeldspieler. Nach 
dem Sturz in die Oberliga wech-
selte Schütz 1993 zu Hannover 
96 in die 2. Liga. Doch bei den 
Niedersachsen zog er sich nach 
nur einem halben Jahr einen 
Achillessehnenabriss zu und 
musste seine Profi-Karriere 
frühzeitig beenden.

 13.12.: Marcus Marin (50)

In der Regionalliga-Saison 
2000/01 gehörte er zum 
Kader der Flingeraner. In 33 

Spielen gelangen dem ehema-
ligen Bundesligaprofi (Hambur-
ger SV, Stuttgarter Kickers, 1. 
FC Kaiserslautern, FC St. Pauli 
und MSV Duisburg) acht Tore. 
Nach einer Spielzeit wechselte 
der gebürtige Hamburger zu 
Holstein Kiel und beendete dort 
seine Karriere.

 14.12.: Peter Frymuth (60)

Als Peter Frymuth im November 
2004 vom damaligen Aufsichtsrat 
zum Vorstandssprecher berufen 
wurde, übernahm der gebürtige 
Düsseldorfer die Amtsgeschäfte 
seines Vorgängers Karl-Heinz 
„Charly“ Meyer, was keine leich-
te Aufgabe war. Denn zu jener 
Zeit waren die 95er zwar sport-
lich durch den Aufstieg in die 
Regionalliga der zweijährigen 
Viertklassigkeit entkommen, 
doch die Mannschaft stand auf 
einem Abstiegsplatz; auch die 
finanziellen Perspektiven waren 
eher schlecht. 

Wirtschaftliche Konsolidierung 
und sportlicher Aufstieg
Dank eines neuen Wir-Gefühls 
setzte eine Aufwärtsspirale ein. 
Die Zuschauerzahlen stiegen ra-

sant an. Parallel stellte sich auch 
der sportliche Erfolg ein. Mit dem 
Duo Wolf Werner und Norbert 
Meier im sportlichen Bereich so-
wie Frymuth an der Vereinsspitze 
gelang 2009 der Wiederaufstieg 
in die 2. Bundesliga.
Nebenbei konnten sich die 
Flingeraner in Frymuths Ägide 
im wirtschaftlichen Bereich 
nachhaltig erholen. Dank des 
finanziellen Engagements neuer 
Sponsoren konnte der Schulden-
berg sukzessive reduziert und bis 
Ende 2011 vollständig abgebaut 
werden. Der Verein ist seitdem 
schuldenfrei. Obendrein erfolgte 
die Vertragsauflösung bzw. vor-
zeitige Ablösung des Darlehens 
mit dem Rechteverwerter Sport-
welt. Im sportlichen Bereich 
gelang als Krönung im Frühjahr 
2012 die Rückkehr in die Bun-
desliga.

Rücktrittsankündigung und ein 
neuer Schritt
Im Herbst 2013 kündigte Fry-
muth seinen Rückzug von 
seinem Vorstandsamt an. Am 
25. Oktober wurde er auf dem 
ordentlichen DFB-Bundestag 
zum Vizepräsidenten des Deut-
schen Fußball-Bundes gewählt. 
Im Rahmen seiner offiziellen 
Abschiedsfeier im August 2014 
ernannte ihn der Verein zum Eh-
renmitglied.

Runde Geburtstage im Dezember

Im Dezember feiern wieder mehrere ehemalige 95er einen runden Geburtstag, darunter mit dem langjährigen Vor-
standsvorsitzenden und Ehrenmitglied Peter Frymuth sowie Ex-Spieler und –Trainer Klaus Allofs zwei, die sich um die 
Rot-Weißen besonders verdient gemacht haben.

Klaus Allofs und Peter Frymuth
feiern ihren 60. Geburtstag

 Fortuna Düsseldorf gratu-
liert allen Geburtstagskindern 
recht herzlich und wünscht 
alles Gute sowie vor allem Ge-
sundheit für die Zukunft.

DFB-Pokalsieg: Klaus Allofs, hier mit Gerd Zewe, 
feierte mit der Fortuna große Erfolge.

Peter Frymuth.



Wo Fortuna aufspielt, sind wir natürlich mit von der Partie. Als Premium Partner 
sagen wir Danke für ehrlichen Fußball und jedes Ding, das ihr nach Hause schaukelt!

von Bielefeld und Bochum.
Wir liefern auch gerne in die Netze

www.150JahreamWerk.de
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Das Jahr 2016 neigt 
sich dem Ende zu und 
bei den Fortuna-Fans 

könnte die Stimmung momentan 
wohl kaum besser sein. Nach der 
Rettung im letzten Spiel der ver-

gangenen Spielzeit läuft es der-
zeit sportlich wieder bestens für 
die Mannschaft von Cheftrainer 
Friedhelm Funkel. Und auch 
neben dem Platz konnte die For-
tuna ihren Fans und Mitgliedern 
wieder einiges bieten – auch und 
vor allem im TEEN CLUB und 
im Ü60 CLUB. 
Die Fortuna möchte ihre jungen 
und älteren Fans auch im kom-
menden Jahr bei all ihren beson-
deren Aktionen mitnehmen. Um 
eine Neuanmeldung rund um die 
Weihnachtstage zu versüßen, 
gibt es noch bis Jahresende eine 
besondere Aktion: Wer sich bis 
zum 31. Dezember für einen 
der beiden Clubs anmeldet, der 

muss die einmalige Anmelde-
gebühr von 10 Euro nicht zah-
len. Es fällt somit lediglich der 
jährliche Zusatzbeitrag von 10 
Euro für den TEEN CLUB oder 
Ü60 CLUB an – aus diesem Bei-
trag werden dann nicht nur die 
spannenden monatlichen Events 
ermöglicht, sondern die Mit-
glieder erhalten außerdem ein 
persönliches Begrüßungspaket 
inklusive eines eigenen Schals, 
passend zum jeweiligen FOR-
TUNA CLUB.

Aufnahmegebühr für Fortuna-Clubs entfällt

Bereits seit Beginn der Saison gibt es für die jungen und älteren Fortuna-Mitglieder besondere Angebote, die im TEEN 
CLUB und im Ü60 CLUB altersgerecht auf die Beine gestellt werden. Die verschiedenen Veranstaltungen, die monatlich 
stattfinden, konnten bisher eine große Beliebtheit bei den F95-Fans erlangen. Noch bis Ende des Jahres entfällt bei einer 
Anmeldung für einen der beiden Fortuna-Clubs die einmalige Anmeldegebühr in Höhe von 10 Euro. 

Jetzt dem TEEN CLUB oder
Ü60 CLUB beitreten

Beim traditionellen Schmü-
cken des Weihnachts-
baums Ende November in 

der AOK-Zahnklinik wurden viele 
rot-weiße und goldene Kugeln 
mit F95-Logo sowie große rote 
Schleifen in die Zweige gehängt. 
Hilfe bekamen die Kinder von 
Jung-Profi Taylan Duman. Als der 

Baum fertig geschmückt war, kam 
ein besonderer Überraschungs-
gast: „Ihr habt hier den Weih-
nachtsbaum so toll geschmückt?“. 
Der Weihnachtsmann besuchte 
sie und hatte einen großen Sack 
voller Überraschungen dabei: den 
F95-Adventskalender, rot-weiße 
Kronen und Schals.

 Weihnachtliches Backen
bei Terbuyken in Erkrath

Passend zum Nikolaustag 
traf sich der Kids Club zum 
traditionellen Weihnachts-

backen in der Terbuyken-Filiale 
in Erkrath. Unterstützung gab es 
dabei von den fleißigen Helfern 
Julian Koch und Axel Bellinghau-
sen. Nachdem Peter Terbuyken 

gemeinsam mit den Kids geklärt 
hatte, welche Zutaten überhaupt 
für einen leckeren Teig benötigt 
werden und wie dieser ausgerollt 
wird, konnten die Plätzchen mit 
Hilfe von verschiedensten Förm-
chen ausgestochen und verziert 
werden. Am Ende duftete die 
ganze Bäckerei nach leckeren 
Plätzchen und Weckmännern, die 
direkt vor Ort probiert wurden.

Kids Club: Zwei Aktionen mit Taylan Duman, Axel Bellinghausen und Julian Koch

Wie schon in den Vorjahren hat der Kids Club zur Einstimmung auf die Weihnachtszeit einen großen Tannenbaum bei 
der AOK geschmückt. Außerdem wurden in einer Terbuyken-Filiale in Erkrath Plätzchen und Weckmänner gebacken. 
Mit dabei waren die F95-Profis Taylan Duman, Julian Koch und Axel Bellinghausen.

Baumschmücken und Plätzchen backen

 Den Mitgliedsantrag und alle wei-
teren Informationen zum Ü60 CLUB und 
zum TEEN CLUB gibt es online auf For-
tunas Homepage www.f95.de. 

Fortunas Mitarbeiterinnen Anna Grote (l.) und Nina Härtig freuen sich über zahlreiche neue Mitglieder 
in den FORTUNA CLUBs. 

Taylan Duman und Mitglieder des Kids Clubs hatten bei der AOK sichtlich Spaß.

Auch Julian Koch und Axel Bellinghausen verbrachten in der Bäckerei Terbuyken einen schönen 
Nachmittag mit dem Nachwuchs.
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An der „Aktion Ehrenamt“ 
beteiligen sich die Clubs 
aus der Bundesliga, 2. 

Bundesliga, 3. Liga und der 
Allianz Frauen-Bundesliga. Die 
Maßnahmen finden - wie jedes 
Jahr - rund um den „Internatio-
nalen Tag des Ehrenamtes“ am 5. 
Dezember statt. Alljährlich wird 
dieser Aktionstag zur Förderung 
des ehrenamtlichen Engagements 
in den Stadien veranstaltet.
Bundesweit finden jedes Wochen-
ende über 80.000 organisierte 
Spiele statt. Zu selten fragt man 
sich, wie dies Woche für Woche 
funktioniert. Wer sorgt dafür, dass 
stets ein Schiedsrichter vor Ort 
ist? Wer ist dafür verantwortlich, 
dass jede Jugendmannschaft ei-
nen Trainer hat? Wer bereitet die 
Sportanlage vor? Wer kümmert 
sich darum, dass alle Eltern, 
Freunde und Kinder mit Essen und 
Trinken versorgt werden können? 
Alles selbstverständlich könnte 
man meinen - aber mitnichten! 

In den Fußballvereinen bekleiden 
knapp 400.000 Menschen eine 
ehrenamtliche Position, weitere 
1,3 Millionen freiwillig engagier-
te Helfer kommen dazu. Ohne sie 
könnte kein Spiel stattfinden, kein 
Verein funktionieren.
Demografische und gesellschaft-
liche Veränderungen stellen auch 
den Fußball vor neue Aufgaben. 
Wo sich früher Ehrenamtliche 
dauerhaft an einen Verein gebun-
den fühlten, ist die Tätigkeit heute 
in der Regel zeitlich befristet. 
Regionale Bindungen spielen 
eine kleinere Rolle, die eigene 
Lebenssituation eine immer grö-
ßere. Zudem beeinflussen nicht 
zuletzt auch politische Entwick-
lungen die Fußballvereine und 
somit deren Ehrenamtliche – die 
Integration von Flüchtlingen steht 
dabei nur als ein aktuelles Bei-
spiel für die vielfältigen Heraus-
forderungen der Amateurvereine. 
Gerade die Schlüsselpositionen 
in den Vereinen - Vorsitzende, 

Abteilungsleiter, Schatzmeister, 
Jugendleiter - verlangen an-
spruchsvolle Kompetenzen und 
Qualifikationen. Diese können 
jedoch umgekehrt unter anderem 
auch wieder gewinnbringend ins 
Berufsleben eingebracht werden. 
Immer wieder neue Ehrenamt-
liche zu gewinnen, den Aufgaben 
entsprechend zu qualifizieren 
und anschließend langfristig an 
den Verein zu binden - darin be-
steht für Sportvereine zumeist 
eine besondere Herausforderung. 
Ebenso muss die respektvolle 
Verabschiedung im Anschluss 
an eine ehrenamtliche Tätigkeit, 
ganz gleich welcher Dauer und 
Intensität, stets beachtet werden. 
Der DFB hat für den beschrieben 
Zyklus eine eigene Philosophie 
und Instrumente entwickelt, die 
unter dem Dach der „Mitarbei-
terentwicklung im Ehrenamt“ 
zusammengefasst sind.
Im kommenden Jahr feiert die 
„Aktion Ehrenamt“ des DFB 

ihr 20-jähriges Jubiläum. Somit 
ist sie eine der ältesten durchge-
hend bestehenden Aktionen des 
Verbandes. Die Wichtigkeit der 
Ehrenamtsförderung ist demnach 
längst erkannt. Nun gilt es, auch 
in Zukunft passende Projekte für 
die Bedürfnisse der Vereinsmit-
arbeiterinnen und Vereinsmitar-
beiter zu finden. Vor allem junge 
engagierte Menschen müssen 
verstärkt unterstützt und gefördert 
werden. Denn sie sind die Zukunft 
der Fußballvereine.
Der DFB und seine Landesver-
bände haben bereits zahlreiche 
Angebote, Maßnahmen, prak-
tische Alltagshilfen und Möglich-
keiten zur Anerkennung geschaf-
fen. Mehr hierzu finden Sie unter 
www.dfb.de/vereinsmitarbeiter.

Fortuna lädt Ehrenamtler der Sozialen Partner zum heutigen Heimspiel ein

Der Spitzenfußball bedankt sich auch in diesem Jahr bei den vielen Menschen, die sich ehrenamtlich in den mehr als 
25.000 Amateurfußballvereinen engagieren. Die im Verein rackern, schuften und sich aus Liebe zum Fußball aus vollem 
Herzen einsetzen. Ohne sie blieben der Platz ungekreidet und die Trikots ungewaschen. Bereits zum 17. Mal würdigen 
der Deutsche Fußball-Bund und die Deutsche Fußball-Liga (DFL) gemeinsam ehrenamtliches Engagement und sagen 
herzlich „Danke“! Das tut auch die Fortuna – als Zeichen der Anerkennung für die ehrenamtliche Arbeit im Fußball, aber 
auch in allen anderen Bereichen hat der Traditionsverein aus Flingern Ehrenamtler der eigenen Sozialen Partner zum 
heutigen Heimspiel gegen den 1.FC Nürnberg eingeladen.

Unsere Amateure. Echte Profis.
Danke ans Ehrenamt 2016

 Claudia Troullier,
Geschäftsleiterin
Coca-Cola Rheinland:

„Fortuna Düsseldorf und 
Coca-Cola verbindet eine lang-
jährige und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit. Wir freuen uns, 
den Verein als großen Traditions- 
club auch in den kommenden 
Jahren zu unterstützen. Ich 
wünsche der Fortuna und ihren 

Fans eine tolle und erfolgreiche 
Saison.“

 Robert Schäfer, Vorstands-
vorsitzender Fortuna Düsseldorf: 
„Wir freuen uns sehr, dass die 
langjährige Zusammenarbeit 

mit unserem Partner Coca-Cola 
auch in den nächsten Jahren 
fortgesetzt wird. Coca-Cola 
unterstützt uns damit, unsere 
Fortuna wieder zu einem Verein 
zu machen, mit dem sich unsere 
Fans und die Menschen in Düs-
seldorf identifizieren können.“

Laufzeit des neuen Vertrags bis zum Ende der Saison 2018/19

Coca-Cola und Fortuna Düsseldorf setzen ihre langjährige und erfolgreiche Partnerschaft auch in den kommenden 
Jahren fort. Coca-Cola bleibt bis Ende der Spielzeit 2018/19 Partner des Traditionsvereins aus Flingern.

Fortuna verlängert
Partnerschaft mit Coca-Cola

 Die Fortuna schließt sich heute an 
und sagt ebenfalls an alle eigenen eh-
renamtlichen Helfer, aber auch an die 
der Sozialen Partner „DANKE“!
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Stefan Bell, Fußballprofi bei Mainz 05, setzt sich als ehrenamtlicher Vorstand nicht nur
für seinen Heimatverein, sondern den gesamten Amateurfußball ein. Seine Unterstützung
und die von Millionen Ehrenamtlern ist das Fundament des deutschen Fußballs.

DER SCHLÜSSEL
ZUM SPIEL.
DAS EHRENAMT.

UNSERE AMATEURE. ECHTE PROFIS.
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*Angebot gilt bei Buchung des Sky Starter Pakets für € 8,50 mtl. oder Sky Starter + 1 Premiumpaket (Fußball-Bundesliga, Sport oder Cinema) für € 18,75 mtl., + 2 Premiumpakete für € 25,50 mtl., + 3 Premiumpakete für € 30,75
mtl., für die Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten), zzgl. Logistikpauschale € 12,90 und Aktivierungsgebühr € 59 für Neukunden entfällt. Für Abonnenten, in deren 
Haushalt und/oder unter deren Kontonummer ein Sky Abonnement für sich oder Dritte besteht oder bestand, welches bereits gekündigt oder innerhalb von 3 Monaten vor Neuabschluss beendet worden ist, beträgt die 
Aktivierungsgebühr € 100. Sky Starter: Bei Kabelempfang richtet sich die Verfügbarkeit der enthaltenen Sender nach dem jeweiligen Netzbetreiber. Mehr Informationen unter: sky.de/senderempfang. Verlängerung: Wenn 
das Sky Abonnement nicht fristgerecht 2 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt wird, verlängert es sich jeweils um weitere 12 Monate zu folgenden Konditionen: Sky Starter Paket für € 16,99 mtl. oder Sky Starter 
+ 1 Premiumpaket (Fußball-Bundesliga, Sport oder Cinema) für € 37,49 mtl., + 2 Premiumpakete für € 50,99 mtl., + 3 Premiumpakete für € 61,49 mtl. Ersparnis: Die Ersparnis bezieht sich auf den monatlichen Abonnement-
Standardpreis, der nach der Mindestvertragslaufzeit anfällt. Sky Go: Mit Sky Go können einzelne Inhalte des Sky Abonnements über das Internet mit ausgewählten Smartphones/Tablets empfangen werden. Empfang nur 
in Deutschland und Österreich. Trikot: Bei Abschluss im Fanshop gibt es zum Abonnement ein original Fußball-Bundesliga-Trikot der Fortuna gratis dazu. Nur solange der Vorrat reicht. Umtausch und Barauszahlung ausge-
schlossen. Receiver/Fan-Bundle: Zu diesem Abonnement stellt Sky einen Sky+ HD-Festplattenreceiver während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung. Auf Wunsch kann der Sky+ Receiver in den Vereinsfarben eines 
Fußball-Vereins der Bundesliga oder der 2. Bundesliga inklusive einer Fernbedienung im gleichen Design für eine einmalige Servicepauschale i. H. v. € 49,90 ausgewählt werden. Die Geräte bleiben im Eigentum von Sky und 
werden leihweise zur Verfügung gestellt. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 31.12.2016. Stand: Dezember 2016. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 
Unterföhring.

Sichere Dir Dein Weihnachtsangebot.

 im Fanshop  sky.de/fortuna

1875
€ mtl.*

(im 12-Monats-Abo, danach € 37,49 mtl.*)

+ Gratis-Trikot*

   Bundesliga und 2. Bundesliga – alle Spiele der Saison 2016/2017 live, 
einzeln und in der Original Sky Konferenz

   Inkl. Sky Starter* – großartige Programmvielfalt mit bis zu 26 
hochwertigen Pay-TV-Sendern

  Gratis: Sky+ HD-Festplattenleihreceiver* 

  Inkl. Sky Go* – immer live dabei, auch unterwegs

Mit Sky ist für Dich das Richtige dabei Zahle jetzt nur

Nur für kurze Zeit

Aktivierungsgebühr*€0statt
€ 59

r************
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Das Licht der Welt er-
blickte Sky Sport News 
HD am 1. Dezember 

2011. Ein Sender, auf dem rund 
um die Uhr die aktuellsten Nach-
richten aus der Welt des Sports 
zu sehen sind, hatte bis zu die-
sem Tag in Deutschland nicht 
existiert. Von Beginn an etablierte 
sich der erste – und bis heute 
einzige – 24-Stunden-Sportnach-
richtensender in Deutschland 
als eine der Hauptquellen für 
aktuelle Sportnachrichten und ist 
mittlerweile für Hunderttausende 
nicht mehr aus ihrem Sportleben 
wegzudenken.
Auf den Tag genau fünf Jahre da-
nach folgt nun der nächste große 
Schritt: Seit dem 1. Dezember 
2016 ist Sky Sport News HD 
im Free-TV zu sehen. Für alle. 
Kostenlos. Ob Satelliten- oder 

Kabelempfang, IPTV, über das 
Internet oder mobil: Der 24-Stun-
den-Sportnachrichtensender 
steht ab sofort allen Zuschauern 
auch ohne Sky Abonnement über 
alle Verbreitungswege frei zur 
Verfügung.

 Carsten Schmidt, Vorsitzen-
der der Geschäftsführung bei Sky 
Deutschland:
„Sky Sport News HD ist einzig-
artig. Wir sind überzeugt davon, 
dass sich der Sender auch über 
den Kreis der Sky-Kunden hi-
naus großer Beliebtheit erfreuen 
wird und ein großartiges Aus-
hängeschild für Sky als Deutsch-
lands Sportanbieter Nummer 1 
sein wird.“
Sky Sport News HD funktio-
niert nach dem sogenannten 

Rolling-News-Prinzip. Egal, zu 
welcher Tageszeit man einschal-
tet: Innerhalb eines Nachrichten-
blocks von 30 Minuten können 
sich Sportinteressierte hier über 
die aktuellsten Geschehnisse im 
Sport informieren. Mit Reportern 

in ganz Deutschland ist Sky Sport 
News HD immer ganz nah dran 
am Geschehen und berichtet von 
allen wichtigen Sportereignissen 
hierzulande und auf der ganzen 
Welt – 24 Stunden täglich, sieben 
Tage pro Woche.

Sportnachrichtensender ab sofort auch im freien TV empfangbar

Mein Gott, bist Du groß geworden. Schon fünf Jahre alt. Und jetzt geht’s hinaus in die große weite Fernsehwelt: Sky 
Sport News HD ist seit 1. Dezember 2016 für alle da!

Sky Sport News HD nun für alle Fans frei

SSNHD-Reporter Silke Beickert und Noah Pudelko sind in Zukunft auch im freien TV zu sehen.

Der Inhalt im diesjährigen 
NLZ Sonderheft ist ab-
wechslungsreich. Neben 

einem großen Interview mit dem 
neuen NLZ-Leiter Frank Schae-
fer sowie Kevin Ameskamp, 

Administrativer Leiter, und 
einer Story über die jeweiligen 
Werdegänge der acht Spieler aus 
dem aktuellen Kader, die aus 
der Fortuna-Jugend den Sprung 
zu den Profis schafften, werden 

dem altehrwürdigen Paul Janes 
Stadion eineinhalb Seiten ge-
widmet. In dieser Geschichte 
wird nicht nur die ereignisreiche 
Historie thematisiert, sondern es 
kommen auch Spieler und Ver-
antwortliche aus früheren Tagen 
zur eigenen Heimspielstätte von 
früher zu Wort.
Über 200 Spieler laufen in dieser 
Saison für Fortunas Nachwuchs-
leistungszentrum auf – dement-
sprechend viele Gesichter sind 
im Sonderheft abgebildet, denn 
auf den Kaderseiten – jeder 
Mannschaft wird mindestens 
eine Seite gewidmet – werden 
die einzelnen Teams und ihre 
Spieler vorgestellt. Einige dieser 
jungen Kicker profitieren vom 
Modell der „Eliteschulen des 

Fußballs“. Anhand der aktuellen 
Schulzeit von Dominik Cikac 
am Leo-Statz-Berufskolleg und 
des absolvierten Abiturs von 
Jung-Profi Robin Bormuth am 
Lessing-Gymnasium wird die-
ses besondere Förderprogramm 
vorgestellt.
Das war jedoch bei Weitem noch 
nicht alles, was sich im neuen 
„Fortuna Aktuell NLZ Sonder-
heft“ findet. Wer Interesse am 
diesjährigen Heft hat, kann sich 
dieses am heutigen Heimspieltag 
bei NLZ-Spielern oder an den 
Merchandising-Ständen zum 
Preis von nur zwei Euro sichern. 
Darüber hinaus gibt es die Publi-
kation auch im F95-Onlineshop 
oder in den Fanshops am Flinger 
Broich und am Burgplatz.

Sonderpublikation mit 60 Seiten über das Nachwuchsleistungszentrum

Im Rahmen des packenden Heimspiels gegen Hannover 96 (2:2) feierte das diesjährige “Fortuna Aktuell NLZ Sonder-
heft” sein Debüt. Erstmals bekamen Fortuna-Fans die Gelegenheit, sich die Sonderpublikation über den Nachwuchs 
der Rot-Weißen zu sichern. Auch heute vor dem Heimspiel gegen den 1.FC Nürnberg steht das Heft erneut zum Ver-
kauf – entweder bei NLZ-Spielern im Umlauf der Arena oder an den Fanartikel-Ständen.

NLZ Sonderheft heute
in der Arena erhältlich

Begehrte Objekte: Beim Heimspiel gegen Hannover 96 verkauften Jugendspieler der Fortuna die 
druckfrischen „Fortuna Aktuell NLZ Sonderhefte“.



*Angebot gilt bei Buchung des Sky Starter Pakets für € 8,50 mtl. oder Sky Starter + 1 Premiumpaket (Fußball-Bundesliga, Sport oder Cinema) für € 18,75 mtl., + 2 Premiumpakete für € 25,50 mtl., + 3 Premiumpakete für € 30,75
mtl., für die Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten), zzgl. Logistikpauschale € 12,90 und Aktivierungsgebühr € 59 für Neukunden entfällt. Für Abonnenten, in deren 
Haushalt und/oder unter deren Kontonummer ein Sky Abonnement für sich oder Dritte besteht oder bestand, welches bereits gekündigt oder innerhalb von 3 Monaten vor Neuabschluss beendet worden ist, beträgt die 
Aktivierungsgebühr € 100. Sky Starter: Bei Kabelempfang richtet sich die Verfügbarkeit der enthaltenen Sender nach dem jeweiligen Netzbetreiber. Mehr Informationen unter: sky.de/senderempfang. Verlängerung: Wenn 
das Sky Abonnement nicht fristgerecht 2 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt wird, verlängert es sich jeweils um weitere 12 Monate zu folgenden Konditionen: Sky Starter Paket für € 16,99 mtl. oder Sky Starter 
+ 1 Premiumpaket (Fußball-Bundesliga, Sport oder Cinema) für € 37,49 mtl., + 2 Premiumpakete für € 50,99 mtl., + 3 Premiumpakete für € 61,49 mtl. Ersparnis: Die Ersparnis bezieht sich auf den monatlichen Abonnement-
Standardpreis, der nach der Mindestvertragslaufzeit anfällt. Sky Go: Mit Sky Go können einzelne Inhalte des Sky Abonnements über das Internet mit ausgewählten Smartphones/Tablets empfangen werden. Empfang nur 
in Deutschland und Österreich. Trikot: Bei Abschluss im Fanshop gibt es zum Abonnement ein original Fußball-Bundesliga-Trikot der Fortuna gratis dazu. Nur solange der Vorrat reicht. Umtausch und Barauszahlung ausge-
schlossen. Receiver/Fan-Bundle: Zu diesem Abonnement stellt Sky einen Sky+ HD-Festplattenreceiver während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung. Auf Wunsch kann der Sky+ Receiver in den Vereinsfarben eines 
Fußball-Vereins der Bundesliga oder der 2. Bundesliga inklusive einer Fernbedienung im gleichen Design für eine einmalige Servicepauschale i. H. v. € 49,90 ausgewählt werden. Die Geräte bleiben im Eigentum von Sky und 
werden leihweise zur Verfügung gestellt. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 31.12.2016. Stand: Dezember 2016. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 
Unterföhring.

Sichere Dir Dein Weihnachtsangebot.
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Ein paar nette Zeilen in Ge-
dichtform reichen aus, um 
sich für den Platz im Elfer-

rat der Fortuna zu bewerben. Der 
Verein möchte von den Bewer-
bern wissen, warum sie sich als 
geeignet für den Elferrat halten. 
Dabei sind vor allem die Dichter 
unter den F95-Mitgliedern ge-
fragt. Wer seine Bewerbung an 
die Fortuna senden möchte, tut 
dies bitte per Mail an die Adresse 
c.beckers@f95.de. Am 31. De-
zember 2016 ist die Bewerbungs-
frist. Der glückliche Gewinner 
wird kurz nach dem Jahreswech-

sel benachrichtigt. Wem der Auf-
tritt als Teil des Elferrats auf der 
Bühne zu aufregend ist, hat aber 
auch die Möglichkeit, als Gast an 
der Karnevalsparty teilzunehmen 
und gemeinsam mit Cheftrainer 
Friedhelm Funkel und der gesam-
ten Mannschaft zu feiern. Karten 
sind zum Preis von stilechten 
18,95 Euro an folgenden Stellen 
erhältlich: In den Fortuna-Fan-
shops Am Flinger Broich und am 
Burgplatz, bei Hollmann (Hein-
rich-Heine-Galerie, Schadow 
Arkaden und Flughafen) und im 
Stahlwerk.  

Bewerbungszeit für Elferrat-Platz bei Karnevalsparty „Jeck op Fortuna“ am 20. Januar 2017 im Stahlwerk läuft

Der Abend des 20. Januar 2017 könnte für ein Fortuna-Mitglied unvergesslich werden: Auf der Karnevalsparty „Jeck 
op Fortuna“, die an diesem Tag im Düsseldorfer Stahlwerk stattfindet, wird das besagte Mitglied Teil des Elferrats sein 
und damit neben Fortuna-Größen wie Ex-Profi Jens Langeneke oder Karnevalsexperten wie Josef Hinkel auf der Bühne 
Platz nehmen. Voraussetzung dafür ist eine Bewerbung bis zum 31. Dezember 2016.

Mitgliederaktion:
Platz im Elferrat zu vergeben

So nah am Geschehen sind 
normalerweise nur die 
Spieler und der Staff: Die 

20 Gewinner der IST-Verlosung 
durften während ihres Stadi-
onrundgangs durch die ESPRIT 
arena nicht nur den heiligen Ra-
sen betreten und sich den Presse-
bereich anschauen, sie machten 
auch in der Fortuna-Kabine 
Station. Im Anschluss gaben Ole 
Haas von Fortunas Vermark-
tungspartner Infront und Martin 
Ammermann von der Sportstadt 
Düsseldorf den Besuchern in 

einer Diskussionsrunde span-
nende Eindrücke aus der Welt 
des Sportbusiness Manage-
ments.  „Der Tag bei Fortuna 
war schon zum Anfang meines 
Studiums ein echtes Highlight“, 
resümierte IST-Student Malik 
Scherz begeistert. Besonderer 
Hingucker war ein ganz spezi-
elles Bild, das auf dem Weg von 
der Kabine zum Spielfeld hängt. 
Es zeigt Keeper Lars Unnerstall 
bei seinem Kopfballtreffer in der 
90. Minute im Testspiel gegen 
Viktoria Pilsen. Darauf steht ge-
schrieben: „Niemals aufgeben!“ 
Schöne Geschichte.
Schwer beeindruckt war auch 
Jana Fritze. Die 22 Jahre alte 
Fortuna-Anhängerin hatte das 
von Fortuna und dem IST aus-

geschriebene Schnupperprakti-
kum gewonnen und durfte eine 
Woche lang Eindrücke von der 
Vereinsarbeit sammeln und hat 
dabei die Bereiche Marketing, 
Ticketing, Presse, Merchan-
dising und Vermarktung ken-
nengelernt.  „Für mich als 
Fortuna-Fan war das ein ganz 
besonderes Erlebnis.“ Am Spiel-
tag gegen Hannover schaute 
Jana selbst allerdings nur kurz 
bei den IST-Gästen vorbei – 
zu viel hatte sie, mittlerweile 
schon gut in die Arbeitsabläufe 
integriert, zu tun. Dafür kam 
Chris Weber, der am IST die 
Weiterbildung zum Sportma-
nager absolviert hat, spontan 
zu der Gruppe und erzählte 
ein paar Minuten aus der Sicht 

eines Profis, warum frühzeitige, 
berufsbegleitende Bildung so 
wichtig ist. Schöne Geschichte. 
Höhepunkt des Tages war für die 
Gewinner beider Aktionen das 
packende Spiel gegen Hanno-
ver 96. Zweimal Rückstand der 
Fortuna. Zweimal Aufholjagd 
der Fortuna. Und zweimal Aus-
gleich der Fortuna. Den zweiten 
erzielte übrigens – mit seinem 
ersten Profi-Treffer überhaupt 
– Joker Robin Bormuth. Und 
der absolviert aktuell ein Sport-
management-Fernstudium am 
IST-Studieninstitut. Runder hät-
te sich der Kreis an diesem Tag 
nicht schließen können. Schöne 
Geschichte – und eine rundum 
gelungene Aktion von Fortuna 
und IST.

Mit dem IST-Studieninstitut hinter den Kulissen von Fortuna

Jeder Einzelne der 20 Gewinner hätte seine eigene Geschichte erzählen können. Und Jana Fritze, die nicht nur einen Tag 
hinter den Kulissen der Fortuna, sondern ein einwöchiges Schnupperpraktikum in der Marketingabteilung des Vereins ge-
wonnen hatte, sowieso. Doch drei ganz besondere Geschichten, die in Zusammenarbeit mit unserem Bildungspartner IST 
im Rahmen der Gemeinschaftsaktion am Heimspieltag gegen Hannover geschrieben wurde, sollen hier vorgestellt werden.

Drei Geschichten, zwei Aktionen,
ein Gefühl: Fortuna pur

Mit dem Elferrat auf der Bühne: Dieses Erlebnis wird für ein Mitglied bei der Karnevalsparty „Jeck op 
Fortuna“ in Erfüllung gehen.



Umzüge weltweit,
        auch nach Köln.

Telefon 0211 229648-0
www.bertram-umzuege.de

August Bertram GmbH & Co. KG
Oerschbaachstr. 150 | 40591 Düsseldorf

Kreation:
Media.

Büro- und Privatumzüge seit 1912.

Umzug von A nach B. 
Service von A bis Z.

•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!
JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Florian Heft10.207Flyeralarm-Arena

Fortuna Düsseldorf Würzburger Kickers 0:0

15. Spieltag · Sonntag, 04.12.2016 · 13:30 Uhr

(0:0)

21 25

9 13
52.21% 47.79

16 10
6 5

2 4

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Wulnikowski, Pisot, Neumann, Schoppenhauer, Diaz, Müller, 
(87. Shapourzadeh), Taffertshofer, Schröck, Kurzweg, Dagh-
fous (75. Rama), Soriano. Trainer: Bernd Hollerbach

Tore

-

61. Yildirim für Ferati
90. + 2 Iyoha für Bebou

Reservebank: Unnerstall, Lucoqui, Gartner, Kiesewetter, Ritter
Trainer: Friedhelm Funkel

-

Diaz, Taffertshofer /
Akpoguma, Ayhan

Rensing

1

Koch

2

Hennings

28

Sobottka

31

Schauerte

4

Bebou

37

Bormuth

32

Bellinghausen

11
Ferati

30
Ayhan

5

Akpoguma

6



 Granderath Elektro GmbH
Worringer Straße 8, Ecke Wehrhahn
40211 Düsseldorf, Telefon: 0211.17 54 270
Internet: www.granderath-elektro.de

 Montag – Freitag
9.30 – 19.00 Uhr
Samstag
9.30 – 16.00 Uhr
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STATISTIK SAISON 2016/17

Zuschauerstatistik

Tabelle
VfB Stuttgart	 15	 10	 2	 3	 29:16	 +13	 32

Eintracht Braunschweig	 15	 9	 3	 3	 26:16	 +10	 30

Hannover 96	 15	 8	 4	 3	 29:18	 +11	 28

1. FC Union Berlin	 15	 8	 3	 4	 25:16	 +9	 27

1. FC Heidenheim 1846	 15	 7	 4	 4	 21:13	 +8	 25

Fortuna Düsseldorf	 15	 6	 6	 3	 20:14	 +6	 24

SG Dynamo Dresden	 15	 6	 5	 4	 23:19	 +4	 23

FC Würzburger Kickers	 15	 6	 5	 4	 19:15	 +4	 23

SV Sandhausen	 15	 6	 4	 5	 23:17	 +6	 22

SpVgg Greuther Fürth	 15	 6	 2	 7	 16:24	 -8	 20

1. FC Nürnberg	 15	 5	 4	 6	 26:28	 -2	 19

1. FC Kaiserslautern	 15	 4	 6	 5	 10:13	 -3	 18

VfL Bochum 1848	 15	 4	 6	 5	 22:27	 -5	 18

TSV 1860 München	 15	 4	 3	 8	 19:23	 -4	 15

DSC Arminia Bielefeld	 15	 3	 5	 7	 16:25	 -9	 14

Karlsruher SC	 15	 2	 6	 7	 11:21	 -10	 12

FC Erzgebirge Aue	 15	 3	 2	 10	 17:32	 -15	 11

FC St. Pauli	 15	 1	 4	 10	 8:23	 -15	 7

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Stefan Kulovits	 SV Sandhausen	 6	 1	 0	 9
Sebastian Hertner	 FC Erzgebirge Aue	 3	 0	 1	 8
Salif Sané	 Hannover 96	 3	 0	 1	 8
Jan Mauersberger	 TSV 1860 München 	 7	 0	 0	 7
Kaan Ayhan	 Fortuna Düsseldorf	 4	 1	 0	 7
Christian Tiffert	 FC Erzgebirge Aue	 1	 2	 0	 7
Axel Bellinghausen	 Fortuna Düsseldorf	 6	 0	 0	 6
Bernd Nehrig	 FC St. Pauli	 6	 0	 0	 6
Quirin Moll	 Eintr. Braunschweig	 6	 0	 0	 6
Maximilian Wittek	 TSV 1860 München 	 6	 0	 0	 6
Sebastian Schuppan	 DSC Arminia Bielefeld	 3	 1	 0	 6
Edgar Salli	 1. FC Nürnberg	 3	 1	 0	 6
Kevin Akpoguma	 Fortuna Düsseldorf	 3	 1	 0	 6
Emanuel Taffertshofer	 Würzburger Kickers	 1	 0	 1	 6
Miso Brecko	 1. FC Nürnberg	 5	 0	 0	 5
Adam Bodzek	 Fortuna Düsseldorf	 5	 0	 0	 5
Daniel Adlung	 TSV 1860 München 	 5	 0	 0	 5
Karim Matmour	 TSV 1860 München 	 5	 0	 0	 5
Moritz Stoppelkamp	 Karlsruher SC	 5	 0	 0	 5

Spieler	   Verein 	 GK	GR 	RK	 PKT

Mannschaft 	 Summe 	 Spiele 	 Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler	 Verein	 S	 V	 T	 PKT

Guido Burgstaller	 1. FC Nürnberg	 14	 0	 12	 12
Simon Terodde	 VfB Stuttgart	 13	 1	 10	 11
Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 15	 6	 5	 11
Andrew Wooten	 SV Sandhausen	 14	 3	 8	 11
Domi Kumbela	 Eintr. Braunschweig	 15	 1	 9	 10
Collin Quaner	 1. FC Union Berlin	 12	 3	 7	 10
Steven Skrzybski	 1. FC Union Berlin	 15	 4	 6	 10
Kevin Möhwald	 1. FC Nürnberg	 13	 7	 3	 10
Martin Harnik	 Hannover 96	 12	 1	 7	 8
Nejmeddin Daghfous	 Würzburger Kickers	 15	 7	 1	 8
Akaki Gogia	 Dynamo Dresden	 12	 1	 7	 8
Carlos Mané	 VfB Stuttgart	 8	 4	 4	 8
Kenan Karaman	 Hannover 96	 15	 3	 5	 8
Christian Gentner	 VfB Stuttgart	 15	 2	 5	 7
Michael Liendl	 TSV 1860 München 	 12	 1	 6	 7
Tom Weilandt	 VfL Bochum 1848	 12	 6	 1	 7
Johannes Wurtz	 VfL Bochum 1848	 14	 2	 5	 7
Alexandru Maxim	 VfB Stuttgart	 14	 5	 2	 7
Ihlas Bebou	 Fortuna Düsseldorf	 15	 3	 4	 7

Torjäger
Spieler	 Verein	 S	 T(11er)	 QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Guido Burgstaller	 1. FC Nürnberg	 14	 12 (1)	 0,86
Simon Terodde	 VfB Stuttgart	 13	 10 (0)	 0,77
Domi Kumbela	 Eintr. Braunschweig	 15	 9 (0)	 0,60
Andrew Wooten	 SV Sandhausen	 14	 8 (1)	 0,57
Martin Harnik	 Hannover 96	 12	 7 (1)	 0,58
Collin Quaner	 1. FC Union Berlin	 12	 7 (0)	 0,58
Akaki Gogia	 Dynamo Dresden	 12	 7 (0)	 0,58
Pascal Köpke	 FC Erzgebirge Aue	 14	 7 (0)	 0,50
Michael Liendl	 TSV 1860 München 	 12	 6 (5)	 0,50
Steven Skrzybski	 1. FC Union Berlin	 15	 6 (1)	 0,40
Christian Gentner	 VfB Stuttgart	 15	 5 (0)	 0,33
Rouwen Hennings	 Fortuna Düsseldorf	 13	 5 (1)	 0,38
Stefan Kutschke	 Dynamo Dresden	 15	 5 (0)	 0,33
Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 15	 5 (2)	 0,33
Elia Soriano	 Würzburger Kickers	 15	 5 (1)	 0,33
Peniel Mlapa	 VfL Bochum 1848	 14	 5 (0)	 0,36
Johannes Wurtz	 VfL Bochum 1848	 14	 5 (0)	 0,36
Osayamen Osawe	 1. FC Kaiserslautern	 14	 5 (0)	 0,36
Kenan Karaman	 Hannover 96	 15	 5 (0)	 0,33

Heimtabelle
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Eintr. Braunschweig	 8	 7	 1	 0	 18:7	 +11	 22

VfB Stuttgart	 7	 6	 0	 1	 17:6	 +11	 18

Hannover 96	 7	 6	 0	 1	 14:6	 +8	 18

1. FC Heidenheim 1846	 8	 5	 2	 1	 12:4	 +8	 17

SG Dynamo Dresden	 8	 4	 3	 1	 16:11	 +5	 15

1. FC Union Berlin	 7	 4	 2	 1	 13:5	 +8	 14

SV Sandhausen	 8	 4	 2	 2	 13:7	 +6	 14

VfL Bochum 1848	 7	 3	 4	 0	 14:11	 +3	 13

SpVgg Greuther Fürth	 8	 4	 1	 3	 9:11	 -2	 13

Fortuna Düsseldorf	 7	 3	 3	 1	 12:7	 +5	 12

FC Würzburger Kickers	8	 3	 3	 2	 7:5	 +2	 12

1. FC Kaiserslautern	 8	 3	 3	 2	 7:5	 +2	 12

DSC Arminia Bielefeld	 8	 3	 3	 2	 12:12	 0	 12

TSV 1860 München	 7	 3	 1	 3	 11:10	 +1	 10

1. FC Nürnberg	 7	 2	 2	 3	 10:10	 0	 8

FC St. Pauli	 7	 1	 3	 3	 6:9	 -3	 6

Karlsruher SC	 8	 1	 3	 4	 7:13	 -6	 6

FC Erzgebirge Aue	 7	 1	 1	 5	 7:16	 -9	 4

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärtstabelle
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

VfB Stuttgart	 8	 4	 2	 2	 12:10	 +2	 14

1. FC Union Berlin	 8	 4	 1	 3	 12:11	 +1	 13

Fortuna Düsseldorf	 8	 3	 3	 2	 8:7	 +1	 12

FC Würzburger Kickers	 7	 3	 2	 2	 12:10	 +2	 11

1. FC Nürnberg	 8	 3	 2	 3	 16:18	 -2	 11

Hannover 96	 8	 2	 4	 2	 15:12	 +3	 10

SV Sandhausen	 7	 2	 2	 3	 10:10	 0	 8

1. FC Heidenheim 1846	 7	 2	 2	 3	 9:9	 0	 8

Eintr. Braunschweig	 7	 2	 2	 3	 8:9	 -1	 8

SG Dynamo Dresden	 7	 2	 2	 3	 7:8	 -1	 8

FC Erzgebirge Aue	 8	 2	 1	 5	 10:16	 -6	 7

SpVgg Greuther Fürth	 7	 2	 1	 4	 7:13	 -6	 7

Karlsruher SC	 7	 1	 3	 3	 4:8	 -4	 6

1. FC Kaiserslautern	 7	 1	 3	 3	 3:8	 -5	 6

TSV 1860 München	 8	 1	 2	 5	 8:13	 -5	 5

VfL Bochum 1848	 8	 1	 2	 5	 8:16	 -8	 5

DSC Arminia Bielefeld	 7	 0	 2	 5	 4:13	 -9	 2

FC St. Pauli	 8	 0	 1	 7	 2:14	 -12	 1

 Wussten Sie schon?

 Youngster Robin Bormuth hat in der laufenden Saison bereits 
zehn Pflichtspiele für Fortuna Düsseldorf bestritten. Dabei stand der 
21-jährige Defensivmann neun Mal in der 2. Bundesliga und ein Mal 
im DFB-Pokal für F95 auf dem Platz. 

     

VfB Stuttgart 	 339.463	 7	 48.495
Hannover 96 	 249.100	 7	 35.586
FC St. Pauli 	 205.805	 7	 29.401
1. FC Nürnberg 	 203.541	 7	 29.077
Dynamo Dresden 	 231.259	 8	 28.907
Fortuna Düsseldorf 	 192.910	 7	 27.559
1. FC Kaiserslautern 	 215.300	 8	 26.913
TSV 1860 München 	 169.600	 7	 24.229
1. FC Union Berlin 	 148.911	 7	 21.273
Eintracht Braunschweig 	 168.292	 8	 21.037
VfL Bochum 	 119.741	 7	 17.106
Arminia Bielefeld 	 131.656	 8	 16.457
Karlsruher SC 	 118.955	 8	 14.869
1. FC Heidenheim 1846 	 95.600	 8	 11.950
Würzburger Kickers 	 88.662	 8	 11.083
SpVgg Greuther Fürth 	 69.595	 8	 8.699
Erzgebirge Aue 	 59.200	 7	 8.457
SV Sandhausen 	 55.947	 8	 6.993
GESAMT:	 2.863.537	 135	 21.211

            



	 Formcheck 1. FC Nürnberg

	 Formcheck Fortuna DüsseldorfDer aktuelle 16. Spieltag

Der nächste 17. Spieltag
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Der letzte 15. Spieltag

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

Freitag, 09. Dezember 2016, 18:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
1. FC NÜRNBERG

	 Nach der Verletzung folgt das Jubiläum: Sobald Fortunas Kapitän Oliver Fink 
wieder fit ist und für die Flingeraner auf dem Platz steht, hat der 34-Jährige Grund 
zum Feiern – es wird sein 200. Pflichtspieleinsatz für die Rot-Weißen. 

	 Nürnbergs Trainer Alois Schwartz war bis zum Ende der Vorsaison Trainer des 
SV Sandhausen, wurde vom Club dann aber nach dem kurzfristigen Rückzug von Ex-
Coach René Weiler nach Mittelfranken gelotst und bekam einen Vertrag bis 2018.

	 Nach schwierigem Saisonstart und einem zwischenzeitlichen Formhoch ist 
der Club nun wieder in unruhigeres Fahrwasser geraten: Nur ein Sieg aus den letzten 
sechs Pflichtspielen gelang der Schwartz-Elf, die letzten beiden Partien gegen Stutt-
gart und Sandhausen wurden verloren.

	 Ebenso wie die Fortuna musste der Club im DFB-Pokal in der zweiten Runde die 
Segel streichen. Nach dem 6:5 im Elfmeterschießen gegen Viktoria Köln in Runde eins 
schieden die Franken mit einem 2:3 gegen Schalke 04 aus.

	 Mit Guido Burgstaller stellt der FCN derzeit den besten Zweitliga-Torschützen. 
Der 27-jährige Österreicher kam 2015 von Cardiff City zum Club und war in der lau-
fenden Saison in 14 Spielen zwölf Mal erfolgreich.

 	 Schiedsrichter: René Rohde
 	 Gespann: Felix-Benjamin Schwermer / Franz Bokop - Fabian Maibaum
 	 Moderator im Stadion: André Scheidt

02.12.16, 18:30	 Hannover 96	 :	 1. FC Heidenheim	 3:2 (1:1) 
 	  	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0) 
 	  	 Karlsruher SC	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:2 (0:2) 
Sa, 03.12.16, 13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (0:1) 
 	  	 TSV 1860 München	 :	 Dynamo Dresden	 1:0 (0:0) 
So, 04.12.16, 13:30	 Arminia Bielefeld	 :	 VfL Bochum	 1:0 (1:0) 
 	  	 Erzgebirge Aue	 :	 VfB Stuttgart	 0:4 (0:2) 
Mo, 05.12.16, 20:15	 1. FC Union Berlin	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:0 (0:0) 

Fr, 09.12.16, 18:30	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-) 
 	  	 Dynamo Dresden	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-) 
Sa, 10.12.16, 13:00	 VfL Bochum	 :	 TSV 1860 München	 -:- (-:-) 
 	  	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-) 
So, 11.12.16, 13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Arminia Bielefeld	 -:- (-:-) 
 	  	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-) 
 	  	 SV Sandhausen	 :	 Würzburger Kickers	 -:- (-:-) 
Mo, 12.12.16, 20:15	 VfB Stuttgart	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-) 

Fr, 16.12.16, 18:30	 1. FC Union Berlin	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-) 
 	  	 TSV 1860 München	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-) 
Sa, 17.12.16, 13:00	 FC St. Pauli	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-) 
 	  	 Karlsruher SC	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-) 
So, 18.12.16, 13:30	 Hannover 96	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-) 
 	  	 Arminia Bielefeld	 :	 Dynamo Dresden	 -:- (-:-) 
 	  	 Würzburger Kickers	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-) 
Mo, 19.12.16, 20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-) 

Fortuna Düsseldorf -
1. FC Nürnberg

Erzgebirge Aue -
Fortuna Düsseldorf

Fr, 09.12.16, 18:30 Uhr

Fr, 16.12.16, 18:30 Uhr

Die letzten 5 Pflichtspiele
29.10.2016	 1. FC Union Berlin - F95	 0:1 (0:0)
 04.11.2016	 F95 - Dynamo Dresden 	 0:3 (0:2)
20.11.2016	 FC St. Pauli - F95 	 0:1 (0:1) 
25.11.2016	 F95 - Hannover 96 	 2:2 (0:1)
04.12.2016	 Würzburger Kickers - F95 	 0:0 (0:0)

S

U

N

Die letzten 5 Pflichtspiele
31.10.2016	 FC St. Pauli - FCN	 1:1 (1:1)
04.11.2016	 Erzgebirge Aue - FCN	 1:2(0:1)
18.11.2016	 FCN - Würzburger Kickers 	 2:2 (1:0)
28.11.2016	 VfB Stuttgart - FCN 	 3:1 (2:0)
03.12.2016	 FCN - SV Sandhausen 	 1:3 (0:1) 

S

U

N

Würzburger Kickers -
Fortuna Düsseldorf 0:0 (0:0)

So, 04.12.16, 13:30 Uhr
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2016/17
Datum

	
Spiel	

Erg.	
 Zusch.	

(1.) W
echsel	

(2.) W
echsel	

(3.) W
echsel

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2016/17

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

20.08.16	
Hansa Rostock - F95	

0:3 (0:1)	
18.100	

Rensing 	
Schauerte 

 	
Akpogum

a	
Madlung (3.) 	

Schm
itz 	

Bodzek 	
Sobottka 

 
 	

Kiesew
etter (2.) 	

Fink 	
Bellinghausen (1.) 	

Bebou 
 

	
(73. Gartner)	

(84. Ritter)	
(86. Borm

uth)

26.09.16	
Hannover 96 - F95	

6:1 (5:1)	
20.500	

Rensing 	
Schauerte 	

Akpogum
a 

 
 	

Madlung 	
Schm

itz 
 	

Sobottka (1.) 	
Bodzek 	

Ayhan 	
Bebou (3.) 	

Ngom
bo 	

Ferati (2.) 	
(46. Bellinghausen)	

(63. Kinjo)	
(80. Kiesew

etter)	

06.08.16	
SV Sandhausen - F95 	

2:2 (2:1)	
6.451	

Rensing 	
Schauerte 	

Akpogum
a 	

Madlung 
 	

Schm
itz 	

Bodzek 
 

 	
Gartner (3.) 	

Bebou 	
Fink 	

Bellinghausen (1.) 	
Iyoha (2.) 	

(60. Yildirim
)	

(60. Ngom
bo)	

(69. Ritter)	

12.08.16	
F95 - VfB Stuttgart	

1:0 (0:1)	
37.173	

Rensing 	
Schauerte 	

Akpogum
a 	

Madlung 	
Schm

itz 	
Sobottka 	

Bodzek 
 	

Kiesew
etter (1.) 	

Fink 	
Bellinghausen 

 (3.) 	Bebou 
 (2.) 	

(71. Ngom
bo)	

(79. Gartner)	
(90. Koch)

29.08.16	
1. FC Kaiserslautern - F95	

0:0 (0:0)	
20.278	

Rensing 	
Schauerte 	

Akpogum
a	

Borm
uth 	

Schm
itz 	

Bodzek 	
Sobottka 

 	
Bebou 	

Fink 	
Bellinghausen 

 	
Hennings (1.) 	

(68. Kiesew
etter)		



11.09.16	
F95 - SpVgg Greuther Fürth	

1:1 (0:1)	
25.866	

Rensing 	
Schauerte 	

Akpogum
a 	

Madlung 
 	

Schm
itz 	

Bodzek 	
Sobottka 

 	
Bebou (2.) 	

Fink 
 	

Bellinghausen (1.) 	
Hennings	

(57. Ferati)	
(65. Kiesew

etter)	

17.09.16	
1. FC Heidenheim

 - F95	
2:0 (0:0)	

11.100	
Rensing 	

Koch 	
Akpogum

a	
Madlung 

 	
Schm

itz 	
Bodzek 

 	
Bebou (3.)	

Sobottka (2.) 	
Fink 

 	
Bellinghausen (1.) 	

Hennings	
(74. Ferati)	

(76. Ngom
bo)	

(82. Kiesew
etter)	

20.09.16	
F95 - VfL Bochum

	
3:0 (2:0)	

22.688	
Rensing 	

Koch 	
Akpogum

a 	
Madlung 	

Schm
itz 	

Sobottka 
 (2.) 	

Bodzek 	
Ayhan 	

Bebou 	
Fink (1.) 	

Hennings 
 (3.) 	

(41. Bellinghausen 
)	

(82. Borm
uth 

)	
(85. Ferati)	

23.09.16	
Eintr. Braunschw

eig - F95	
2:1 (2:0)	

21.555	
Rensing 	

Koch 	
Akpogum

a 
 	

Madlung 
 	

Schm
itz 	

Bodzek (2.) 	
Bebou (3.) 	

Ayhan 
 	

Sobottka 	
Bellinghausen 

 (1.) 	Hennings	
(63. Kiesew

etter 
)	

(63. Ferati)	
(86. Iyoha)

01.10.16	
F95 - Karlsruher SC	

1:1 (1:0)	
23.741	

Rensing 	
Koch 

 	
Akpogum

a 	
Madlung 	

Schm
itz 	

Sobottka 
 	

Bodzek 	
Ayhan (2.) 	

Bebou (3.) 	
Ferati (1.) 	

Hennings 
	

(63. Bellinghausen)	
(75. Yildirim

)	
(81. Kiesew

etter)		


16.10.16	
TSV 1860 München - F95	

1:3 (0:3)	
21.800	

Rensing 	
Schauerte 	

Akpogum
a 

 
	

Borm
uth 	

Schm
itz 	

Bodzek 	
Bebou 

 (1.) 	
Sobottka 

 	
Ayhan 

 	
Bellinghausen 

 (3.) 	Hennings 
 (2.) 	

(74. Kiesew
etter)	

(88. Ngom
bo)	

(90.+3 Kinjo)		


21.10.16	
F95 - DSC Arm

inia Bielefeld	
4:0 (2:0)	

24.153	
Rensing 	

Schauerte 	
Ayhan 	

Borm
uth 	

Schm
itz 	

Bodzek 	
Sobottka 

 	
Bebou 	

Yildirim
 (2.) 	

Bellinghausen 
 (1.)  	Hennings 

 
 (3.) 	(35. Kiesew

etter)	
(65. Ferati 

)	
(75. Ngom

bo)

29.10.16	
1. FC Union Berlin - F95	

0:1 (0:0)	
21.195	

Rensing 	
Schauerte 	

Akpogum
a 	

Borm
uth 	

Schm
itz 	

Bodzek 
 	

Ayhan 
 

 	
Kiesew

etter 
 (2.) 	

Bebou 
 (1.) 	

Bellinghausen 
 	

Hennings (3.) 	
(81. Iyoha)	

(89. Lucoqui)	
(90. Yilidirim

)	

04.11.16	
F95 - SG Dynam

o Dresden	
0:3 (0:2)	

31.167	
Rensing 	

Schauerte 	
Akpogum

a 
 	

Borm
uth 	

Schm
itz (1.) 	

Bodzek 	
Dum

an (2.) 	
Kiesew

etter 	
Yildirim

 (3.) 	
Bebou 	

Hennings 
	

(46. Lucoqui)	
(61. Ferati)	

(64. Koch)

20.11.16	
FC St. Pauli - F95	

0:1 (0:1)	
29:546	

Rensing 	
Koch 	

Akpogum
a 	

Ayhan 
 	

Schm
itz 	

Bodzek 
 	

Sobottka 	
Schauerte 	

Fink (2.) 	
Bellinghausen (1.) 	

Hennings (3.) 	
(70. Bebou)	

(89. Borm
uth)	

(90. Ngom
bo)	

25.11.16	
F95 - Hannover 96	

2:2 (0:1)	
28.122	

Rensing 	
Koch 	

Akpogum
a 	

Ayhan 	
Schm

itz 
 	

Schauerte 
 	

Sobottka 	
Fink (1.) 	

Bellinghausen 
 (2.) 	Bebou 

 	
Hennings	

(46. Borm
uth 

)	
(79. Ferati)		



04.12.16	
W

ürzburger Kickers - F95	
0:0 (0:0)	

10.207	
Rensing 	

Koch 	
Akpogum

a 
 	

Borm
uth 	

Schauerte 	
Ayhan 

 	
Sobottka 	

Bebou (2.) 	
Ferati (1.)  	

Bellinghausen 	
Henning	

(61. Yildirim
)	

(90. Iyoha)		


09.12.16	
F95 - 1. FC Nürnberg	

16.12.16	
Erzgebirge Aue - F95	

27.01.17	
F95 - SV Sandhausen	

06.02.17	
VfB Stuttgart - F95	

10.02.17	
F95 - 1. FC Kaiserslautern	

19.02.17 *	SpVgg Greuther Fürth - F95	

26.02.17 *	F95 - 1. FC Heidenheim
	

05.03.17 *	VfL Bochum
 - F95	

12.03.17 *	F95 - Eintr. Braunschw
eig	

18.03.17 *	Karlsruher SC - F95	

02.04.17 *	F95 - TSV 1860 München	

04.04.17 *	DSC Arm
inia Bielefeld - F95	

09.04.17 *	F95 - 1. FC Union Berlin	

16.04.17 *	SG Dynam
o Dresden - F95	

23.04.17 *	F95 - FC St. Pauli	

30.04.17 *	Hannover 96 - F95	

07.05.17 *	F95 - W
ürzburger Kickers	

14.05.17	
1. FC Nürnberg - F95	

21.05.17	
F95 - Erzgebirge Aue	
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Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 

muss! Zwei mit Leidenschaft dabei: Fortuna und eure 

Fans aus der Nachbarhalle. Die Messe Düsseldorf. 

www.messe-duesseldorf.de
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

#f95fanpics 
#DeinF95Heimspiel Spezial

FORTUNA IM NETZ



DER EINFACHSTE 
WEG ZUM 
NEUEN BAD
FÜHRT NACH DÜSSELDORF-LIERENFELD

ELEMENTS-SHOW.DE
BADAUSSTELLUNG UND MEHR

LIERENFELDERSTR. 35
40231 DÜSSELDORF
+ 49 211 7355-291

DIE ERLEBNISAUSSTELLUNG 
RUND UM DIE MODERNE 
HAUSTECHNIK.

MASSGESCHNEIDERT UND 
INDIVIDUELL - BÄDER VOM 
BADTEAM 0211
WIR MACHEN BÄDER!

Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!



Sponsoren & Partner

FORTUNA AKTUELL46

SPONSOREN & PARTNER



SPONSOREN & PARTNER

FORTUNA AKTUELL 47

HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

I h r              - P a r t n e r  v o r  O r t

Ihre Karosserie- & Lackexperten
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F95-KABINE

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

15
-	
-	
-	

-	
-	
-

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

19 TOR

Tim Wiesner
 21.11.1996

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

38 TOR

Justin vom Steeg
 21.11.1996

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

25 TOR

Julian Schauerte
 02.04.1988

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

11
-
-
-

1
-
-

4 ABW

Kaan Ayhan
 10.11.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

8
-
-
1

4
1
-

5 ABW

Kevin Akpoguma
 19.04.1995

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

14
-
-
-

3
1
-

6 ABW

Özkan Yildirim
 10.04.1993

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

6
-
4
2

-
-
-

9 MIT

Lukas Schmitz
 13.10.1988

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

14
-
-
1

1
-
-

15 ABW

Alexander Madlung
 11.07.1982

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

7	
-	
-	
-	

4	
-	
-

39 ABW

Robin Bormuth
 19.09.1995

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

9
1
3
-

1
-
-

32 ABW

Anderson Lucoqui
 06.07.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

2
-
2
-

-
-
-

36 ABW

Julian Koch
 11.11.1990

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

9
-
2
-

1
-
-

2 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

8
1
-
3

1
-
-

7 MIT

 Spiele  |   Tore  |   Einwechslungen  |   Auswechslungen  |   Gelbe Karten  |   Gelb/Rote Karten  |   Rote Karten

Jerome Kiesewetter 
 09.02.1993

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

10
1
7
2

1
-
-

8 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

13
1
-
1

5
-
-

13 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

2
-
1
1

-
-
-

21 MIT

Justin Toshiki Kinjo
 22.02.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1	
-	
1	
-	

-	
-	
-

24 MIT

Marcel Sobottka
 25.04.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

12
2
-
2

3
-
-

31 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

14
2
2
9

6
-
-

11 MIT

Marlon Ritter
 15.10.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1	
-	
1	
-	

-	
-	
-

10 ANG

Maecky Ngombo
 31.03.1995

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

6
-
6
-

-
-
-

22 ANG

Emmanuel Iyoha 
 11.10.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

4
-
3
1

-
-
-

20 ANG

Kemal Rüzgar 
 20.06.1995

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

23 ANG

Rouven Hennings 
 28.08.1987

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

13
5
-
6

1
-
-

28 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

15
4
1
8

-
-
-

37 ANG

Arianit Ferati 
 07.09.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

9
1
7
2

-
-
-

30 MIT

Taylan Duman
 30.07.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1
-
-
1

-
-
-

27 MIT



Dr. med. Ulf Blecker
 02.03.1963

Mannschaftsarzt

Aleks Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Claus Reitmaier
 10.03.1964

Torwarttrainer

Carsten Fiedler
 18.02.1966

Physiotherapeut

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Thomas Wieczorek
 14.12.1970

Mannschaftsarzt

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Peter Hermann
 22.03.1952

Co-Trainer

Friedhelm Funkel
 10.12.1953

Cheftrainer

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Ulrich Keil
 27.04.1957

Mannschaftsarzt

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Florian Klausner
 06.08.1981

Athletiktrainer

  Zugänge: Robin Bormuth (eigene U23), Kemal Rüzgar (eigene U23), Arianit Ferati 
(Hamburger SV), Taylan Duman (eigene U19), Emmanuel Iyoha (eigene U19), Anderson 
Lucoqui (eigene U19), Jerome Kiesewetter (VfB Stuttgart), Maecky Ngombo (Roda 
Kerkrade), Marlon Ritter (Borussia Mönchengladbach), Özkan Yildirim (Werder Bre-
men), Rouwen Hennings (FC Burnley, ausgeliehen), Justin vom Steeg (UC Santa Barba-
ra), Kaan Ayhan (FC Schalke 04)

  Abgänge: Christopher Avevor (FC St. Pauli), Mattis Bolly (SpVgg Greuther Fürth), 
Sergio da Silva Pinto (Karriere beendet), Kerem Demirbay (TSG Hoffenheim), Nikola 
Djurdjic (Partizan Belgrad), Tugrul Erat (MSV Duisburg), Fabian Holthaus (Hansa Ro-
stock), Charalampos Mavrias (AFC Sunderland), Joel Pohjanpalo (Bayer 04 Leverku-
sen), Sercan Sararer (SpVgg Greuther Fürth), Christian Strohdiek (SC Paderborn 07), 
Karim Haggui (FC St. Gallen), Mike van Duinen (Excelsior Rotterdam)

Zugänge / Abgänge

SHOP.F95.DE

HANDVERLESENE

AUSWAHL

STRICKSCHAL „STREIFEN“

9,95 €  19,95 €

SMARTPHONE-HANDSCHUHE

9,95 €

FLEECEHANDSCHUHE

9,95 €

FLEECEHANDSCHUHE

SMARTPHONE-HANDSCHUHE

9,95 €

STRICKSCHAL „STREIFEN“

9,95 €  



FORTUNA AKTUELL50

GÄSTEKABINE

1. FC NÜRNBERG

Raphael Schäfer
 30.01.1979

1 TOR

Thorsten Kirschbaum
 20.04.1987

26 TOR

Patrick Rakovsky
 02.06.1993

22 TOR

Miso Brecko
 01.05.1984

2 ABW

Tim Leibold
 30.11.1993

23 ABW

Dave Bulthuis
 28.06.1990

4 ABW

Georg Margreitter
 07.11.1988

33 ABW

Even Hovland
 14.02.1989

3 ABW

Lukas Mühl
 27.01.1997

28 ABW

László Sepsi
 07.06.1987

6 ABW

Patrick Kammerbauer
 11.02.1997

39 ABW

Enis Alushi
 22.12.1985

5 MIT

Hanno Behrens
 26.03.1990

18 MIT

Patrick Erras
 21.01.1995

29 MIT

Tobias Kempe
 27.06.1989

10 MIT

Rúrik Gíslason
 25.02.1988

19 MIT

Ondrej Petrák
 11.03.1992

31 MIT

Kevin Möhwald
 03.07.1993

14 MIT

Willi Evseev
 14.02.1992

21 MIT

Edgar Salli
 17.08.1992

7 ANG

Jakub Sylvestr
 02.02.1989

11 ANG

Tim Matavz
 13.01.1989

24 ANG

Guido Burgstaller
 29.04.1989

9 ANG

Shawn Parker
 07.03.1993

20 ANG

Philipp Hercher
 21.03.1996

27 ANG

Cedric Teuchert
 14.01.1997

36 ANG

Alois Schwartz
 28.03.1967

Cheftrainer

James Morgan
 23.02.1975

Physiotherapeut

Michael Fuchs
 04.01.1970

 Torwart-Trainer

Marko Riegel
 04.09.1974

Zeugwart

Sascha Rurainski
 16.10.1981

Physiotherapeut

Manuel Klökler
 10.10.1974

 Co-Trainer

Günter Vogt
 17.01.1952

Zeugwart

PD Dr. Matthias Brem
 25.05.1976

Team-Arzt

Tobias Dippert
 21.09.1981

Athletik- und Rehatrainer

Milan Gubov
 20.02.1973

Physiotherapeut



  Zugänge: Edgar Salli (AS Monaco), Tobias Kempe (SV 
Darmstadt 98), Tim Matavz, Shawn Parker (beide FC Augsburg), 
Enis Alushi (FC St. Pauli), Lukas Mühl (eigene U23), Jakub Sylve-
str (SC Paderborn), Willi Evseev (Holstein Kiel)

  Abgänge: Niclas Füllkrug (Hannover 96), Tobias Pachonik 
(FC Schalke 04 II), Danny Blum (Eintracht Frankfurt), Jan Polak 
(Zbrojovka Brünn), Robert Koch (vereinslos), Zoltán Stieber 
(Hamburger SV), Sebastian Kerk (SC Freiburg), Jürgen Möss-
mer (Verein unbekannt)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

 	 1	 Raphael Schäfer	 30.01.1979
 	 22	 Patrick Rakovsky	 02.06.1993
 	 26	 Thorsten Kirschbaum	 20.04.1987

 	 2	 Miso Brecko	 01.05.1984
 	 3	 Even Hovland	 14.02.1989
 	 4	 Dave Bulthuis	 28.06.1990
 	 6	 László Sepsi	 07.06.1987
 	 23	 Tim Leibold	 30.11.1993
 	 28	 Lukas Mühl	 27.01.1997
 	 33	 Georg Margreitter	 07.11.1988
 	 39	 Patrick Kammerbauer	 11.02.1997

 	 5	 Enis Alushi	 22.12.1985
 	 10	 Tobias Kempe	 27.06.1989
 	 14	 Kevin Möhwald	 03.07.1993
 	 18	 Hanno Behrens	 26.03.1990
 	 19	 Rúrik Gíslason	 25.02.1988
 	 21	 Willi Evseev	 14.02.1992
 	 29	 Patrick Erras	 21.01.1995
 	 31	 Ondrej Petrák	 11.03.1992

 	 7	 Edgar Nicaise Constant Salli	 17.08.1992
 	 9	 Guido Burgstaller	 29.04.1989
 	 11	 Jakub Sylvestr	 02.02.1989
 	 20	 Shawn Parker	 07.03.1993
 	 24	 Tim Matavz	 13.01.1989
 	 27	 Philipp Hercher	 21.03.1996
 	 36	 Cedric Teuchert	 14.01.1997

 		  Alois Schwartz	 28.03.1967

SHOP.F95.DE

FORTUNA
FRIDAY

SCHLAUCHSCHAL „BLACK“

9,95 €  24,95 €

WOLLMÜTZE „COLLEGE“

9,95 €  16,95 €

WOLLMÜTZE „BLOCK“

8,95 €  14,95 €

SCHLAUCHSCHAL „BLACK“

9,95 €  

WOLLMÜTZE „COLLEGE“



1 In der vergangenen Sai-
son verpasste der 1. FC 

Nürnberg den Aufstieg nur 
knapp in der Relegation. Nach 
Platz drei in der 2. Bundesliga 
gelang dem Club gegen Ein-
tracht Frankfurt auswärts ein 
1:1-Unentschieden, im entschei-
denden Duell verlor man gegen 
die Hessen jedoch mit 0:1.

2 Die Nürnberger hatten in 
der laufenden Zweitli-

gasaison gravierende Start-
schwierigkeiten. Erst im siebten 
Saisonspiel gelang der erste 
Sieg, davor hatte der Club nur in 
den ersten beiden Partien ein 1:1 
erreicht und danach in vier Plei-
ten in Folge 14 Gegentreffer 
kassiert.

3 In Düsseldorf gab es für 
den FCN bisher traditio-

nell wenig zu holen. In 21 Du-
ellen im Rheinland konnten die 
Nürnberger nur vier Siege ein-
fahren, acht Mal trennten sich 
beide Teams mit einem Unent-
schieden.

4 In der Ewigen Tabelle der 
2. Bundesliga steht der 

FCN auf dem 18. Platz. Bisher 
bestritten die Franken 551 
Zweitligaspiele und sammelten 
dabei 939 Punkte. 

5 Guido Burgstaller ist nach 
anfänglichen Schwierig-

keiten zuletzt bestens aufgelegt 
und ist mit bisher zwölf Saison-
toren bester Schütze des Clubs 
und aller Zweitliga-Teams. 

6 Mit Niclas Füllkrug 
musste der FCN seinen 

besten Torschützen der ver-
gangenen Saison im Sommer 
zum Konkurrenten Hannover 96 
ziehen lassen. Der 23-Jährige 
hatte für die Mittelfranken zu-
letzt in Liga zwei 14 Treffer er-
zielt. 

7 Einen sehr kurzfristigen 
Trainerwechsel musste der 

Club vor der Saison über die 
Bühne bringen. Der Ex-Coach 
René Weiler hatte nur wenige 
Tage vor dem Zweitligastart sei-
nen Wechsel zum RSC Ander-
lecht verkündet, sodass die Ver-
antwortlichen unter Zeitdruck 
gerieten.

8 Neuer Trainer ist seit Be-
ginn der Saison 2016/17 

Alois Schwartz, den die Franken 
kurzfristig aus seinem laufenden 
Vertrag beim SV Sandhausen he-
rauskauften und mit einem Kon-
trakt bis 2018 ausstatteten.

9 Nach dem Abstieg aus der 
Bundesliga in der Spielzeit 

2013/14 ist der FCN in der dritten 
Saison in Folge im Fußball-Un-
terhaus aktiv. Vor zweieinhalb 
Jahren hatte man die Rettung auf 
den Relegationsrang um einen 
Punkt verpasst und war als 17. 
der Tabelle direkt abgestiegen. 

10 Mit den Nürnbergern ist 
eines der laut Kartenstati-

stik unfairsten Teams der 2. Bun-
desliga in Düsseldorf zu Gast. 39 
Gelbe und zwei Gelb-Rote Kar-
ten bedeuten in der Rangliste al-
ler Teams den 17. Platz, nur 1860 
München hat mehr Verwar-
nungen und Platzverweise erhal-
ten. 

11 Im letzten Heimspiel ge-
gen den SV Sandhausen 

musste sich die Schwartz-Elf mit 

1:3 geschlagen geben und somit 
die sechste Saisonniederlage hin-
nehmen.
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Sechs Spiele ohne Sieg und nur zwei gesammelte Punkte bedeuteten für den 1. FC Nürnberg zum Saisonstart lange die „rote Lat-
erne“ in der Tabelle. Erst mit dem 3:1-Auswärtssieg am siebten Spieltag in Bielefeld ging es für die Mannschaft von Trainer Alois 
Schwartz bergauf, inzwischen hat sich das Team im Mittelfeld der 2. Bundesliga festgespielt. Nach dem dritten Platz in der Vor-
saison waren die Ziele im Umfeld des Clubs wohl höher gesteckt. Im Auswärtsspiel bei der Fortuna muss der Club nun gegen eine 
schwache Statistik ankämpfen.

Club mit einer Achterbahn-Saison

Mögliche Startelf

11 Fakten zum Gegner: 1. FC Nürnberg

GÄSTE-11

Gegründet: 1900 
Vereinsfarben:
Rot-Weiß 
Mitglieder: 15.700

Stadion: 
Grundig Stadion
Zuschauerzahl: 
50.000

Bilanz Heim:
21 Spiele / 9 Siege / 8 Unentschieden / 4 Niederlagen

Bilanz Auswärts:
21 Spiele / 3 Siege / 1 Unentschieden / 17 Niederlagen

Bilanz Gesamt:
42 Spiele / 12 Siege / 9 Unentschieden / 21 Niederlagen

Website:

  Daten zum Verein:

  Bilanz:

Brecko

2

Behrens

10

Möhwald

14
Kempe

10

Bulthuis

4

Burgstaller

9

Hovland

3

Petrak

31

Salli

7

Sepsi

6

Kirschbaum

26



BER     TUNG.
DIREKTBANK+

BER     TUNG.
DIREKTBANK+

DEUTSCHE MEISTER.
EUROPAMEISTER.
WELTMEISTER.
OLYMPIASIEGER.

www.psd-bank-meeting.de



Guido Burgstaller 

Nürnbergs Top-Torjäger Guido Burgstaller zählt aktuell zu den begehrtesten Spielern in der 2. Bundesliga. Nachdem der 
Österreicher den „Club“ in der vergangenen Saison mit 13 Treffern in die Relegation zur Bundesliga schoss, standen zahl-
reiche Erstliga-Clubs beim FCN Schlange, um den 27-Jährigen zu verpflichten. Burgstaller entschied sich jedoch für einen 
Verbleib im Frankenland und beeindruckt aktuell mit einer bärenstarken Trefferquote.

Nürnbergs Tor-Maschine auf 
dem Weg in die Bundesliga
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 Enttäuschung Wales,
Neustart Nürnberg

Für Guido Burgstaller hat 
sich der Wechsel zum 1. FC 
Nürnberg in die 2. Bundes-

liga voll ausgezahlt. Nachdem der 
wuchtige Angreifer nach 27 Toren 
in 109 Begegnungen für Rapid 
Wien im Sommer 2014 den Schritt 
auf die Insel zu Cardiff City wagte, 
geriet seine aufstrebende Karriere 
zunächst ein wenig ins Stocken. 
Angekommen in Englands zweit-
höchster Spielklasse, fristete der 
Österreicher bei den Walisern ein 
Reservisten-Dasein. In Nürnberg 
war man jedoch von den Quali-
täten des 27-Jährigen überzeugt 
und so lotsten die Franken den 
Stürmer nach einem halben Jahr 
und nur fünf Einsätzen (ein Tor) 
in Cardiff an den Valznerwei-
her, wo seine Formkurve fortan 
wieder nach oben zeigen sollte. 
Burgstaller ergatterte schnell 
einen Stammplatz in Nürnbergs 
Offensivabteilung und erzielte in 
14 Begegnungen der Rückrunde 
2014/15 sechs Tore.

 Nürnberg kratzt
an der Tür zu Bundesliga

Sein großes Potential deutete 
der österreichische Natio-
nalspieler (neun Einsätze) 

an, doch der endgültige Durch-
bruch sollte ihm in der vergange-
nen Saison gelingen. Gemeinsam 
mit Niclas Füllkrug (14 Tore) 

bildete Burgstaller (13 Tore) ein 
kongeniales Sturmduo, das die 
Franken mit ihren Treffern um 
ein Haar in die Bundesliga schoss. 
Mit einem beeindruckenden 
Lauf von zwischenzeitlichen 18 
Spielen ohne Niederlage (zwölf 
Siege, sechs Remis) beendeten die 
Nürnberger die Saison 2015/16 
auf Tabellenplatz drei, scheiterten 
jedoch in der Relegation an Ein-
tracht Frankfurt (1:1, 0:1). Nürn-
berg verpasste den Aufstieg, doch 
ihr Sturm-Duo weckte über die 
Grenzen der 2. Bundesliga hinaus 
Begehrlichkeiten.

 Burgstaller hält
dem „Club“ die Treue

Während Füllkrug den 
„Club“ im Sommer 
in Richtung Han-

nover verließ, schafften es die 
Nürnberger ihren zweiten heißbe-
gehrten Stürmer trotz zahlreicher 
Angebote von einem Verbleib 
im Frankenland zu überzeugen. 
Burgstaller zahlt das in ihn ge-
setzte Vertrauen zurück, legt in 
der laufenden Spielzeit leistungs-
mäßig noch eine Schippe drauf 
und beeindruckt aktuell mit einer 
bärenstarken Quote. In bisher 
14 Spielen konnte er zwölfmal 
einnetzen und führt damit aktuell 
die Zweitliga-Torschützenliste an. 
Zugleich erzielte er damit fast die 
Hälfte aller Nürnberger Tore (26). 
Zu Burgstallers Stärken zählen 
neben seiner Beidfüßigkeit seine 

exzellente Schusstechnik, die er 
nicht zuletzt beim 1:3-Anschluss-
treffer Nürnbergs gegen den SV 
Sandhausen eindrucksvoll unter 
Beweis stellte, als er das Leder von 
der rechten Strafraumkante volley 
ins Netz beförderte und damit eine 
Bewerbung für das „Tor des Mo-
nats“ abgab. Zudem setzt er seine 
Körpergröße von 1,87m geschickt 
ein und ist enorm kopfballstark.

 Der „große
Kindheitstraum Bundesliga“

Sollte der 1. FC Nürnberg im 
nächsten Sommer nicht den 
Aufstieg in die Bundesliga 

schaffen, wird es für die Franken 
schwer, ihren Top-Stürmer zu 
halten. Burgstallers Vertrag beim 
„Club“ endet am 30. Juni 2017. 
Zudem sprach der Torjäger in 
der Vergangenheit immer wieder 
davon, sich seinen „großen Kind-
heitstraum Bundesliga“ gerne zu 
erfüllen. Nachdem Nürnbergs 
Sportchef Andreas Bornemann 
bereits im Sommer alle Anfragen 
für seinen Angreifer abblockte, 
werden wohl auch im Winter 
wieder zahlreiche Vereine bei ihm 
anklopfen. Zuletzt ließ Borne-
mann verlauten, dass der Verein 
einen erneuten Versuch starten 
wolle, Burgstaller zu einer Ver-
tragsverlängerung zu bewegen. 
Ein Weggang ihres treffsichersten 
Stürmers würde für den FCN in je-
dem Falle einen schweren Verlust 
bedeuten.

UNTER DER LUPE

 Rückennummer: 	9
 Position: 	 Mittelstürmer
 Geburtsdatum: 	 29.04.1989
 Geburtsort: 	 Villach 		

		  (Österreich)

 Nationalität: 	 Österreich
 Größe: 		  1,87m

Bisherige Karriere:
Jugend: ASKÖ Gmünd, FC Kärnten
Profi:
2008-2011 SC Wiener Neustadt 
2011-2014 SK Rapid Wien
2014-2015 Cardiff City
seit 2015 1. FC Nürnberg

		  Spiele/Tore
Bundesliga (AUT) 	 140/29
2. Bundesliga 	 61/31
Erste Liga (AUT) 	 59/9
ÖFB-Cup 		  15/3
Europa League 	 13/1
DFB-Pokal 		  5/1
RL Mitte 		  5/2
Championship 	 3/0
EFL Cup 		  2/1

GUIDO BURGSTALLER 
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IN DIESER WOCHE VOR...

2. Bundesliga, Saison 2011/12,
17. Spieltag, 05.12.2011
MSV Duisburg - Fortuna Düsseldorf 0:2
MSV: Wiedwald – Berberovic, Soares, Bajic, Kern, 
Hoffmann (82. Exslager), Sukalo, Brosinski, Gjasula 
(74. Kastrati), Domovchiyski (61. Wolze), Jula
Fortuna: Ratajczak – Levels, Lukimya, Langeneke, 
van den Bergh, Bodzek, Lambertz, Beister (87. Kru-
se), Fink, Rösler (79. Juanan), Bröker (90. Jovanovic)
Schiedsrichter: Roman Potemkin (München)
Tore: 0:1 Langeneke (57.), 0:2 Rösler (59.)
Zuschauer: 23.100

10 Jahren

5 Jahren

20 Jahren 40 Jahren
Regionalliga Nord, Saison 2006/07,
20. Spieltag, 03.12.2006
VfL Osnabrück - Fortuna Düsseldorf 5:0
VfL: Berbig – Schütte, de Jong, Heidenreich, Schäfer, 
Kügler (74. Wedau), Enochs, Nouri (85. Bernhardt), 
Joppe, Menga (85. Heider), Reichenberger
Fortuna: Deuß – Cakir, Eraslan, Barth, Heeren, Cebe, 
Böcker, Scharpenberg, Albertz (85. Kizilaslan), Fein-
bier, Wolf (74. Nedeljkovic) 
Schiedsrichter: Thorsten Kinhöfer (Herne)
Tore: 1:0 Reichenberger (2.), 2:0 Menga (33.), 3:0 
Menga (71.), 4:0 Wedau (77.), 5:0 Heider (88.)
Zuschauer: 6.000

Bundesliga, Saison 1996/97,
17. Spieltag, 07.12.1996
Hamburger SV – Fortuna Düsseldorf 2:1
HSV: Golz – Schnoor, Kmetsch, Ivanauskas (46. 
Schopp), Henchoz, Bäron, Cardoso, Salihamidzic (91. 
Hartmann), Fischer, Spörl, Kovacevic 
Fortuna: Koch – Drazic, Seeliger, Judt (80. Nielsen), 
Werner, Juran (68. Schmitt), Fach, Bach, Istenic, 
Younga-Mouhani, Anfang
Schiedsrichter: Georg Dardenne (Nettersheim)
Tore: 0:1 Seeliger (13.), 1:1 Salihamidzic (56.), 2:1 
Bäron (70.)
Zuschauer: 19.342

Bundesliga, Saison 1976/77,
16. Spieltag, 04.12.1976
Fortuna Düsseldorf – Rot-Weiss Essen 4:4 
Fortuna: Woyke – Allofs, Baltes, Zewe, Zimmermann, 
Kriegler, Geye, Köhnen, Seel, Brei, Szymanek
RWE: Blasey – Mill (46. Krostina), Bönighausen, Huh-
se, Wörmer, Neues, Bast, Dörre (46. Surau), Lund, 
Wieczorkowski, Fürhoff
Schiedsrichter: Manfred Wichmann (Gelsenkirchen)
Tore: 0:1 Wieczorkowski (5.), 0:2 Mill (14.), 1:2 Brei 
(30.), 2:2 Brei (35., Foulelfmeter), 3:2 Geye (40.), 4:2 
Zimmermann (67.), 4:3 Bönighausen (74.), 4:4 Surau 
(79., Foulelfmeter)
Zuschauer: 16.000

Erfolgreich gegen seinen Ex-Club: Kurz zuvor war Adam Bodzek vom MSV zur Fortuna gekommen, dann durfte er in Duisburg einen 
Auswärtssieg bejubeln.

2002 hätte sich der junge Axel Bellinghausen wohl kaum vorstellen können,…
…dass er eine solche Karriere hinlegen und die Fortuna mal als Kapitän 

aufs Feld führen würde.
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AUSWÄRTSFAHRT

Auswärtsfahrt...
nach Aue

2. BUNDESLIGA
17. SPIELTAG

FREITAG, 16.12.2016
18:30 UHR

SPARKASSEN-ERZGEBIRGSSTADION

Bevor der FC Erzgebirge Aue in der vergangenen Saison in der 3. Liga aufli-
ef, war das sächsische Team fünf Spielzeiten lang in der 2. Bundesliga ak-
tiv. Den Abstieg in der Saison 2014/15, in der man punktgleich mit dem auf 

dem Relegationsplatz angesiedelten TSV 1860 München aufgrund des schlech-
teren Torverhältnisses direkt in die Drittklassigkeit abgerutcht war, konnten die 
Erzgebirgler gut wegstecken. Bereits nach einem Jahr kehrte der Ostclub dank 
eines souveränen zweiten Platzes hinter dem Lokalrivalen Dynamo Dresden ins 
Fußball-Unterhaus zurück. Nun will man in Aue wieder langfristig für die zweite 
Liga planen – das zeigt neben der ambitionierten Mannschaft auch der momentan 
laufende Ausbau des Stadions. 

Wenn die Fortuna am nächsten Wochenende in Aue zu Gast ist, dann wird 
das Duell gegen den FC Erzgebirge auf einer Baustelle ausgetragen. Seit 
rund einem Jahr ist das Auer Sparkassen-Erzgebirgsstadion wegen um-

fassender Umbau- und Modernisierungsmaßnahmen eine große Sandgrube. Der-
zeit bietet das reine Fußballstadion deshalb nur rund 10.000 Besuchern Platz, nach 
dem abgeschlossenen Umbau soll die Arena Ende 2017 bis zu 16.485 Zuschauer zu 
den Heimspielen der Sachsen locken. Am nordöstlichen Stadtrand gelegen bietet das 
Sparkassen-Erzgebirgsstadion den Fans gerade jetzt – bei freier Sicht dank fehlender 
Tribünen – einen tollen Blick auf die sich ausbreitenden Wälder der Auer Umgebung. 

Nach dem Aufstieg läuft es für den FC Erzgebirge Aue noch nicht wirklich rund. 
Erst drei Spiele konnte die Mannschaft von Trainer Pavel Dotchev in dieser 
Saison gewinnen, außerdem gelangen den Sachsen zwei Remis. Doch bereits 

zehn Niederlagen bedeuten für die „Veilchen“ den 17. Tabellenplatz – ein Punkt trennt 
die Auer vom Relegationsrang, der derzeit vom Karlsruher SC eingenommen wird. 
Die Bilanz der letzten zehn Pflichtspiele liest sich dabei wie eine Gruselgeschichte: 
Nur beim Tabellenschlusslicht FC St. Pauli konnten die Sachsen knapp mit 2:1 gewin-
nen, neben zwei Unentschieden gegen die Würzburger Kickers und Arminia Bielefeld 
musste man ganze sieben Niederlagen einstecken. Außerdem kassierte man in die-
sem Zeitraum 26 Gegentreffer – zu viel, um in der 2. Bundesliga zu bestehen. 

Für Kunstliebhaber ist die Stadt Aue genau das Richtige. Nicht nur die vielen 
verschiedenen Galerien wie beispielsweise die „Galerie der besonderen Art“ 
sind immer einen Ausflug wert, auch das Stadtmuseum dürfte alle Freunde 

der Kultur begeistern. Das Museum der Stadt Aue befindet sich in einem ehema-
ligen, allerdings baulich veränderten Huthaus am Fuße des Heidelsberges. Errich-
tet wurde das Gebäude in seiner Ursprungsform in den Anfangsjahren des Auer 
Zinnbergbaues, der 1661 begann und um 1810 zum Erliegen kam. Das Museum kann 
vom Stadtzentrum in Richtung St. Nikolaikirche und dem Wohngebiet Eichert in-
nerhalb weniger Minuten zu Fuß erreicht werden. Ursprünglich als Museum des 
regionalen Erzbergbaues konzipiert, erhielt die Einrichtung 1990 ein neues Profil, 
sodass aus dem 1973 geschaffenen Bergbaumuseum die Kunst- und Kultursamm-
lung der Stadt Aue entstand. 

VEREIN

STADION

TEAM

SEHENSWÜRDIGKEIT



Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

Wir sind da, Wo grosse 
emotionen sind!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große  
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unterstützen wir 
tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale Momente und 
Adrenalin pur.

Jetzt informieren:  
www.deine-manndeckung.de

Dein Anstoß zur Früherkennung
DEINE-MANNDECKUNG.DE

Eine Initiative der Janssen-Cilag GmbH Partner
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Fortuna
Düsseldorf

vs.

1. FC Nürnberg
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise: 	 1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen	
	 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna	
	 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Josef Hinkel
Altstadtbäckerei

Dr. med Ulrich Keil Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Joachim Hunold
Air Berlin

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Michael Eßer
Mercedes-Benz Ndl. Düsseldorf

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

C. De Luca
La Brisella

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Rainer Kretschmann
Kretschmann Naturstein

Carsten Knobel
Henkel-Vorstand und Aufsichtsrat Fortuna

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Manfred Abrahams
Stadtwerke Düsseldorf AG

Thomas Blättler
The KÖ Landlord GmbH

Björn Becker
Awista GmbH

Christina Begale
begale communications

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Mike Papageorgiou
Der Grieche am Staufenplatz

Lars Pape / Holger Schürmann
pape l schürmann

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Sven Pallessen
Dachdeckerei Pallessen

Uwe Mies
Deutsche Bank AG

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Christoph Peters
Kälte Klima Peters
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PROMI-TIPP

1.	 Michael  Hanné	 1:0	 9

2.	 Primo Lopez	 1:1	 8

	 Giuseppe Saitta	 1:1	 8

3.	 Dr. Ralf Hausweiler	 1:0	 7

4.	 Dr. med. Ulrich Keil	 1:2	 6

	 Carsten Knobel	 1:1	 6

	 Klaus-Peter Müller	 2:1	 6

	 Michael Müller	 2:1	 6

	 Frank Theobald	 1:0	 6

	 Wolfgang Ungermann	 0:2	 6

5.	 Dirk Gatzen	 0:2	 5

	 Heinz Hessling	 2:1	 5

	 Alexander Keuter	 3:1	 5

	 Klaus Klar	 2:0	 5

	 Hans-Norbert Nolte	 2:0	 5

6.	 Thomas Blättler	 0:2	 4

	 Rainer Cox	 1:1	 4

	 C. De Luca	 1:0	 4

	 Kay Fremdling	 3:1	 4

	 Thomas Geisel	 1:1	 4

	 Nicola Stratmann	 2:1	 4

	 Markus Tappert	 2:1	 4

	 Frank Tölle	 2:1	 4

7.	 Manfred Abrahams	 1:1	 3

	 Dr. Wulff Aengevelt	 2:1	 3

	 Hans Brandenburg	 1:1	 3

	 Robert Cao	 2:1	 3

	 Michael Dahmen	 3:1	 3

	 Lars Pape & Holger Schürmann	1:0	 3

	 Mike Papageorgiou	 0:1	 3

	 Christoph Peters	 1:1	 3

	 Ingolf Roger Rayermann	 2:0	 3

	 Bernd Restle	 2:0	 3

	 Peter Terbuyken	 1:0	 3

	 Dieter vom Dorff	 1:1	 3

	 Albrecht Woeste	 1:1	 3

8.	 Björn Becker	 0:0	 2

	 Christina Begale	 1:2	 2

	 Georg Broich	 2:1	 2

	 Werner Matthias Dornscheidt	 2:1	 2

	 Michael Eßer	 1:1	 2

	 Josef Hinkel	 3:0	 2

	 Joachim Hunold	 2:0	 2

	 Michael Keuter	 3:1	 2

	 Rainer Kretschmann	 1:1	 2

	 Guido Melcher	 0:0	 2

	 Sven Pallessen	 2:0	 2

	 Matthias Pipjorke	 1:1	 2

	 Axel Pollheim	 1:1	 2

	 Wolfgang Rolshoven	 1:1	 2

	 Gerd Röpke	 1:2	 2

	 Ralf Schneider	 1:1	 2

	 Thomas Timmermanns	 1:1	 2

	 Peter Verhülsdonk	 1:0	 2

	 Thomas Wiesmann	 1:1	 2

	 Detlef Witte	 2:0	 2

9.	 Andreas Krause	 2:1	 1

	 Hans Kurz	 1:1	 1

	 Uwe Mies	 1:1	 1

	 Andreas Vogt	 1:0	 1

	 Hans-Jörg Zech	 1:1	 1

10.	Hans Noack	 1:1	 0

	 Erwin Schierle	 1:1	 0

	 Hermann Tecklenburg	 2:2	 0

  Es hat sich etwas getan an der Tabellenspitze des Düsseldorfer 
Promi-Tipps nach dem letzten Heimspiel gegen Hannover 96 (2:2) 
– Michael Hanné vom Flughafen Düsseldorf setzte dabei nämlich 
auf ein torloses Remis und sicherte sich somit einen Punkt, der 
für die Übernahme der alleinigen Tabellenführung reichte. Sein 
langzeitiger Begleiter auf Platz eins war Giuseppe Saitta, der nun 
gemeinsam mit Primo Lopez auf dem zweiten Rang steht. Auch 
nach dem Spiel gegen den 1. FC Nürnberg könnte es im oberen 
Teil des Tableaus wieder Bewegung geben, denn Hanné setzt 
am heutigen Freitagabend auf einen knappen 1:0-Heimsieg der 
Fortuna, während Saitta und Lopez an eine Punkteteilung glauben. 
Insgesamt gibt sich das Feld des Düsseldorfer Promi-Tipps zur 
Partie gegen den Club optimistisch: Gleich 31 Mal wird auf einen 
Heimerfolg gesetzt, 26 Prominente tippen auf ein Remis und nur 
sechs Tipper glauben an eine Fortuna-Niederlage in der ESPRIT 
arena. Auf den klarsten Sieg für F95 setzt dabei Josef Hinkel von 
der Altstadtbäckerei, der sich einen 3:0-Erfolg erhofft. 

Matthias Pipjorke
Entsorgungsfachbetrieb Pipjorke

Axel Pollheim
RP Veranstaltungen

Ingolf Roger Rayermann
Bankhaus August Lenz

Bernd Restle
Sporttherapiezentrum Restle

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Markus Tappert
Rechtsanwälte Beumer & Tappert

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Giuseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Frank Theobald
Klüh Service Management GmbH

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Frank Tölle
SIGNA Property Funds

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Detlef Witte
Schneider Intercom GmbH

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Pl.	 Name	 Tipp	 Pkt.
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Heiz- und Nebenkostenabrechnung
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CLUB95



Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de
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Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373
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Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

Niederlassung Düsseldorf

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de
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www.ulmen.com

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

IMMOBILIENSERVICE GMBH
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NLZ

NLZ-BILD DER WOCHE
Läuft ganz gut bei U17-Kapitän Dominik Cikac: Nachdem seine Mannschaft am Sonntag 

beim 2:2 gegen Spitzenteam Borussia Dortmund eine tolle Leistung bot und den Favoriten 

an den Rande einer Niederlage brachte, ging es für den Innenverteidiger unter der Woche 

zur kroatischen U17-Nationalmannschaft. In zwei Testspielen gegen Bosnien-Herze-

gowina sammelte der Düsseldorfer wertvolle internationale Erfahrung. In der B-Junior-

en-Bundesliga West geht es für seine Mannschaft derweil am morgigen Samstag weiter, 

wenn es auswärts gegen Arminia Bielefeld geht.
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NLZ
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 F95tv präsentiert die 
schönsten NLZ-Tore:
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NLZ

Am Dienstag, 6. Dezem-
ber, und Donnerstag, 8. 
Dezember, standen für 

die kroatische U17-National-
mannschaft zwei Testspiele an. 
Gegner war in beiden Partien 
Bosnien-Herzegowina. Mitten-
drin: Fortunas U17-Kapitän Do-
minik Cikac. Der Innenverteidi-
ger nahm bereits in den letzten 
Jahren an Trainingscamps der 
U15- und U16-Nationalmann-
schaft teil, hinterließ nachhaltig 
Eindruck und durfte sich nun 
über seine erste Berufung für 
Testspiele seines Heimatlandes 

freuen. An diesem Wochenende 
ist ein weiterer Düsseldorfer 
Nachwuchsakteur im Kreise 
seiner Nationalmannschaft un-
terwegs.
Die albanische U19-National-
mannschaft verbringt ein kurzes 
Trainingscamp in Zürich, der 
Hauptstadt der Schweiz. Erst-
mals für sein Heimatland beru-
fen wurde Blinort Namoni, der 
für die U18 der Rot-Weißen 
aufläuft. Nun sammelt er bei 
der U19-Auswahl erste und 
wertvolle internationale Erfah-
rungen.

U17-Kapitän und U18-Mittelfeldmann reisen zu ihren Auswahlmannschaften

Fortunas Nachwuchsleistungszentrum ist um zwei Junioren-Nationalspieler reicher! U17-Kapitän Dominik Cikac und 
Blinort Namoni haben jüngst Einladungen ihrer Heimatverbände erhalten und sind in dieser Woche im Dienste ihrer Na-
tionalmannschaften im Einsatz. Erstgenannter absolvierte mit der kroatischen U17-Nationalelf zwei Testspiele, Letz-
terer verbringt dieses Wochenende mit Albaniens U19-Auswahl.

Cikac und Namoni zu Gast
bei ihren Nationalteams

In die Schlussphase des 
Kalenderjahres sind die 
Flingeraner mit einem wich-

tigen Erfolgserlebnis gestartet. 

Im Heimspiel gegen den Bon-
ner SC gewannen sie vor zwei 
Wochen letztlich verdient mit 
3:0.  „Wir haben in letzter 

Zeit oft hier gesessen und kon-
statieren müssen, dass wir trotz 
einer ordentlichen Leistung 
am Ende mit leeren Händen da 
standen. Jetzt sind wir endlich 
einmal belohnt worden“, freute 
sich Trainer Taskin Aksoy über 
die wichtigen drei Punkte. Nur 
allzu gern hätten die Rot-Wei-
ßen direkt eine Woche später in 
Wuppertal nachgelegt, doch die 
Partie im Stadion am Zoo fiel 
den widrigen Platzverhältnissen 
zum Opfer.
So kommt es, dass die Rot-Wei-
ßen zum Jahresabschluss nur 
noch zwei Heimspiele vor der 
Brust haben. Am morgigen 
Samstag, 14 Uhr, ist Aufstiegs-
kandidat Viktoria Köln zu Gast 
am Flinger Broich. Die Domstäd-
ter waren zuletzt sieben Spiele in 
Folge siegreich und erzielten in 

diesem Zeitraum 29 Tore, am 
letzten Wochenende mussten 
sie aber im Spitzenspiel gegen 
Borussia Mönchengladbach II 
einen Dämpfer hinnehmen und 
verloren mit 1:4. Das letzte Spiel 
des Kalenderjahres steigt unter 
Flutlicht: Am Freitagabend, 16. 
Dezember, 18:30 Uhr reist Rot-
Weiss Essen ins Paul-Janes-Sta-
dion. Die Essener sind seit 
neun Spielen unbesiegt und auf 
Tabellenplatz fünf vorgerückt. 
Besucher der U23 können sich 
somit auf zwei spannende Spiele 
gegen namhafte Gegner freuen.

Zum Jahresabschluss empfängt die U23 Viktoria Köln und Rot-Weiss Essen

Von besinnlicher Adventsstimmung ist bei Fortunas U23 noch nichts zu spüren. Zu wichtig sind die letzten Wochen 
bis Weihnachten, befinden sich die Rot-Weißen doch mitten im Abstiegskampf in der Regionalliga West. Zwei Spiele 
bleiben der Mannschaft von Trainer Taskin Aksoy bis zum Ende des Fußballjahres 2016 noch: Im Paul-Janes-Stadion 
geben sich mit Viktoria Köln und Rot-Weiss Essen zwei Teams mit klangvollen Namen die Ehre.

Zwei Heimspiele gegen große Namen

Keine Angst vor großen Gegnern: Tobias Lippold und Fortunas U23.  Für das ausgefallene Spiel der 
U23 in Wuppertal steht noch kein 
Nachholtermin fest. Sobald ein neu-
er Termin gefunden ist, informiert 
Fortuna auf www.f95.de über die 
Neuansetzung.

Dominik Cikac. Blinort Namoni.
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Schon vor dem letzten Spiel 
war den Fortunen die 
Meisterschaft nur noch 

höchst theoretisch zu nehmen: 
Der Vorsprung auf Verfolger 
Gerresheim betrug schließlich 
drei Punkte und rund 140 Tore. 

Durch den 9:1-Sieg am letzten 
Spieltag haben die Flingeraner 
allerdings keinen Zweifel auf-
kommen lassen und die Saison 
darüber hinaus ohne einen ein-
zigen Punktverlust abgeschlos-
sen. Das Torverhältnis betrug 

nach zehn Spielen 218:14. Die 
U11 und die U10 der Fortuna tei-
len sich die Meisterschaft in der 
E-Junioren-Kreisklasse gegen 
andere Mannschaften aus Düs-
seldorf und näherer Umgebung. 
Nach der Winterpause werden 

die Ligen neu zusammengelegt 
und die rot-weißen E-Junioren 
treten fortan gegen die besten 
Teams aus dem Kreis an. Dort 
wollen die Flingeraner erneut die 
Meisterschaft holen und ihren 
Titel quasi verteidigen.

Saison endet ohne Punktverlust und mit 218 erzielten Toren

Fortunas E-Junioren haben am letzten Wochenende die Meisterschaft in der Kreisklasse unter Dach und Fach gebracht. 
Am letzten Spieltag brachte ein 9:1-Auswärtssieg bei den Sportfreunden Gerresheim die endgültige mathematische 
Gewissheit.

Fortunas E-Junioren
feiern die Meisterschaft
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Kurz vor Weihnachten ste-
hen noch wichtige Spiele 
an. Die 1. Damen spielt 

morgen beim Aufsteiger Rheydt 
und am 18.12. (Anwurf 13:45 
Uhr, Sporthalle Graf-Recke-Stra-
ße) kommt der bislang ungeschla-
gene Tabellenführer Wülfrath 

nach Düsseldorf. Die weibliche 
B-Jugend hat gegen den ATV 
Biesel mit einem 22:15 (10:8) 
den fünften Saisonsieg einfahren 
können. Im Interview spricht 
Jugendleiter Wolfgang Böse über 
den aktuellen Stand und gibt ei-
nen Ausblick für die Zukunft.

 Wie läuft es mit dem Thema 
Jugendhandball?
Die weibliche B-Jugend hat 
im Sommer die Qualifikation 
zur Oberliga geschafft. Aktuell 
stehen wir auf Platz drei in der 
Tabelle. Mir sind Punkte oder 
Tabellenplätze allerdings nicht 
wichtig. Im Vordergrund steht 
die handballerische Ausbildung, 
der Spaß sollte auch nicht zu 
kurz kommen. An oberster Stel-
le steht für die Mädchen aber 
natürlich die Schule. Das wissen 
die Eltern, aber auch die Spiele-
rinnen.

 Wie schaffen Sie es, die Kin-
der für den Handball zu gewinnen?
Das Eine ist die Perspektive für 
die Mädchen. Wir haben mit 
den Damenmannschaften in der 

Ober-, Verbands- und Bezirksli-
ga gleich drei Möglichkeiten für 
die Zeit nach der Jugend. Einige 
der Mädchen trainieren ab und 
an bei den 1. und 2. Damen mit. 
Des Weiteren bieten wir auch in 
der Saison viel für die Mädchen 
neben dem wöchentlichen Trai-
ning. Zudem unterstützen die 
Eltern die Mädchen und auch 
den Verein enorm.

 Wie geht es weiter? 
Wir haben aktuell drei Probetrai-
nings für drei Jahrgänge ange-
boten. Für die A- und B-Jugend 
bin ich sehr optimistisch, was 
ausreichende qualitative Kader 
betrifft. Für die C-Jugend (Jahr-
gänge 2003/2004, ggfls. 2005) 
müssen wir noch ein wenig die 
Werbetrommel rühren.

Handball: 1. Damen bestehen in Rade

Am letzten Wochenende gab es für die Handballer(innen) ein Auf und Ab. Die 1. Damenmannschaft gewann mit 26:20 
(13:8) beim starken Aufsteiger HSG Radevormwald. Eigentlich schien zur Halbzeit die Partie bereits gelaufen. Doch der 
Aufsteiger kam auf 15:16 (44.) und 16:17 (47.) wieder ins Spiel zurück. Die Fortuna-Damen behielten klaren Kopf und 
entschieden im Anschluss die Partie klar mit 20:26 für sich.

Weibliche B-Jugend weiter erfolgreich 

Fortunas weibliche B-Jugend der Handballabteilung befindet sich auf einem sehr guten Weg.
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Alles begann im Jahr 1994, 
als Harald Schmidt den 
Ratinger Fanclub „König 

Alex“ gründete, um aktiv die 
Fanszene zu bereichern und zwei 
Jahre später dem AK beizutreten. 
Die Fanarbeit steckte damals 
noch in den Kinderschuhen und 
der AK war Fortunas erster und 
einziger Dachverband der Fan-
clubs. Die Position des AK-Vor-
sitzenden und damit verbunden 

das Amt des Fanbeauftragten 
übernahm er als Nachfolger von 
Jürgen Funck im Jahr 1998 und 
bekleidete es, bis er elf Jahre 
später durch Fortunas erstem 
hauptamtlichen Fanbeauftragten 
Jörg „Pejo“ Emgenbroich abge-
löst wurde.
Während seiner langen Amtszeit 
hat der 50-Jährige die Chance ge-
nutzt, um die Fanarbeit konkur-
renzfähig zu machen und Ideen 
sowie Aktionen gemeinsam mit 
den Fortuna-Fanclubs umzuset-
zen. Der passionierte Kappenträ-
ger fungierte als Ansprechpartner 
des Vereins, der Fans und der 
Fanclubs. Neben der Organisati-
on der legendären AK-Auswärts-
fahrten, wobei neben Fußball 
zusätzlich auf „Kultur“ gesetzt 
wurde, rief Schmidt 2000 die For-
tuna-Fanauswahl ins Leben, die 
unsere Vereinsfarben bei Fußball-
turnieren und der Bundesfanmei-
sterschaft vertreten durfte. Mit 
viel Engagement leitete Schmidt 

die monatlichen Präsidentenrun-
den, bei denen der Austausch der 
Fanclubs im Vordergrund stand 
und woraus sich die bis heute 
beliebten AK-Talkrunden mit 
prominenten Gästen rund um die 
Rot-Weißen entwickelten. Ob 
Thomas Berthold in Liga Vier, 
Jonathan Tah in Liga zwei oder 
„Lumpi“ Lambertz und Georg 
Koch in quasi allen Ligen, alle 
stellten sich seinen Fragen. Auch 
wenn sich die Termine häuften, 
nahm Harald Schmidt gerne an 
Gesprächen mit dem Verein und 
den verschiedenen Fanverbänden 
teil und unterstützte Fortuna bei 
der Durchführung der Fankon-
gresse. Darüber hinaus zeigte er 
auch stets im Stadion Präsenz und 
griff bei Konflikten ein, wenn es 
nötig war. Auch an Anekdoten 
mangelt es nicht. Unvergessen 
bleiben die Fahrt nach Nürnberg, 
wo das Düsseldorfer Fanprojekt 
feststellen musste, dass ein Auf-
zug durch zu viel hüpfen stecken 

geblieben ist oder die Auswärts-
tour nach Berlin, als das Hotel 
für 50 Personen erst für das Jahr 
darauf gebucht war. Als sein per-
sönliches Highlight bezeichnet 
Schmidt jedoch die Suche eines 
Stammzellenspenders, in Zusam-
menarbeit mit der DKMS, für ein 
an Leukämie erkranktes AK-Mit-
glied. In weniger als drei Stunden 
ließen sich im Rahmen eines 
Fortuna-Heimspiels über 800 
Personen testen. Aber auch nach 
seiner Amtsniederlegung wird 
der eingefleischte Fortuna-Fan 
nicht aus der Welt sein. Als Prä-
sident seines aktuellen Fanclubs 
„Feuer & Flamme“ wird Harald 
dem AK weiterhin mit Rat und 
Tat zur Seite stehen.

AK-Vorsitzender Harald Schmidt legt sein Amt zum Jahresende nieder 

Den AK ohne seinen Vorsitzenden Harald Schmidt? Für viele AK-Vorstandskollegen und -Mitglieder kaum vorstell-
bar. Aber man wird sich daran gewöhnen müssen, so hat „Hari“, wie Schmidt gerne genannt wird, aus privaten und 
beruflichen Gründen beschlossen, den AK-Vorsitz zum Ende dieses Jahres niederzulegen. Auch wenn es nicht einfach 
wird, die Lücke zu schließen, übel nehmen wird es ihm nach 20-Jahren aktiver Fanarbeit wohl niemand.

Niemals geht man so ganz

Dass Rensing als der der-
zeit „beste Keeper der 
Liga“ angekündigt wur-

de, zauberte dem 32-Jährigen 
selbst ein Lächeln ins Gesicht. 

So nahm er mit einem breiten 
Grinsen seinen Platz neben dem 
Kollegen Hennings ein. Ange-
sprochen auf die Partie in Würz-
burg machte der Stürmer etwas, 
was er während eines Spiels eher 
selten macht: Er leitete den Ball 
weiter zum Schlussmann:  
„Ich habe am letzten Sonntag 
nicht viel gemacht – dazu sollte 
besser ‚Rense‘ etwas sagen.“ 
Aus gutem Grund, schließlich 
hielt Rensing den einen Zähler 
mit einer starken Leistung fest. 

 „Im Gegensatz zum letzten 
Jahr holen wir auch in einem 
solchen Spiel mal einen Punkt“, 

erklärt der Keeper ein Ergebnis 
der Entwicklung seines Teams.
Im Anschluss daran sprach 
Harald Schmidt das Duo auf 
ihre (mögliche) Zukunft bei den 
Rot-Weißen an.  „Es gibt 
aktuell Gespräche“, erklärte Ren-
sing.  „An mir soll es nicht 
liegen. Ich würde gerne noch ein 
paar Jährchen hier bleiben.“ In 
die gleiche Kerbe schlug auch 
Hennings:   „Es ist alles so 
eingetreten, wie ich mir das vor-
gestellt habe. Ich hoffe, das geht 
dem Verein genauso mit mir. Ich 
kann es mir sehr gut vorstellen, 
länger zu bleiben. Aber da spielt 

natürlich auch der FC Burnley 
eine entscheidende Rolle.“
Zum Abschluss wurde es dann 
noch emotional. Nach 20-jäh-
riger Tätigkeit im AK-Vorstand, 
davon 18 Jahre als Vorsitzender, 
wurde Harald Schmidt, der sein 
Amt auf eigenen Wunsch nieder-
legt, von seinem Vorstandsteam 
verabschiedet. Nicht nur vom 
AK selbst (u.a. Ehrenmitglied-
schaft), auch vom Verein bekam 
Schmidt verschiedene Präsente 
überreicht. Ralf Merbecks, bis-
her 2. Vorsitzender, wird das Amt 
kommissarisch, bis zu den Wahl-
en 2017 übernehmen.

Michael Rensing und Rouwen Hennings bei der letzten AK-Talkrunde des Jahres 2016 

Der Weihnachtsmann scheint in Sachen Fortuna Düsseldorf gut informiert zu sein. So schickte er dem Arbeitskreis 
Fanarbeit (AK) mit Michael Rensing und Rouwen Hennings gleich zwei Fortuna Spieler zum AK-Talk, die derzeit beim 
Anhang der Rot-Weißen hoch im Kurs stehen. Der letzte AK-Talk des Jahres sollte zugleich auch der letzte AK-Talk unter 
der Leitung vom AK-Vorsitzenden Harald Schmidt werden. Das führte dazu, dass kurz vor Weihnachten viele bekannte 
Gesichter den Weg ins Haus der Jugend nach Derendorf fanden.

AK-Talk-Abschied von Harald Schmidt

 Fortuna Düsseldorf, der 
AK-Vorstand und die Fanclubs be-
danken sich bei Harald Schmidt für 
seinen vorbildlichen Einsatz und 
wünschen ihm für seine private und 
berufliche Zukunft alles Gute!
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Das allererste Tor, welches 
ich in meinem Leben 
live für Fortuna Düs-

seldorf erleben durfte, ist ein 
Eigentor und es wurde am 21. 
Oktober 1972 um Punkt 15:45 
vom damals jungen Hamburger 
Verteidiger Manfred Kaltz zum 
1:2-Anschlusstreffer im Bundes-
ligaspiel gegen den HSV erzielt.
Tatort war das gerade moderni-
sierte Rheinstadion – Endstand 
2:2 und immerhin 28.000 Zu-
schauer waren Zeuge dieser Be-
gegnung, was für die damaligen 
Verhältnisse eine richtig gute Zu-
schauerzahl war – in einer Zeit, 
als man in erster Linie wegen des 
Fußballs und nicht wegen der 
Party ins Stadion ging – und weit 
weg davon war, das wunder-
schön umgebaute Düsseldorfer 
Rheinstadion mit seinem eigenen 
Wohnzimmer zu vergleichen.
Eine Zeit auch, in der Fußball 
(fast) ausschließlich vor männ-

lichem Publikum stattfand – was 
nichts anderes bedeutet, als 
dass auch früher nicht unbe-
dingt alles besser gewesen sein 
muss. Das, auf den ersten Blick 
enttäuschende Endergebnis von 
2:2 gegen den damals stark ab-
stiegsbedrohten HSV steckten 
die Düsseldorfer gut weg, weil 
sich hier ein Fortuna-Höhenflug 
fast ungeahnten Ausmaßes anzu-
bahnen schien und die Fortuna 
die Spielzeit 1972/73 als Dritter 
der Bundesliga abschließen 
sollte. Dieses Kunststück wie-
derholte sich übrigens in der 
darauf folgenden Saison.
Zu dieser Zeit war ich gerade 
einmal 13 Jahre alt und meine 
eigene kleine Fußballwelt er-
streckte sich als Jugendspieler 
des VfB Hilden zu dieser Zeit 
in erster Linie auf die Plätze 
des BV 04, des DSC 99, des 
VfL Benrath, TuRA Holthausen, 
Alemannia 08 oder Rheinfran-

ken – um eine kleine Auswahl zu 
nennen. Fortuna kannte ich bis 
dato aus dem Radio – vor allem, 
aber natürlich auch aus der 
Sportschau oder dem aktuellen 
Sportstudio – und nun sah ich sie 
zum ersten Mal: Die auch damals 
schon aufregende (Fußball-) 
Welt der 1. Bundesliga, in der 
der Hamburger SV auch knapp 
zehn Jahre nach Gründung der 
höchsten deutschen Fußballklas-
se schon der DINO schlechthin 
war – weil bereits etliche (Ex-)
Bundesligaclubs in dieser Zeit 
ins Gras gebissen hatten und 
nie wieder richtig auf die Beine 
kommen sollten. 
Zu solchen Clubs zählen Borus-
sia Neunkirchen, die erste „Fuß-
ball-Polit-Erfindung“ Tasmania 
Berlin oder Preussen Münster 
und unsere Nachbarn, der Wup-
pertaler SV, Rot–Weiß Ober-
hausen und Rot–Weiss Essen 
sollten im Laufe der nächsten 

Jahrzehnte auf dem Weg nach 
unten folgen.
Auch das weitere Schicksal der 
Fortuna deutet sich zu dieser 
Zeit an – es wird ein fast wahn-
witziges Auf – und Ab werden. 
Pokalsiege folgten, glanzvolle 
Europapokal-Abende – und: 
Abstiege - bis runter in die 
dritte Liga einmal und, als ob 
das nicht schlimm genug wäre, 
sogar bis in die 4. Liga, nur um 
sich zumindest bis heute noch 
ein weiteres Mal den Weg in die 
Bundesliga zurück zu bahnen.
All das konnte ich an jenem 
nasskalten Nachmittag im Ok-
tober 1972 nicht ahnen – und 
eben auch nicht, welche Tri-
umphe, Tragödien oder sonstige 
Anekdoten das Leben für einen 
Anhänger der Fortuna noch 
bereithält. In gut 45 Jahren mit 
Fortuna Düsseldorf kannst Du 
eigentlich ein Buch über un-
seren Verein schreiben – oder 

In der neuen „Fortuna Aktuell“-Rubrik „1895 & ich – meine Erlebnisse mit und rund um Fortuna“ berichten Anhänger 
der Rot-Weißen über ihre besonderen Momente mit dem Traditionsverein aus Flingern. Diese können – wie in der er-
sten Ausgabe von Ulli Münsterberg – schon mehrere Jahrzehnte zurückliegen, aber auch in der näheren Vergangenheit 
erlebt worden sein.

FANNEWS

1895 & ich – meine Erlebnisse mit und rund um Fortuna

Wenn ein Eigentor für den
ersten Fortuna-Jubel sorgt…
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so wie in meinem Fall mehrere, 
aber das allererste Problem ist, 
wo fängst Du an – wo hörst Du 
auf. Was erwähnst Du – und was 
vielleicht nicht. Da böten sich 
zum Beispiel die drei Pokalfi-
nals an, zweimal Köln, einmal 
Hertha – oder das Europapokal-
finale gegen Barcelona. 
Besser nicht, denn wenn Du 
Dich umhörst, dann war da je-
der Fortuna-Anhänger vor Ort. 
Wirklich jeder. Auch diejenigen, 
die damals noch gar nicht ge-
boren waren, sind da scheinbar 
hingekommen. Irgendwie. Auch 
das 6:5 und das 7:1 gegen Bayern 
haben alle gesehen. Jedenfalls 
behaupten sie das. Genauso wie 
damals alle in Freialdenhoven 
waren. Wenn man dem glaubt, 
waren damals in Freialdenhoven 
mindestens 45.000 Fortunen mit 
dabei.
Deshalb beschränke ich mich für 
jetzt eher auf ein paar Momente, 
von denen ich weiß, dass nicht 
alle dabei waren. Dazu gehört 
zum Beispiel der 2:0-Auftakt-
sieg der Fortuna auswärts in 
der Saison 1987/88 beim SV 
Meppen – direkt nach Fortunas 

Zweitliga-Abstieg. Und sind wir 
ehrlich: Nicht nur Kölns Tor-
wart–Legende Toni Schumacher 
fand die Vorstellung damals ex-
trem peinlich, zu einem Pflicht-
spiel ausgerechnet in Meppen 
antreten zu müssen, auch wir 
sind da seinerzeit mit äußerst 
gemischten Gefühlen in die 
tiefste Provinz gereist, obwohl 
wir uns eher in Frankfurt, Ham-
burg ,München und den anderen 
mondänen Bundesliga–Stadien 
daheim fühlten.
So wie im Dortmunder Westfa-
lenstadion, wo die Fortuna sich 
oft pudelwohl gefühlt hat und bis 
heute genau sechs Bundesliga–
Siege erringen konnte – und das 
Bemerkenswerte daran, jedes 
Mal mit 2:1 Toren – wobei der 
Fortuna ausgerechnet in ihrem 
allerersten Bundesliga–Spiel der 
fetteste Coup gelang, als man 
damals, am 20. August 1966 
im Dortmunder Stadion Rote 
Erde mit 2:1 gegen den frisch-
gebackenen Europapokalsieger 
Borussia Dortmund gewann.
Es war Jürgen Schult, der die 
Fortuna in der 65. Spielminute 
mit 1:0 in Führung brachte. Den 

zwischenzeitlichen Ausgleich 
erzielte Sigfried Held auf Vorla-
ge von „Stan“ Libuda, ehe Peter 
Meyer in der 80. Minute mit 
dem 2:1-Siegtreffer für die Sen-
sation schlechthin sorgte. Am 
Ende hatte es für die Fortuna 
zum Klassenerhalt nicht gerei-
cht – aber tröstlich zu wissen: 
Die großen Jahre in der Bundes-
liga lagen noch vor dem Verein. 
Und es würden Spieler zur For-
tuna kommen, an deren Namen 
sich die Fans heute noch gern 
erinnern – auch hier ein paar Na-
men, die nicht genau in die Riege 
jener gehören, die ohnehin lange 
jeder Fünfjährige im Schlaf auf-
sagen konnte (also etwa Allofs, 
nochmal Allofs, Herzog , Geye, 
Seel). Ich meine eher diese 
harten und soliden Bundesliga–
Malocher, die im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten eine Menge für 
den Verein gaben. Günther Ku-
czinski zum Beispiel. Der eisen-
harte Vorstopper lief von 1980 
bis 1986 immerhin 121 Mal für 
Rot–Weiß auf. Oder – Amand 
Theis, ebenfalls Innenverteidi-
ger – verursachte bei seinen Ge-
genspielern schon Tage vor dem 

eigentlichen Aufeinandertreffen 
Panikattacken.
Immerhin: Einige der „alten“ 
Recken sind ja noch regelmäßig 
rund um den Verein und bei den 
Spielen der Fortuna zugegen: 
Wilfried Woyke, Heiner Baltes, 
Egon Köhnen, Timo Kriegler, 
Günther Thiele und ich überlasse 
es Euch, wer Euch beim Lesen 
dieser Namen sonst noch so alles 
aus alten Tagen einfällt. Tage, 
die nicht immer glorreich waren, 
aber Tage, die unsere Leben ganz 
entscheidend beeinflusst haben.
Und bei mir begann das alles 
am 21. Oktober 1972 im Düssel-
dorfer Rheinstadion – und – da 
fehlt ja noch ein Name – nämlich 
Dieter Bierbaum. Unsere Sta-
dionsprecher-Legende, dessen 
markante Stimme ich bis heute 
im Ohr habe.

Ulli Münsterberg

 Wer seine persönlichen Erleb-
nisse mit und rund um Fortuna mit 
anderen Fans teilen möchte, kann der 
Redaktion von „Fortuna Aktuell“ seinen 
Beitrag an medien@f95.de – gerne mit 
Bildmaterial – senden!



Fortuna ist Herzenssache – 
Organspende auch!

Hand aufs Herz: 
Organspende geht jeden an.

Auch Sie können dabei helfen, Leben zu 
retten: entscheiden Sie sich einfach für 
einen Organspendeausweis. 

Den Ausweis und weitere Informationen 
fi nden Sie im Gesundheitsportal der 
AOK Rheinland/Hamburg unter 
www.aok.de/organspende.

Informieren können Sie sich auch 
unter 0800 9040-400.
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DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Das packende 2:2 gegen Aufstiegsfavorit Hannover 96 durften diese beiden glühenden Fortuna-Fans von der Hochkönig Fanbank aus betrachten.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch in dieser 
Saison wieder 2 x 2 Plätze auf der 
„Hochkönig-Fanbank“. Diese steht 
bei den Heimspielen der Rot-Wei-
ßen in der ESPRIT arena unweit 
der Seitenlinie. Man ist also noch 
näher am Spielgeschehen, als man 
dies auf den Tribünen schon ist. Das 
Einzige, was zu tun ist, um auch 
mal mit einer Begleitperson direkt 
am Spielfeldrand Platz zu nehmen, 
ist die richtige Antwort auf eine 
Gewinnspielfrage auf www.hoch-
koenig.at/fanbank zu geben und 
mit ein bisschen Glück ausgelost zu 
werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:





 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Fortuna WIE VIEL FORTUNA SIND SIE?
 
In diesem Quiz hat man die Möglichkeit, sich selbst zu testen, was 
man über die Fortuna und den heutigen Gegner alles weiß. In zehn 
Fragen mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden wird das 
Wissen auf die Probe gestellt.

 Antworten:

Frage 1: Seit Beginn der Saison 2015/16 ist Pa-
vel Dotchev als Trainer für den FC Erzgebirge 
Aue aktiv. Der 51-Jährige stand zuvor u.a. für 
Preussen Münster und den SV Sandhausen als 
Coach an der Seitenlinie und führte die Erzgebir-
gler in der vergangenen Drittliga-Saison als Ta-
bellenzweiter zum Aufstieg in die 2. Bundesliga. 

Frage 2: Anderson Lucoqui hat sowohl die 
deutsche als auch die angolanische Staatsbür-
gerschaft. Allerdings läuft der 19-Jährige für 
die deutschen U-Nationalmannschaften auf – 
erst im November feierte er sein Debüt in der 
U20-Auswahl des DFB.

Frage 3: Nach langwieriger Verletzung durfte 
Christian Gartner beim Heimspiel von Fortunas 
U23 gegen den Bonner SC wieder Wettkampfluft 
schnuppern und belohnte sich für seinen guten 
Einsatz mit dem Treffer zum 1:0 nach 58 Minu-
ten.

Frage 4: In seinem achten Zweitligaspiel gelang 
dem F95-Youngster Robin Bormuth im Spiel 
gegen Hannover 96 sein erstes Profitor. Und 
das war gleich ein ganz wichtiges: Sein Treffer 
markierte den 2:2-Endstand und sicherte der 
Fortuna gegen den Absteiger so einen Punkt.

Frage 5: Noch vor rund zwei Jahren spielten die 
Würzburger Kickers in der Regionalliga Bayern. 
Seitdem wurde mit Trainer Bernd Hollerbach 
der direkte Durchmarsch von der vierten in die 
zweite Liga geschafft.

Frage 6: Aufgrund seiner Verletzung wird das 
Jubiläum voraussichtlich erst im kommenden 
Jahr stattfinden, doch die Vorfreude auf seinen 
200. Pflichtspieleinsatz für die Fortuna ist bei 
Oliver Fink sicherlich groß. Bereits seit 2009 
steht der 34-Jährige in Düsseldorf unter Ver-
trag.

Frage 7: Zwölf Heimtreffer durften die For-
tuna-Fans in den bisherigen Spielen in der 
ESPRIT arena bejubeln. Am häufigsten war das 
in der Partie gegen Arminia Bielefeld der Fall, als 
man mit 4:0 gewann. Nur bei der Niederlage ge-
gen Dynamo Dresden gelang der Funkel-Elf kein 
Treffer vor heimischer Kulisse.

Frage 8:	Fortunas Ehrenspielführer Gerd 
Zewe in allen Ehren, aber bisher trägt noch 
keine Tribüne seinen Namen. Benannt ist die Ge-
gengerade in der ESPRIT arena nach dem lang-
jährigen Partner Stadtsparkasse Düsseldorf.

Frage 9: Am 14. Januar steigt in der Stockumer 
Arena ein besonderes Highlight, dann nämlich 
sind mit dem FC Bayern München, Borussia 
Mönchengladbach und dem 1. FSV Mainz 05 
gleich drei Bundesligisten zu Gast in Düsseldorf. 
Der FC Schalke 04 ist nicht dabei.

Frage 10: Nachdem zum Ende des Jahres einige 
Fortuna-Profis ihren Geburtstag feiern durften, 
ist der nächste Jahrestag erst Anfang Februar 
terminiert. Dann nämlich feiert Jerome Kiese-
wetter seinen 24. Geburtstag.   Frage 1: Wie heißt der Trainer des kom-
menden Gegners FC Erzgebirge Aue?
K: Oliver Kahn
Z: Tomas Oral
U: Pavel Dotchev

 Frage 6: Welcher Fortuna-Profi absolviert 
bei seinem nächsten Einsatz für die Rot-Wei-
ßen das 200. Pflichtspiel im F95-Dress?
L: Julian Schauerte
B: Adam Bodzek
S: Oliver Fink

 Frage 2: Neben der deutschen Staats-
bürgerschaft ist Anderson Lucoqui außerdem 
Bürger von…?
N: Angola
T: Niederlande
S: Gabun

 Frage 7: Wie viele Tore erzielte die For-
tuna bisher in allen Zweitliga-Heimspielen der 
laufenden Saison?

 Frage 3: Welcher Profi erzielte im Spiel 
der U23 der Fortuna gegen den Bonner SC den 
Treffer zum 1:0?

 Frage 8: Wie heißt die Gegengerade in der 
ESPRIT arena?
E: Gerd-Zewe-Tribüne
A: Stadtsparkasse-Düsseldorf-Tribüne
I: Westkurve

 Frage 9: Welcher Bundesligist nimmt 
nicht am Telekom Cup 2017 in der ESPRIT arena 
teil?
J: Borussia Mönchengladbach
L: FC Schalke 04
N: FC Bayern München

 Frage 5: In welcher Liga spielte der letzte 
Gegner FC Würzburger Kickers in der Saison 
2014/15?
R: Regionalliga Bayern
A: Bundesliga
P: 3. Liga

 Frage 10: Wer feiert am 9. Februar 2017 
seinen 24. Geburtstag und ist damit der näch-
ste F95-Profi, der ein Jahr älter wird?

L: Jerome
Kiesewetter

M: Axel
Bellinghausen

Z: Arianit
Ferati 

O: Alexander
Madlung

J: Justin
Toshiki Kinjo

N: Christian
Gartner

T: 12
D: 11
K: 10

 Frage 4: Sein wievieltes Zweitligator er-
zielte Robin Bormuth im Heimspiel gegen Han-
nover 96?

C: 5.
E: 1. 
M: 2.
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QUIZ



UND DAS BESTE GIBT‘S  
BEI IHREM FACHHÄNDLER.

Hier erfahren Sie, wie Sie mit Bandagen,  
Kompressionsstrümpfen und Einlagen  
von Bauerfeind beweglich bleiben – heute, 
morgen und bis ins hohe Alter.

Lassen Sie sich jetzt beraten.

BAUERFEIND.COM

Sanitätshaus Quarg GmbH
Achenbachstraße 138 
40237 Düsseldorf
Telefon: +49 211 56 660 600
www.quarg.net

»ICH WILL IMMER
  DAS BESTE.«
   Dirk Nowitzki trägt die GenuTrain®  

   Aktivbandage von Bauerfeind.
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SPIELPLAN SAISON 2016/17

 1. Spieltag, 05.08.2016 - 08.08.2016
20:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Hannover 96 	 0:4 (0:1)
13:00	 VfL Bochum	 :	 1. FC Union Berlin 	 2:1 (0:0)
15:30	 SV Sandhausen	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 2:2 (2:1)
 	 Dynamo Dresden	 :	 1. FC Nürnberg 	 1:1 (0:1)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1860 München 	 1:0 (1:0)
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Würzburger Kickers 	 2:1 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 1:0 (1:0)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Karlsruher SC 	 0:0 (0:0)
20:15	 VfB Stuttgart	 :	 FC St. Pauli 	 2:1 (0:1) 

 10. Spieltag, 21.10.2016 - 24.10.2016
18:30	 VfB Stuttgart	 :	 TSV 1860 München	 2:1 (2:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Arminia Bielefeld	 4:0 (2:0)
 	 Würzburger Kickers	 :	 Karlsruher SC	 0:2 (0:1)
13:00	 1. FC Heidenheim	 :	 Dynamo Dresden	 0:0 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC St. Pauli	 3:0 (2:0)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Hannover 96	 2:0 (2:0)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	1:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Union Berlin	 1:3 (1:1)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfL Bochum	 3:0 (1:0) 

 18. Spieltag, 27.01.2017 - 30.01.2017
18:30	 1. FC Union Berlin	 : VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 : SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 : SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-)
13:00	 FC Erzgebirge Aue	 : 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 : Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
13:30	 1. FC Nürnberg	 : Dynamo Dresden	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 : VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 : Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)
20:15	 Hannover 96	 : 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-) 

 26. Spieltag, 31.03.2017 - 02.04.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 Hannover 96	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)

 2. Spieltag, 12.08.2016 - 15.08.2016
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Heidenheim 	 1:1 (1:0)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 SV Sandhausen 	 2:0 (2:0)
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfB Stuttgart 	 1:0 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 VfL Bochum 	 1:1 (0:1)
15:30	 FC St. Pauli	 :	 Eintr. Braunschweig 	 0:2 (0:1)
13:30	 Hannover 96	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	3:1 (1:0)
15:30	 1860 München	 :	 Arminia Bielefeld 	 1:0 (0:0)
 	 Würzburger Kickers	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 1:1 (1:1)
20:15	 1. FC Union Berlin	 :	 Dynamo Dresden 	 2:2 (0:1) 

 11. Spieltag, 28.10.2016 - 31.10.2016
18:30	 Arminia Bielefeld	 :	 SV Sandhausen	 1:0 (0:0)
 	 TSV 1860 München	 :	 Erzgebirge Aue	 6:2 (3:1)
18:45	 Dynamo Dresden	 :	 Eintr. Braunschweig	 3:2 (0:1)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:1 (0:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Kaiserslautern	 0:1 (0:0)
13:30	 Hannover 96	 :	 Würzburger Kickers	 3:1 (0:1)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Heidenheim	 2:1 (2:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 VfB Stuttgart	 1:3 (0:1)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Nürnberg	 1:1 (1:1) 

 19. Spieltag, 03.02.2017 - 06.02.2017
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	: Hannover 96	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 : Würzburger Kickers	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 : 1860 München	 -:- (-:-)
13:00	 1. FC Heidenheim	 : 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 : FC Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
13:30	 VfL Bochum	 : Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 : FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 : 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
20:15	 VfB Stuttgart	 : Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-) 

 27. Spieltag, 04.04.2017 - 05.04.2017*
	 Hannover 96	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 K’lautern 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)

 3. Spieltag, 26.08.2016 - 29.08.2016
18:30	 VfL Bochum	 :	 Hannover 96 	 1:1 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Würzburger Kickers 	 1:2 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfB Stuttgart 	 1:2 (0:1)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 1860 München 	 0:0 (0:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Erzgebirge Aue 	 3:2 (1:0)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Nürnberg 	 6:1 (2:1)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Union Berlin 	 4:4 (2:1)
 	 Dynamo Dresden	 :	 FC St. Pauli 	 1:0 (1:0)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 0:0 (0:0) 

 12. Spieltag, 04.11.2016 - 07.11.2016
18:30	 1. FC Heidenheim	 :	 Karlsruher SC	 2:1 (1:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Dynamo Dresden	 0:3 (0:2)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Nürnberg	 1:2 (0:1)
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfL Bochum	 2:1 (0:0)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Union Berlin	 1:0 (0:0)
13:30	 VfB Stuttgart	 :	 Arminia Bielefeld	 3:1 (1:0)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 Hannover 96	 2:2 (2:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 TSV 1860 München	 3:2 (1:2)
20:15	 Würzburger Kickers	 :	 FC St. Pauli	 1:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 10.02.2017 - 13.02.2017
18:30	 1. FC Nürnberg	 : Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)	
 	 Fortuna Düsseldorf	 : 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)	
 	 FC Erzgebirge Aue	 : SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-)	
 13:00	 1860 München	 : Karlsruher SC	 -:- (-:-)	
 	 Würzburger Kickers	 : 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)	
13:30	 VfB Stuttgart	 : SV Sandhausen	 -:- (-:-)	
 	 FC St. Pauli	 : Dynamo Dresden	 -:- (-:-)	
 	 1. FC Union Berlin	 : Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)	
 20:15	 Hannover 96	 : VfL Bochum	 -:- (-:-) 

 28. Spieltag, 07.04.2017 - 10.04.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 K’lautern	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)

 4. Spieltag, 09.09.2016 - 12.09.2016
18:30	 VfB Stuttgart	 :	 1. FC Heidenheim 	 1:2 (0:0)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Eintr. Braunschweig 	 0:2 (0:1)
 	 Würzburger Kickers	 :	 VfL Bochum 	 2:0 (0:0)
13:00	 FC St. Pauli	 :	 Arminia Bielefeld 	 2:1 (1:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Karlsruher SC 	 4:0 (2:0)
13:30	 Hannover 96	 :	 Dynamo Dresden 	 0:2 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 2:0 (1:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	 1:1 (0:1)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1860 München 	 1:2 (1:1) 

 13. Spieltag, 18.11.2016 - 21.11.2016
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Würzburger Kickers	 2:2 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:1 (0:0)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Heidenheim	 2:1 (1:1)
13:00	 Hannover 96	 :	 Erzgebirge Aue	 2:0 (1:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (0:0)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:1 (0:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 VfB Stuttgart	 1:1 (0:1)
 	 Dynamo Dresden	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:1 (1:0)
20:15	 TSV 1860 München	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (1:1) 

 21. Spieltag, 17.02.2017 - 20.02.2017*
	 VfL Bochum	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-) 

 29. Spieltag, 15.04.2017 - 17.04.2017*
	 Hannover 96	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 K’lautern 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)

 5. Spieltag, 16.09.2016 - 18.09.2016
18:30	 VfL Bochum	 :	 1. FC Nürnberg 	 5:4 (3:3)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Würzburger Kickers 	 0:3 (0:1)
 	 1860 München	 :	 1. FC Union Berlin 	 1:2 (1:2)
 13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 SV Sandhausen 	 2:1 (0:0)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfB Stuttgart 	 0:1 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 2:0 (0:0)
 13:30	 Karlsruher SC	 :	 FC St. Pauli 	 1:1 (0:1)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Hannover 96 	 3:3 (2:1)
 	 Dynamo Dresden	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 0:3 (0:1) 

 14. Spieltag, 25.11.2016 - 28.11.2016
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Arminia Bielefeld	 2:1 (1:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Hannover 96	 2:2 (0:1)
 	 Würzburger Kickers	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (1:1)
13:00	 1. FC Heidenheim	 :	 FC St. Pauli	 2:0 (1:0)
 	 Dynamo Dresden	 :	 VfL Bochum	 2:2 (2:1)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 TSV 1860 München	 2:1 (1:0)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Karlsruher SC	 0:0 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Union Berlin	 0:1 (0:1)
20:15	 VfB Stuttgart	 :	 1. FC Nürnberg	 3:1 (2:0) 

 22. Spieltag, 24.02.2017 - 27.02.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
 	 Hannover 96	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)

 30. Spieltag, 21.04.2017 - 24.04.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 K’lautern	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)

 6. Spieltag, 20.09.2016 - 21.09.2016
17:30	 VfB Stuttgart	 :	 Eintr. Braunschweig 	 2:0 (1:0)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	1:2 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Heidenheim 	 0:0 (0:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfL Bochum 	 3:0 (2:0)
17:30	 Hannover 96	 :	 Karlsruher SC 	 1:0 (1:0)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Dynamo Dresden 	 3:0 (1:0)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Arminia Bielefeld 	 1:1 (1:0)
 	 Würzburger Kickers	 :	 1. FC Union Berlin 	 0:1 (0:0)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 1860 München 	 2:2 (1:0) 

 15. Spieltag, 02.12.2016 - 05.12.2016
18:30	 Hannover 96	 :	 1. FC Heidenheim	 3:2 (1:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:2 (0:2)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (0:1)
 	 TSV 1860 München	 :	 Dynamo Dresden	 1:0 (0:0)
13:30	 Arminia Bielefeld	 :	 VfL Bochum	 1:0 (1:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 VfB Stuttgart	 0:4 (0:2)
 	 Würzburger Kickers	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:0 (0:0)
20:15	 1. FC Union Berlin	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:0 (0:0) 

 23. Spieltag, 03.03.2017 - 06.03.2017*
	 VfL Bochum	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)

 31. Spieltag, 28.04.2017 - 30.04.2017*
	 Hannover 96	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 K’lautern 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)

 7. Spieltag, 23.09.2016 - 26.09.2016
18:30	 VfL Bochum	 :	 VfB Stuttgart 	 1:1 (0:0)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 2:1 (2:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Sandhausen 	 1:1 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 2:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 3:0 (2:0)
13:30	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Nürnberg 	 1:3 (1:0)
 	 1860 München	 :	 Hannover 96 	 0:2 (0:0)
 	 Dynamo Dresden	 :	 Würzburger Kickers 	 2:2 (1:0)
20:15	 1. FC Union Berlin	 :	 FC St. Pauli 	 2:0 (2:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Eintr. Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 09.12.2016 - 12.12.2016
18:30	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
13:00	 VfL Bochum	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
20:15	 VfB Stuttgart	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-) 

 24. Spieltag, 10.03.2017 - 12.03.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 Hannover 96	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)

 32. Spieltag, 05.05.2017 - 08.05.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 K’lautern	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Würzburger Kickers 	-:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)

 8. Spieltag, 30.09.2016 - 03.10.2016
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Union Berlin 	 2:0 (1:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 Dynamo Dresden 	 2:0 (2:0)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 VfL Bochum 	 2:4 (2:2)
13:00	 Hannover 96	 :	 FC St. Pauli 	 2:0 (0:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Karlsruher SC 	 1:1 (1:0)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Arminia Bielefeld 	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Eintr. Braunschweig 	 1:1 (1:0)
 	 Würzburger Kickers	 :	 1860 München 	 2:0 (1:0)
20:15	 VfB Stuttgart	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	4:0 (3:0) 

 17. Spieltag, 16.12.2016 - 19.12.2016
18:30	 1. FC Union Berlin	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
13:00	 FC St. Pauli	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
13:30	 Hannover 96	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-) 

 25. Spieltag, 17.03.2017 - 19.03.2017*
	 FC St. Pauli	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-) 

 33. Spieltag, 14.05.2017
 15:30	 Hannover 96	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 K’lautern 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)

 9. Spieltag, 14.10.2016 - 17.10.2016
18:30	 FC St. Pauli	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 1:2 (1:1)
 	 VfL Bochum	 :	 SV Sandhausen 	 2:2 (0:1)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Würzburger Kickers 	 0:1 (0:0)
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Heidenheim 	 0:2 (0:2)
 	 Dynamo Dresden	 :	 VfB Stuttgart 	 5:0 (3:0)
13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 Hannover 96 	 2:1 (0:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Nürnberg 	 0:3 (0:0)
 	 1860 München	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 1:3 (0:3)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 1:0 (1:0) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  	 Samstag, 20.08.2015, 18:30 Uhr
FC Hansa Rostock	 : Fortuna Düsseldorf	          0:3 (0:1)

2. Hauptrunde: 	 Mittwoch, 26.10.2016, 18:30 Uhr
Hannover 96	 : Fortuna Düsseldorf	          6:1 (5:1)
Achtelfinale: 	 7./8. Februar 2017
Viertelfinale: 	 28. Februar/1. März 2017
Halbfinale: 	 25./26. April 2017
Finale in Berlin: 	 27. Mai 2017

 *	Dieser Spieltag ist noch nicht	   	
		  fix terminiert.

 	 Hinweis: Die exakten Termine werden 	
		  immer erst einige Wochen vor den 		
		  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
 		  es aufgrund aktueller Ereignisse zu 	
		  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 21.05.2017
 15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 K’lautern	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)



22 neue Jobs.
22 Teamplayer.
22 Möglichkeiten für dich.

Komm in unser Team als  
Telefonischer Kundenberater (m/w)
und verdiene 1.600 Euro im Monat.

Wir bieten dir echte Vorteile:

• 	Gutes,	sicheres	Einkommen:	z.	B.	1.600	Euro	Monatsgehalt
bei		40	Std./Woche	+	Provision	+	Prämien

• 	Flexible	Arbeitszeiten	in	Voll-	oder	Teilzeit:	perfekt	auch
für	Studierende,	Frühaufsteher,	Langschläfer	usw.

• 	Interessante	Aufgaben	in	der	Kundenkommunikation	für
bekannte	Marken	wie	mobilcom-debitel,	klarmobil	etc.

Bewirb	dich	einfach	telefonisch:	Free	Call 0800	7744277   
(Mo.–Fr.,	9–18	Uhr)	oder	per	E-Mail:	jobs@xact-duesseldorf.de

www.xact-duesseldorf.de	  facebook.com/xact.duesseldorf

Supermoderne	Büros	am	Wehrhahn,	wenige	Fußminuten	von	Düsseldorf	Hbf.



Play loud in evoPOWER.

Made for the powerful. Engineered for accuracy.


